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Zur Begrüssung 


EIN GUT GEMACHTES HEFT ALS 
DANK FÜR IHRE TREUE 


Ab jetzt erscheint der MODELLEISENBAHNER im Stuttgarter Pietsch + Schölten Verlag. 
Was sind die Gründe? Wir sind eng verwandt mit dem Transpress-Verlag Berlin, in 
dem diese Zeitschrift über 40 Jahre lang erschien (und der sie seit der Wende an 
den Berliner T & M-Ver!ag quasi verpachtet hatte). Verschwisterte Verlage, die einander 
ergänzen wollen, müssen sich spezialisieren und dadurch fürs nächste Jahrzehnt rüsten. 
Deshalb konzentriert Transpress sich auf Eisenbahnbücher, wir konzentrieren uns auf 
Zeitschriften. Der MODELLEISENBAHNER wechselt also den Stand¬ 
ort, nicht aber die Familie und schon gar nicht die Tradition. Schon 
tn dieser Ausgabe werden Sie alte Bekannte wiederfinden: Georg 
Kerber etwa, den Modellbahn-Spezialisten, der liebevoll die neuen 
Rubrikembleme zeichnete, oder den früheren Chefredakteur Wolf- 
Dietger Machet, der die Titelgeschichte zu Rügen schrieb. Natürlich 
hat sich die Zeitschrift verändert und - wie wir meinen - verbes¬ 
sert, Die Grundlage dafür bildeten diverse Gruppendiskussionen 
mit Lesern in Ost und West. Bei der Alternative „mehr Umfang' 1 
oder „Wetterführung des Fahrzeug-Lexikons" entschieden sich 
über 90 Prozent für eine Umfangserweiterung. Das Lexikon mußte 
dafür freilich geopfert werden; der Druck war sehr teuer, und 
beides auf einmal ließ sich bei einem Heftpreis von vier Mark 
nicht finanzieren. Ein anderer Wunsch: niedrigere Preise für private Kleinanzeigen. Ab 
jetzt kosten 5 Zeilen pauschal 5 Mark. Der Erstverkaufstag des MODELLEISENBAHNER 
wurde deutlich vorgezogen; er erscheint jetzt (von zwei Ausnahmen abgesehen) immer 
am zweitletzten Mittwoch des Vormonats. 

Wenn Sie blättern, werden Sie eine veränderte Grundschrift und eine lesefreundlichere 
Optik finden - aber vielleicht sind Sie anderer Meinung? Im nächsten Heft stellen 
wir uns mit einem Fragebogen Ihrer Kritik. 

Zum Schluß will ich mich Ihnen in Kurzform vorstellen: Ich bin 38 Jahre alt, sozusagen 
seit Kindesbeinen vom Eisenbahnhobby-Bazillus befallen, seit 1986 im Besitz des Lok¬ 
führerscheins und eines historischen Talbot-Triebwagens. 1974 reiste ich zum ersten 
Mal in die DDR und empfand spontane Bewunderung dafür, wie intensiv hier das 
Hobby gepflegt und erlebt wurde. Durch viele weitere Besuche und zahllose Gespräche 
mit Freunden im Osten mit Informationen versehen, glaube ich nun, mitsamt meinen 
Redaktionskollegen die Tradition des MODELLEISENBAHNER richtig würdigen und die 
Bedürfnisse derjenigen Leser, die ihm auch in schwierigen Zeiten die Treue bewahrt 
haben, einschätzen zu können. Wenn der Dank für diese Treue aus einer gut gemach¬ 
ten, preisgünstigen Hobby-Zeitschrift ohne die oft herbeigeredeten Ost-West-Unter¬ 
schiede besteht, will ich gern diesen Dank an Sie mit engagierter Arbeit abstatten. 

Wolfgang Schumacher 

Chefredakteur 
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Doppeltes Lottchen 

Aus zwei fast gleichen Teilen besteht der neue ET 25 von Kate. Die Japa¬ 
ner brachten das HQ-Modell in mehreren Versionen auf den Markt Eine 
davon ließ die Redaktion schon über die Teststrecke laufen. Seite 64 


Freischwimmer 

Auf der längst abgebauten 
Rügener Kleinbahnstrecke 
Bergen - Altenkirchen durf¬ 
ten die Loks aufs Wasser; Sie 
wurden mit einer Fähre über¬ 
gesetzt, Wolf-Dietger Mache! 
begab sich auf die Spuren¬ 
suche nach solchen längst 
vergessenen DDR-Schmalspur¬ 
bahnen. Seite 6 
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Mit vereinten Kräften 

Eine Bahnreise über die steilen Pässe der 
Rocky Mountains wird zum unvergeßlichen 
Abenteuer - vor allem dann, wenn 
zwischen Chama und Antonito drei Loks für 
die Zugkraft sorgen müssen. Seite 28 


Dresdener Dampflokzirkus 

Lothar Walter ist Mitglied der 
berühmten Dresdner Dompteure, die 
so bekannte Dampfrösser wie 
01 137, 03 001 oder 62 015 bändigen. 

Porträt auf Seite 20 


Eisenbahndirektor in HO 

Ein Freiburger baute mit 
viel Liebe zum Detail eine 
HO-Anlage, bei der die Schafe 
sogar auf echtem Stroh lagern. 
Die Szenerie spiegelt den Bahn¬ 
betrieb der dreißiger Jahre 
realistisch wieder. Seite 82 
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Serie: Vergessene Schmalspurbahnen der DDR 

Geheimrat Lenz, der bekannte Berliner Kleinbahn-Magnat, 
hinterließ auch an der Ostee seine Spuren. Das von seiner Firma 
erbaute Rügensche Schmalspurnetz bot den Lokomotiven die 
einmalige Gelegenheit, schwimmen zu lernen. 


Das Streckennetz der 
Rügensdicn KJ einba h nen 

(RüKB) bestand ehemals nicht 
nur aus der heute als „Rasen¬ 
der Roland" bekannten Räder¬ 
bahn Putbus - Gohren* Um vor 
allem landwirtschaftliche Ge¬ 
biete der größten deutschen 
Insel nach Inbetriebnahme der 
von 1883 bis 1891 entstande¬ 
nen Regelspurhahnen für die 
Strecken Alte fahr - Saßnitz 
und Bergen - Putbus - Lauter- 
bach zu erschließen* setzten 
sieh Gutsbesitzer, der Rügener 
Landrat und die Provinz Pom- 


SERGE 
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Wie im Märchenland: Fast 


kurze Zeit später wurde ein 
Konsortium für den Bau von 
Schmalspurbahnen auf Rügen 
gebildet, das mit einem Kapital 
von 2 035 000 Mark ausgerü¬ 
stet war 600 000 Mark hatten 
einheimische Aktionäre aufge¬ 
bracht. Die Rügcnsche Klein¬ 
bahnen AG (RüKB) be¬ 
auftragte das bekannte 
Berliner Eisenbahnbau- 
u 11 d Be tri ebsu n temeh- 
men Lenz & Co mit 
dem Bau der Schmal- 
spurs t recke n. G e h e i m ■ 
rat Lenz, der Firmenin- 
haber hatte zu jener 
Zeit schon zahlreiche 
Kleinbahnen projek¬ 
tiere gebaut und erfolg¬ 
reich betrieben. Nach 
den sogenannten Lenz- 
Normalien und auf der 
Grundlage des im Jahr 
1892 erlassenen preußi¬ 
schen Kleiiibahngeset- 
zes projektiert, wurde 
am 20. Juli 1895 der er¬ 
ste Abschnitt zwischen Putbus 
und Binz in Betrieb genom¬ 
men, Knapp ein Jahr später 
folgte die 35,3 Kilometer lange 
Strecke Altefahr - Putbus, am 
2!. Dezember 1896 wurden 
die Abschnitte Bergen - Witto¬ 
wer Fahre (22,5 km) und Fahr¬ 
hof - Altenkirchen (14,7 km) 
für den Personen- und Güter¬ 
verkehr eröffnet. 

Die von Bergen ausgehende 
Schmalspurbahn wies zwei Be¬ 
sonderheiten auf: Die zwi¬ 
schen Wittower Fähre und 
Fährhof eingerichtete bahnei¬ 
gene Fähre und die Tatsache, 


jeder Wagen hat andere 
Abmessungen und eine 
andere Geschichte, Der Per¬ 
sonenzug aus Bergen mit 
der Lok 99 545 (ex. sachs. 

IV K) dampft im Juli 1966 
zur Wittower Fähre, 

99 4653, eine ehemalige 
H e ere $fe Idbah n-Lok, 
kommt 1965 nach Rügen 
und übernimmt mit der 
Schwesterlok 99 4652 einen 
Großteil des Verkehrs auf 


mern ab dem Jahr 1893 für 
den Bau eines 750-mm-spuri- 
gen Schmalspurnetzes ein. 

ln einem „Vortrag über Tertiar- 
bahnen für die Insel Rügen* er¬ 
läuterte Kreis bau me ist er Ohne¬ 
sorge im Landwirtschaftlichen 
Verein zu Bergen am 18. Janu¬ 
ar 1892 verschiedene Ver- 
kchrsprojekte. Darin wurde 
der Eisen ba h n-Ersch I i e 8 \ 1 ng 
ei nde \ it ig Vorra ng gegen ü her 
dem Neubau von Straßen ein- 
geraunn. Oh ne sorge überzeug¬ 
te seine Gesprächspartner, und 


der Mordstrecke. 
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99 4652 legt im Sommer 


1966 eine Pause im Bahn¬ 
hof Wiek ein. Die Lok be- 
findet sich heute in Privat- 
besitz, steht aber als roll¬ 
fähiges Denkmal im Bahn¬ 
hof Putbus* 


daß diese Strecke nur über die 
regelspurige Staatsbahn Bergen 
- Putbus - Lauterbach mit dem 
ansonsten von Putbus ausge¬ 
henden Streckennetz verbun¬ 
den war. Fahrzeugumsetzun¬ 
gen von Bergen nach Putbus 
(dem Sitz der RüKB-Haupt- 
Werkstatt) waren also nur mit 
regeIspurigen Transpt)rtwagen 
möglich. 


nen Fahre. Die örtlichen Fi¬ 
scher befürchteten, daß die 
I ieringsschwärme womöglich 
nicht mehr in die Gewässer 
östlich der Wittower Fähre 
schwimmen würden. Die Schiff¬ 
fahrt, die Kreide Industrie auf 
J asm und und die Landwirt¬ 
schaft sahen massive Behinde¬ 
rungen auf sich zu kommen. 

Die Firma Lenz & G> wandte 



Hochbetrieb an der Witto¬ 
wer Fähre Anfang der sech¬ 
ziger Jahre: 99 4602, eine 
alte Lenz-Lok, rangiert 
Personenwagen aus dem 
vorigen Jahrhundert von 
der Fähre. 


Die ersten Planungen für die 
Strecke nach Alten Kirchen sa¬ 
hen ursprünglich eine Brücke 
zwischen Wittower Fähre und 
Fährhof vor. Massive Proteste 
von verschiedenen Seiten be¬ 
wirkten schließlich die kuriose 
Einrichtung der kleinbahndge- 


auf Rügen nicht nur hei den 
Hochbauten und den Gleisanla¬ 
gen die kostengünstigen Lenz- 
Normalien an. Auch die Fahr¬ 
zeuge wurden nach diesen ein¬ 
heitlichen, sp u nve i t e n bezoge¬ 
nen Vorschriften beschafft. Zur 
Eröffnung der ersten Strecken 
lieferte der Len/Asche 
Hauslieferant Vulcan in 
Stettin in den Jahren 
1895 und 18% stehen 
kleine, zweiachsige 
Tenderlokomotiven der 
Gattungen „n L und „in 11 . 
Bcso ndc r s die Re i he 
H m" bewahrte sich auf 
al le n Le n z-KI ei n h ah n e n 
bestens. Zwei dieser Lo- 
k<>motivwinzlinge w u r- 
den bis 1964 mit den 
R etehsba h n - N u m me rn 
99 4602 und 4603 auf 
Rügen eingesetzt. Beide 
Ma sch i n c n hee ndc tc n 

ihr langes und erfolgrei¬ 
ches Lehen auf der 
Nordstrecke nach Al- 
tenkirchen. Die j beiden 
Zweiachse r ko n n te n 

aber auf Dauer das stän¬ 


dig steigende Verkehrsaufkom¬ 
men nicht bewältigen, Daher 
beschaffte Lenz & Co ab 1902 
hei Vulcan und Hanomag fünf 
kräftige Mallet-Tenderloks, die 
nun die Hauptlast des Betriebs 
übernahmen. Das letzte Exem¬ 
plar dieser Loktype schied erst 
1966 aus dem Betriebsdienst 
aus. 


Unterstützt wurden diese Vier- 
kuppler durch zwei in den Jah¬ 
ren 1902 und 1911 beschaffte 
Cnit-l.oks der Gattung „o\ die 
kurz nach dem Zweiten Welt¬ 
krieg ausgemustert wurden. 

H Die Naßdampf- 
Maschinen wurden 
alle umgerüstet 

Zwischen 1913 und 1925 hielt 
d ie c rf< )I gre ichstc Len z-' l y pe 
für 7 50 mm Einzug auf der In¬ 
sel Rügen: Mit den Nummern 
51 52 m und 53 mh kamen erst- 

ma I s Ein rah m en-Vi e rkup p I er 
zum Einsatz. Die ersten beiden 
Loks hatte man in Naßdampf- 
Ausführung besc1 1 afft. die 1925 
gelieferte 53 mh besaß einen 
Überhitzer. Die \ leißdampfaus- 
fühnmg bewährte sich so gut, 
daß die beiden Naßdampf ma¬ 
schinell 1927 auf Heißdampf 
umgerüstet wurden. Bis heute 
werden zwei dieser typischen 
Vulcan-Loks als 99 4632 und 
99 4633 auf dem Rasenden Ro¬ 
land eingesetzt. Alle Personen- 
und Güterwagen aus der Eröff- 
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Auf Spurensuche 


Wer sich zwischen Altefähr und Put* 
bus als Eisenbahn-Archäologe betä¬ 
tigt, wird vielerorts fündig. Zahlrei¬ 
che Relikte erinnern an die beiden 
stiligelegten Strecken, die stets im 
Schatten der Bäderbahn standen* 

Oie Forschungsreise beginnt in Alte¬ 
fähr. Der einstige Schmalspurteil des 
Bahnhofs ist noch als Freifläche vor¬ 
handen, der frühere Lokschuppen 
wird von der Bahnmeisterei genutzt. 
Der Bahndamm kann fast durchge¬ 
hend von Altefähr bis Garz verfolgt 
werden; gleich hinter Altefähr lie¬ 
gen sogar noch Gleisreste in Über¬ 
gängen. In Puddemin existiert das 
ehemalige Bahnhofsgelände in der 
Form, als die Kleinbahn noch fuhr 
- aber eben ohne Schienen; selbst 
die Mohle, auf der einst Kleinbahn¬ 
güterwagen beladen wurden, ist 
noch vorhanden. In Garz, dem groß* 
ten Zwischenbahnhof an dieser 
Strecke, haben das kleine Bahnhofs¬ 
gebäude und der ehemalige Lok¬ 


schuppen die Zeit überdauert. Hinter 
Garz hat die Landwirtschaft den 
Bahndamm teilweise eingeebnet, 
Gut auszumachen ist hingegen im 
Bahnhof Putbus die ehemalige Ein¬ 
fahrt aus Richtung Altefähr. 

An die Nordstrecke Bergen - Alten¬ 
kirchen erinnern vor allem die bei¬ 
den noch in Dienst stehenden Fäh¬ 
ren Wittow und Bergen. Die südliche 
Anlegestelle ist weitgehend umge¬ 
staltet worden, in Fährhof hat sich 
der einständige Lokschuppen als 
kleine Gaststätte über die Zeit ge¬ 
rettet. Sowohl in Bergen als auch 
in Altenkirchen biieben die Hoch* 
bauten der Kleinbahn weitgehend 
erhalten. 

In Wiek sollte jeder Kleinbahnhisto¬ 
riker eine längere Pause eiulegen: 
Der dortige Fotoladen bietet auf 
Nachfrage einen Satz einmalig schö¬ 
ner Fotos von der fauchenden Insel¬ 
bahn an. 



So konnte der Kapitän die 


nungszeit besaßen gemäß den 
Lenz schen Normalien nur 
zwei Achsen. 1 iauslieferanten 
waren die Actiengesellschaft 
für Eisenbahnbedarf in Görlitz 
und die Firma Heuchelt in 
(;rütiberg/Scli lesien. Bis 1905 
genügten 26 Personen- und 
Packwagen. Diese Ursprungs¬ 
fäh rzeuge standen teilweise bis 
Ende der sechziger Jahre im 
Dienst. Besonders die Strecke 
nach Attenkirchen gehörte zu 
den Stammeinsatzgebieten die¬ 
ser Fahrzeuge. Bis 1910 war 
der Bau- und Betriebst! nierneh- 
mer Lenz & Co für die Be¬ 
triebsführung zuständig, an¬ 
schließend die im Provinzial¬ 
verband von Pommern einge- 
rieh tete Klein ba h naht eilu ng. 
von 1920 an die Vereinigung 
vc>rpt j m m e rscl te r Klein ba h- 

nen, ab 1937 die Landesbahn¬ 
direktion Pommern. 

Mehrmals gab es bis dahin Pro¬ 
jekte, die RiiKB zu erweitern, 
teilweise auf Regelspur umzu- 
bauen und den einmaligen 
Fä h rvcrk eh r zwi sehe n W itt o- 
wer Fähre und Fährhof durch 



eine Brücke zu ersetzen. Unter¬ 
schiedliche Auffassungen der 
Eigentümer der RiiKB und der 
A u t’s i ehtsbehci rde n. vor alle m 
aber der Erste Weltkrieg, dle¬ 
int lat io n und die Wirtschafts¬ 
krise verhinderten alle weite¬ 
ren Pläne, Lediglich während 
des Ersten Weltkriegs wurde 
auf der Halbinsel Wittow eine 
Stichbahn von Buhruw zum 
Bug für rein militärische Zwck- 
kc erbaut, 1920 aber zum 
größten Teil wieder stillgelegt. 


1) ie w i ri scha ft I i che Sil ua t ion 
der Rügensehen Kleinbahnen 
war keineswegs günstig. Mil 
Ausnahme der Bäderbahn er- 
\v 1 rtschaftete n alle St ree k en 
deutliche Verluste, Besonders 
stark entwickelte sich das De¬ 
fizit auf der Nordstrecke nach 
Altenkirchen. Um dort den 
schwachen Pe rsone n verkehr 
kos te ngü n stiger ah zii wie kein, 
beschaffte man im Jahr 1937 
von der Dessauer Waggon fa- 
brik einen vierachsigcn Diesel- 


idyllische Anlegestelle in 
Fährhof überblicken. Im Au 
gust 1966 ist noch wenig 
los, Auto und Kleinbahn 
stören sich kaum. 

Ein seltenes Bild aus der 
Vorkriegszeit, als die 
n- und m-Loks noch im 
Streckendienst liefen. 
Hinter der Lok ein vier- 
aohsiger Personenwagen. 
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Von der Kleinbahn Rathe 


nay - Senzke - Nauen 
wurde die urige CI-Lok 
99 4511 1961 auf die Insei 
umgesetzt. Bis 1965 fuhr 
sie zwischen Fährhof und 
Alfenkirchen. 


Eine Sächsin in Vorpom¬ 
mern: 99 595, die 1914 von 
Hartmann in Chemnitz an 
die Sächsische Staatsbahn 
geliefert worden war, steht 
im Juli 1966 in Altefähr 
unter Dampf. Ein Jahr spä¬ 
ter wurde die alte IV K im 
Raw Görlitz verschrottet. 


trieb wagen, der Ins April 1942 
zwischen Bergen und Altenkir- 
chen zum Einsatz kam. Bei 
Kriegsende wurde das Fahr¬ 
zeug als Reparationsleistung in 
die Sowjetunion abtranspor¬ 
tiert. 

Mit Bildung der Pommersehen 
Landesbahnen (PLB) ah 1. Ja¬ 
nuar 1940 wurde die RüKB als 
Ak l i en ge sei 1 Schaft au fgelöst; 
der Rechtsstatus als Kleinbahn 
entfiel. Ab jetzt bildeten die 
nunmehrigen * Rügensdien 
Bahnen“ als Nebenbahnen ei¬ 
nen Teilbetrieb der PLB. Ohne 
nennenswerte Verluste über- 
standen die Schmalspurbahnen 
den Zweiten Weltkrieg. 

Nun von den volkseigenen 


Nachft 3 Igeeinri ch t ti n ge n der 

PLB als Landesbahnen weiter 
betrieben, wurde das Schmal¬ 
spur netz ab l. April 1949 von 
der Deutschen Reichsbahn 
übernommen. Bis zum Beginn 
der 60er Jahre vollbrachten die 
Schmalspurbahnen auf der In¬ 
sel Rügen noch beachtliche 
Transportleist u ngen , Wie in 
den Jahrzehnten zuvor domi¬ 
nierte auf der von 1895 bis 
1899 eroffneten Bäderbahn 
Putbus - Göhren der Reisever¬ 
kehr, auf den anderen Strek- 
ken in erster Linie der Güter¬ 
verkehr Ab 1951 wurde der 
vorhandene und teils überalter¬ 
te Fahrzeugpark durch ge¬ 
hrauchte Betriebsmittel er¬ 
gänzt. Insgesamt 29 Lokomoti¬ 
ven, 40 Reisezug- und 19 Gü¬ 
terwagen erhielten - 
vor allem aus dem säch¬ 
sischen Raum und zum 
Teil befristet - auf Rü¬ 
gen eine neue Heimat. 
Doch Mitte der 60er 
Jahre stand bereits fest, 
daß die Schmalspurbah¬ 
nen auf der Insel Rügen 
aufgrund des rückläufi¬ 
ge n Verkehrsaufkom¬ 
mens und der verschlis¬ 
senen Bahnanlagen ein¬ 
gestellt werden sollten. 
Am 3, Dezember 1967 
wurde die Strecke Alic- 
fähr - Putbus stillgc- 
legt, wenige Tage spä¬ 
ter, am 11. Dezember 
1967, der Güterverkehr 
auf der Strecke Putbus 


- Göhren. Einen Tag früher als 
von der Deutschen Reichsbahn 
geplant, übernahmen ab 10, 
September 1968 Lastwagen 
und Omnibusse die Transporte 
auf der Strecke Fährhof - At¬ 
tenkirchen. Tags zuvor kolli¬ 
dierte die letzte betriebsfähige 
Lokomotive 99 4652 mit einem 
Traktor, 

Am 19 Januar 1970 führten 
s ta rke Sch n e eve rwe h ungen 

und bitterer Frost dazu, daß 
der Personenverkehr auf der 
Strecke Bergen - Wittower 
Fähre kurzfristig eingestellt 
wurde. Lediglich ein bcschei- 
de ne r Bedarfsg üterverkeh r 

I Die letzte Lok 
kollidierte mit einem 
Traktor 

blieb zwischen Bergen und 
Trent bis zum 26. September 
1971 erhallen. 

Bis 1976 sollte auch die Bäder¬ 
bahn Putbus - Göhren stillgc- 
legt werden. Doch am 19. Ok¬ 
tober 1974 fiel während der 
75-Jahr-Feicr auf dieser Bahn 
die Entscheidung, diese Strek- 
ke als technisches Denkmal 
langfristig zu erhalten. Nach 
dieser Entscheidung begann 
die Deutsche Reichsbahn um¬ 
gehend, den jahrelang sehr 
ve mach lässigten Oberbau 
gründlich zu sanieren. Ein gro¬ 
ßer Teil des Personenwagen- 
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paffes wurde in der Ausbesse¬ 
rung^ werkstatte Perleberg re- 
ko n st ru ic rt, Die sogen an n ten 
Re ko Wage n fänden all erd i n gs 
wenig Zustimmung bei den 
Fahrgästen. Die alten, nostalgi¬ 
schen Holzbänke, die bestens 
zur Bimmdbahnromantik ge¬ 
paßt hatten, mußten Plastiksit¬ 
zen weichen. Und wer sich 
während der K lei n ball n fahrt 
die frische Rügener Seeluft um 
die Nase wehen lassen wollte, 
wurde enttäuscht: Die Fenster 
konnten bei den RckoWagen 
nicht mehr heruntergelassen 
werden. 

Schließlich wurden von den 
sächsischen Baiinen zwei Neu¬ 
bau loks der Gattung 99-17 
nach Rügen umgesetzt, die die 
alten Stammloks weitgehend 
ersetzen sollten. Damit wäre 
der letzte Rest des urprüngli- 
eben Flairs der Rügener Klein- 
ba h ne n ve rscliwu n de n. 

Allerdings bewährten sich die 
schweren Fünfkuppler auf den 
in Sandbettung verlegten Ci lei¬ 
sen nicht besonders. Die Wen¬ 
de führte dann doch noch zum 
Sinneswandel; Die beiden vor- 
ha nde ne n a I te n Le n z- Lok s 
99 4632 und 4633 sollten auf 
Rügen bleiben. 

Ab 1990 wurde der gesamte 
Lokc) m ot i vpa rk d es Ra senden 
Roland gründlich rekonstru¬ 
iert Die alten Leninschen Ori¬ 
ginalmaschinen 99 4632 und 
4633 erhielten sogar neue Kes¬ 
sel. An das stillgelegte Nord¬ 
netz erinnert in Putbus die roll¬ 
fähige Denkmallok 99 4652, 
die von einem Bielefelder Be- 
klridungsuntemehmer zur Ver¬ 
fügung gestellt wurde. 

Heute ist man auf Deutsch¬ 
lands größter Insel froh, we¬ 
nigstens einen Teil des einsti¬ 
gen Klein bahnnetzes ge re11 et 
zu haben. Die Bäderbahn soll 
in nächster Zeit privatisiert 
und in ein umweh vertrag liebes 
Verkehrs- und Touristikkon¬ 
zept integriert werden. 

Beim Lund ratsamt des Kreises 
Rügen sind die Vorbereitungen 
für die Übernahme der Balm 



Mit der Handhebeldraisine 



der Bahnmeisterei Bergen, 
die aus der Anfangszeit der 
Kleinbahn stammt, hat die 
Rotte Wiek erreicht. Die 
Verladebrücke im Hinter¬ 
grund wurde im Ersten 
Weltkrieg gebaut, dann 
aber nie benutzt. 


Eine Skizze der abgebauten 
Strecken Altefähr - Putbus 
und Bergen - Altenkirchen. 


an gelaufen. Der Einbau eines 
dritten Gleises zwischen Put¬ 
bus und Lauterbach zur Verlän¬ 
gerung der Schmalspurzüge ist 
ebenso geplant wie der Kauf 
von modernen Triebwagen für 
verkehrsschwache Zeiten. Auf 
den Wiederaufbau der Strec¬ 
ken Bergen - Altenkirchen und 
Altefahr - Putbus mußte frei¬ 
lich verzichtet werden - er wä¬ 


re viel zu kostspielig. Die bei¬ 
den immer noch in Dienst ste¬ 
henden ehemaligen Kleinbahn¬ 
fähren bleiben daher bis auf 
weiteres den Fußgängern und 
den zahlreichen Autos Vorbe¬ 
halten. an die schwimmende 
Dampflokomotive erinnern nur 
noch ein paar vergilbte Fotos. 

Wolf-Dietger Ma cbel 
Wolfgang Sch 11 n ui eher 


Wie die ersten Loko¬ 
motiven stammt auch die 
1896 gebaute Fähre 
„Wittow" von Vulcan in 
Stettin. Bis 1968 beförderte 
sie Schienen- und Straßen* 
fahrzeuge, heute setzen 
Autos mit ihr über. 
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Museums-E 13 08 Regionalverkehr 


Bewegungsübungen Doppelstockwagen in 

verordnet Württemberg 


M Um Standschäden vorzubeu¬ 
gen, wird die Münchner Mu- 
seumslok künftig in unregelmä¬ 
ßigen Abständen nach Schwei¬ 
zer Vorbild vor Regelzügen 
eingesetzt. Ab Oktober sollen 
die Züge 3501 und 2194 je¬ 
weils am l und 3 Sonntag im 
Monat mit der H 18 08 be¬ 
spannt werden. 



EIS08 vor £3522 bei Endorf. 


■ Zwischen Tübingen und Stuttgart 
kommen die Fahrgäste seit einiger Zeit 
in den Genuß eines völlig neuen Fahr- 
gefühls. Statt der üblichen Silberlinge 
mit ihren sprichwörtlich schlechten 
Fahreigenschaften werden 143-be- 
spannte Doppelstockwagen eingesetzt. 
Seit dem V August verkehren an Werk¬ 
tagen acht und an Samstagen und 
Sonntagen zehn Doppelstock-Zugpaare. 
Zum Jahresende sollen die modernisier¬ 
ten ehemaligen DR-Wagen durch neue, 
geräumigere Wagen ersetzt werden. 
Mit den Doppelstockwagen wurde in 
Stuttgart auch ein neues Triebfahrzeug 
eingeführt: Die „Lady in Red" alias 
Baureihe 143, die bislang nicht im 
c Raum Stuttgart eingesetzt wurde. Für 
| die Tübinger Doppelstockzüge stehen 
m bis zu drei Lokomotiven aus dem 
Mannheimer 143er-Bestand bereit. 



Erhält in Meiningen zur Zeit eine HU: die pr. T12 74 1230. 


Meiningen 


Neue Aufträge für das Ausbesserungswerk 

■ Im September befanden sich die Museumsdampfloks 
4l 360. 30 3688 und 74 1230 im Werk Meiningen zu Un¬ 
ter suchiingen, ferner die Lokomotiven 996001, "222 (Un- 
fallok) und ”238 der Harzer Schmalspurbahnen (HSB) so¬ 
wie verschiedene Frivatbahnlokomotiven. Für die HSB 
wird Meiningen auch weiterhin arbeiten Die rund 700 
Beschäftigten des Werks (am 1. Januar 1990 waren es 
noch i 760 Mitarbeiter) halten außerdem die ZementhehaL 
terwagen der Gattung Ucs für private Kessel wagenbetrei¬ 
be r instand. Die Deutsche Bahn hat ferner die Unterhal¬ 
tung der gesamten schienengebundenen Sch nee räumt ech- 
nik in Meiningen konzentriert. Im Juli lieferte das Werk 
in Verbindung mit Beilhack, dem bekannten Rosen heim er 
Hersteller für Schneeräumgeräte, zwei Hochleistungs- 
ScIm - cSchleuderii. Beide sind für die Schnei Ifahrstrecke 
Würzburg - Hannover bestimmt. Demnächst sollen weite¬ 
re Schneeschleudern gebaut werden. Beilhack konnte ei¬ 
nen Vertrag über Lieferungen nach Rußland abschließen. 


Zuschuß für Nahverkehr 


Neue Fahrzeuge für 
Nordrhein-Westfalen 

■ Nordrhein-Westfalen will 
den Kauf von Fahrzeugen für 
den DB-Nah verkehr jährlich 
mit 100 Millionen Mark bezu¬ 
schussen. Zunächst sollen 75 
Doppelstockwagen für den 
Einsatz auf überlasteten S- 
Bahn-Strecken beschafft wer¬ 
den. Das Land finanziert 50 der 
bereits bestellten 628.4 zusam¬ 
men mit der DB, außerdem 
werden 1 3 Leicht baut rieb wa¬ 
gen vom Typ der Doppelge¬ 
lenkwagen der Dürener Kreis¬ 
bahn gekauft. 


Transrapid Berlin - Schwerin 


Bundesrat entschied 

■ Am 23 September stimmte 
der Ikmdesrut der Planung der 
ersten Tran srapid-St recke von 
Berlin über Schwerin nach 
Hamburg zu. Die Fahrzeit soll 
bei knapp einer Stunde liegen, 
der Fahrpreis bei etwa 100 
Mark. 


Verkehrsmuseum Dresden 


Spende vom MODELLEISENBAHNER 


M Im ehemaligen Bahnbetriebswerk 
Dresden-Altstadt werden neben den 
betriebsfähigen DB-Dampfloks 0 t 137, 
03 001, 62 015 und 89 6009 einige 
wertvolle Exponate des Dresdner 
Verkehrsmuseums mit viel Liebe 
gehegt und gepflegt. Freilich bat der 
Eigentümer des Geländes, die DB AG, 
die Erhaltung mehrfach in Frage 
gestellt 

Zur Zeit bemüht sich das Dresdner 
Verkehrsmuseum um das Gelände, 
Die Verantwortlichen wollen diese 
Attraktion der sächsischen Landes¬ 
hauptstadt erhalten. Sie denken an 
eine Außenstelle, die in stilechter 



Wolfgang Schumacher überreicht Hans- 
Jürgen Guder (rechts) einen Scheck. 


Umgebung historisch wertvolle Fahr¬ 
zeuge präsentiert. Aber ob der Plan 
Erfolg haben wird, ist noch ungewiß: 
Die finanzielle Belastung ist hoch. 

Die von der Deutschen Reichsbahn 
und den Reichsbahnen! mit viel Ar¬ 
beit und Engagement erbrachten lei¬ 
st ungen für die Bewahrung histori¬ 
scher Eisenbahn schätze dürfen nicht 
ve rgebli ch sein. Deshalb wird der 
MODELLEISENBAHNER künftig sol¬ 
che und ähnliche Projekte in den 
neuen Bundesländern ideell und na¬ 
türlich auch finanziell unterstützen. 

Als ersten Schritt übergab Chefredak¬ 
teur Wolfgang Schumacher einen 
Scheck an Lokführer Hansjürgen Gu¬ 
der, Lokführer und Betreuer der AJt- 
städter Dampfloks (siehe Seite 20). 
Mit der Spende, die dem Verkehrs¬ 
museum Dresden zugute kommt, 
möchte der MODELLEISENBAHNER 
dazu beitragen, daß den Loks in der 
sächsischen Metropole nicht das Feu¬ 
er im Kessel ausgehen wird. Viel¬ 
leicht gelingt es sogar in Zukunft, 
den „Sachsenstolz" 19 017 wieder be¬ 
triebsfähig zu machen. 
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Letzte Reservate 


Steilstreckenbetrieb 


Schienenbusse 
sterben aus 


■ Die Betriebshöfe Mühldorf und Tübin¬ 
gen gehören zu den allerletzten Schienen¬ 
bus-Reservaten auf dem Gebiet der frühe¬ 
ren Deutschen Bundesbahn. Ah dem 12, 
Septem her werden von den Mühldorfcr 
798 täglich nur noch drei Garnituren ge¬ 
braucht, Eine Einheit fährt bis auf weite¬ 
res zwischen Aschau und Prien, zwei wer¬ 
den zwischen Traunstein und Waging ver¬ 
wendet, An Wochenenden wird außer¬ 
dem die Strecke Ebersberg - Wasserburg 
(Bahnhof) bedient; eine Garnitur steht für 
den Werks verkehr beim Rangierbahnhof 
München Nord zur Verfügung, Die Dien¬ 
ste auf der Strecke Traunstein - Waging 
sollen ah dem Fahrplan Wechsel 1995/96 
durch 628 oder Wendezuggamilurcn mit 
2 U fl 12 überno m men we rde n. I n M ü hl- 
dorf stehen noch zehn 798, fünf Beiwa¬ 
gen und acht Steuerwagen bereit. Bis zum 
12. September waren fünf ab diesem Tag 
nur noch vier Umläufe vorgesehen, zwei 
Einheiten stellen in Reserve. Während die 
22 vorhandenen und in 17 Umläufen ein¬ 
gesetzten 628 täglich im Schnitt 588 Kilo¬ 
meter zurück!egen, kommen die Schie¬ 
nenbusse auf 230 Kilometer Ein Spitzen¬ 
wert des 628 sieht 936 kau Halometer am 
Tag vor, Die zehn noch in Tübingen vor¬ 
handenen Schienenbusse fahren von Tü- 
bingen aus nach Entringen, nach Rotten¬ 
burg, Hechingen und Reutlingen. Täglich 
werden nur noch drei Schienenbus-Ein¬ 
heiten gebraucht. Leistungen über Horb 
- Freudenstadt - üausach nach Offenburg 
werden nicht mehr von 796, sondern von 
Karlsruher 628 gefahren. 


Ablösung am Rennsteig 

■ 13 Lokomotiven der Baureihe 228 
sollten für Steilstrecke neinsalze und als 
Betriebsreserve auf der Rübelandbahn 
erhalten bleiben. Die DB plant, die Bau¬ 
reihe 228 auf den Thüringer S teilst re k- 
ken durch die 213 zu ersetzen. Fahrten 
auf der Steilstrecke Suhl - Sc bleu singen 
fänden vom 5. bis zum 9. September 
mit Sonderzügen Arnstadt - Schleusin¬ 
gen statt. Zuglok war die 213 338. der 
Wagenzug bestand aus zwei Silber]im 
gen Bnb und einem Steuerwagen BDnf. 
Auf der Steil strecke beschleunigte die 
213 auf 200 Metern bis auf 25 km/h. 
Anhalte- und Festhalte versuche verlie¬ 
fen erfolgreich. Die Versuche ergaben, 
daß die mit einer hydraulischen Bremse 
ausgerüstete 213 für die Steilst recken 
in Thüringen geeignet ist. Dank ihrer 
einmotorigen Bauart ist sie eine kosten¬ 
günstige Alternative zur zweimotorigen 
228. Das Verkehrsaufkommen ist so 
stark zurückgegangen, daß ein bis zwei 


Erste Härtetests 



213 341 zu Gast im Bw Arnstadt, 

Reisezugwagen ausreichen. Für solche 
Züge ist die 228 überdimensioniert. 
Von der 213 stehen allerdings nur zehn 
Maschinen zu Verfügung. Überdies sind 
die 213 im Durchschnitt älter als die 
228. Falls die 213 die Einsätze der 228 
übernehmen, werden die für 1995 ge¬ 
planten Haupt Untersuchungen der ehe¬ 
maligen V 180 gestrichen. Planeinsätze 
der 213 sollen frühestens zum Fahrplan- 
wechsel im Mai 1995 beginnen. 


□ 



Müldorfer Schienenbusromantik: Halte¬ 
punkt Brandstätt mit einem Soio-798, 


12X auf Rollen 

■ Die AEG Lok 12X unterzieht sich 
den ersten Härtetests auf dem Rollen¬ 
prüfstand des Versuchs Zentrums der 
Bahn in München-Frei mann. Die in 
Hennigsdorf gebaute Lokomotive traf 
dort Anfang September von Minden 
kommend ein und bleibt einen Monat 
auf dem Prüfstand. Bei den Versuchen 
werden Geschwindigkeiten bis zu 500 
km/h simuliert, wobei Rollen die 
Funktion des Gleises übernehmen. 
Über Hydrop 11 Isanlagen können alle 
im Betrieb auftretenden und durch ei¬ 
ne ungenaue GLeislage hervorgerufe¬ 
nen Kräfte simuliert we rde n. 


Lok-Umzug 


Asyl in Arnstadt 

w ■ Im August gab es beim Museums- 
g Bahnbetriebswerk Arnstadt drei Neu- 
m Zugänge. Aus Gera kam die 220 274. 
Die im Besitz der IGF Werrabahn be¬ 
find liehen Maschinen 44 1338 und 
254 059 fanden ebenfalls in Arnstadt 
Asyl, da das Gebäude in Gerstungen 
geräumt werden mußte. Möglicher¬ 
weise kommen auch 52 8039 und 
52 8109 nach Arnstadt. 


■ „Eisenbahn-Romantik" in S 3 
über Astra-Sale Hit 

Samstag, 29, Oktober: 

9.00 Uhr Knochenschüttler; 

9.30 Uhr Wuppertals Bahnen 
Samstag. 5. November 

10.00 Uhr Frau im Männerbe¬ 
ruf; 10.30 Uhr Schienen wer¬ 
den die schnellsten Straßen 
Samstag, 12. November 
10.00 Uhr Back to Switzcriand; 

10.30 Uhr Modellbahnmesse 
Köln 

Samstag, 19. November 
10,00 Uhr Mikado am Posten 
24; 10,30 Uhr: Der Saigonex¬ 
press 

Samstag, 26, November 
10.00 Uhr 100 Jahre Schafberg¬ 
hahn; 10.30 Uhr Schienenbus, 
Retter der Nebenbahnen 

■ Eisenbahn-Romantik am Don¬ 
nerstag um 18.50 Uhr in S 3 
(nicht über Astra-Satellit): 

27.10. Wuppertals Bahnen 

03.11 - Schienen werden die 
schnellsten Straßen 

10.11. ModeUbahnmesse Köln 

17.11. Der Saigonexpress 

24.11. Schienenbus, Retter der 
Nebenbahnen 
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Soll privatisiert werden: Erzgebirgsstrecke Schlettau - 
Crottendorf, einst Heimat der Reihe 86, 


Aufruf gestoppt 


DB suchte Nebenbahnunternehmer 

■ Im Juli suchte die Deutsche Bahn öffentlich nach 
Streckemmternehmern, welche eine Nebenstrecke in ei¬ 
gener Verantwortung übernehmen sollten. Kaum hatte 
sie den Aufruf veröffentlicht, stoppte sie ihn bereits im 
September wieder. Begründung aus der Frankfurter Zen¬ 
trale: Die Ausschreibung sei zu früh erfolgt, es müßten 
noch detaillierte Überlegungen zur Organisation ange¬ 
stellt werden. Sicher scheint jetzt, daß das Verfahren 
an zwei Pilotprojekten erprobt werden soll, wobei vor¬ 
aussichtlich eine rentable und, als zusätzliches Experi¬ 
ment, eine eher unrentable Strecke der Deutschen Bahn 
AG ausgewählt werden sollen. 


r> 


ZEICHEN 


Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei¬ 
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen, 



fl Der abgebildete Bahnhof ging am 18. Februar 
1902 m Betrieb. Kr liegt an der ersten Strecke eines 
damals wie heute modernen Nahverkehrssystems. 
Unmittelbar neben beziehungsweise unter dem Bahn¬ 
hof fließt ein Kanal, 


Nicht weit entfernt befand sich einer der bekannte¬ 
sten Fembahnhöfe Deutschlands - ein Kopfbahnhof, 
eröffnet am 15. Juni 1880. In den Jahren 1960/61 
wurde die Ruine dieses Bahnhofs gesprengt. Eben¬ 
falls in geringer Entfernung vom abgebildeten Bahn¬ 
hof lag das Bahnbetriebswerk des berühmten Ferm 
bahnhofs. Dem Bw erging es besser als dem zugehö¬ 
rigen Fernbahnhof: Es verlief wurde aber wieder auf¬ 
gebaut. Heute kann man in einem der Lokschuppcn 
unter anderem die Lokomotive 17008 sehen. 

Wie heißt der berühmte Fernbalmhof? Schicken 
Sie die richtige Lösung auf einer Postkarte an 
den MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten 
Verlag, Stichwort Fragezeichen, Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. Unter allen richtigen 
Einsendungen werden 30 Exemplare des Son¬ 
derbands „Lexikon Erfinder und Erfindungen 
Eisenbahn“ mit ca. 3&4 Seiten ausgelost. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 


Edelschrott 


Loks der Baureihe 142 werden zerlegt 


■ Das Bw Aue ist mit der Zerle¬ 
gung von Lokomotiven der Bau¬ 
reihe 142 beschäftigt. Der 
Schneidbrenner trifft hauptsäch¬ 
lich Lokomotiven der Bahnbe¬ 
triebswerke Riesa und Reichcn- 


bach, die zum Teil schon seit 
1991 hinterstdlt waren. Im Au¬ 
gust w u rc len die 142010 und 
142 225 zerlegt. Die 142 232. 
236, 237, 240, 241 und 276 w ar¬ 
teten auf den Scheidbrenner 



Noch vor kurzem wurden in Aue Dampfloks ver¬ 
schrottet, jetzt trifft es die Reihe 142. 


Rügens Kleinbahnen 


Enteignung rückgängig gemacht 


fl Beim Rasenden Roland, der 
schmalspurigen Bäderbahn Put¬ 
bus - Gohren auf der Insel Rü¬ 
gen, zeichnet sich eine Entwick¬ 
lung analog den Harzer Schmal¬ 
spurbahnen ab. Es hat sich her¬ 
ausgestellt, daß die nach 1945 er¬ 
folgte Enteignung der Rügen¬ 
sdien Kleinbahnen (siehe Seite 
6) rückgängig gemacht werden 
muß. Die Bahn wird also bald 
mit allen Anlagen und Fahrzeu¬ 


gen dem Landkreis Rügen gehö¬ 
ren. Der Kreis will die Betriebs- 
fiihru ng der Bäderbahn aus¬ 
schreiben; ein Weiterbetrieb 
durch die DB wird wegen der 
hohen Allgemeinkosten voraus¬ 
sichtlich ausscheiden, Probleme 
gibt es wegen der von der DB 
geforderten Übernahme des jetzi¬ 
gen Personals, Das neue Betriebs¬ 
und Marketingkonzept sieht viel 
weniger Personal als früher von 
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Ranger 



Wieder betriebsfähig: Lok 12 der 
Härtsfeld-Museumseisenbahner. 


Mansfeld-Museum 


Neues Feuer im Kessel 

Vor acht Jahren holte die Harts* 
leld-Museumsbalin die Lokomotive 
WN 12 von einem Heiden heimer 
Kinderspielplatz in ihre ehemalige 
Heimat nach Neresheim zurück. 
Am 7. August konnte die 1913 von 
der Maschinenfabrik Esslingen ge¬ 
baute Lok nach dem Wiederaufbau 
feierlich ei ngewei h t wc rde n. 


Zukunfts planung 


Triebwagen für den Harz 

■ Bei den Harzer Schmalspurbahnen 
USB werden die Weichen für eine gesi¬ 
cherte Zukunft gestellt. Geschäftsführer 
Lutz Bartsch kündigte an. daß die 
Dampfzüge einen festen Platz im Harzer 
Angebot behalten sollen und daneben 
moderne Triebwagen vorgesehen sind. 
Bartsch plant jetzt den Ankauf der auf 
der Insel Langeoog Anfang 1995 freiwer¬ 
denden vier Triebwagen, die in den 
fünfziger Jahren von Talbot und Fuchs 
für längst still gelegte Kleinbahnen ge¬ 
baut wurden. Sie besitzen allerdings nur 
auf einer Seite Türen; der Einbau von 
Türen auf der anderen Seite ist jedoch 
unproblematisch. Die Triebwagen sollen 
für eine Übergangsphase den Betrieb in 
verkehrsschwachen Zeiten oder auf 
nicht so stark frequentierten Strecken 
rationeller gestalten. Außerdem wollen 
Bartsch und seine Mitarbeiter beweisen, 
daß diese Betriebsform als Alternative 
dienen kann. 




Die Inselbahn Langeoog 
verkauft ihre Trieb¬ 
wagen an die Harzer 
Schmalspurbahnen. HSB- 
Chef Bartsch will mit 
diesen Fahrzeugen in 
verke h rs sc h wachen 
Zeiten Kosten sparen. 


Eisenbahnbücher aus dem Verlag Kenning 

Hemiimn-Lüns-Weg 4, D-48527 Nordhorn, Tel. 05921/769%, Fax 05921/77958 


Jahrbuch Schienenverkehr 13 

175 S 17/24 cm kan,, 120 SW , 

29 Farbfotos, DM 39,80 
In bewährter und erweiterter Form liegi nun das 
Nachschlagewerk des Geschehens auf 
Deutschlands Schienen des Jahres 1993 vor. 

Die Wdßcrltztalbahn 

152 S. 21/30 cm geh , 230 SW-, 

16 Fürhfoim. 45 Skizzen, DM56.00 
Eine aufwendige Darstellung der landschaftlich, 
historisch und betrieblich überaus interessanten 
Schmalspurbahn Pnriial -Hainsberg - Kurort 
Kipsdorf, 

Schmalspurbahn Wolkenstein - Jöhstadt 

{überarbeitete Nemitfl,} 112 S. 2UM) cm geh,. 
150 Foton. 45 Skizzen. DM 39,80 
i mit Einbondmängeln: 29.80 DM j 
Geschichte, Bedeutung. Umfeld, Anlagen, 
Fahrzeuge und Museumsbahnbetrieb einer 
lypisch sächsischen Schmalspurbahn. 


Die Wirtdhergbahn 

96 S. 2D30 cm geh.,! 15 Fotos, 90 Skizzen, 

DM 39,80 {mit Einbandmängeln: 29 M) 
Einzigartig war die bei Dresden gelegene 
Windberghahn, die als technisches Meisterwerk 
des sächsischen Eisen bahn baues gili. 


Risciihahn Altenbeken - Nordhausen 

(überarbeitete Neuauflage) 136 S. 2! 130 cm 
geh.. 160 SW .! 7 Farbfotos,49 Skinen, 

DM 4800 

Geschichte. Bedeutung und Betrieb einer einsl 
wichtigen Ost-West-Verbindung mit ihren 
unvergessenen Dampflokeinsätzen am Vorhin 
und im Wcrerbergland, 


Die Delitzseher Kleinbahn 

76 S. 21t21 im Lin.. 59 Fotos. 43 Skizzen, 
D.M 22,30 (mit Einbandmängetn: 16,80 ,i 





Diesem tollen Club sollten 
Sie sofort beitreten. 

Seil Jahren erreicht die beliebte S 3- 
Sendung „Eisenbahn-Romantik“ un¬ 
wahrscheinlich hohe Einschaltquoten. 
Im Herbst 1993 wurde dann ein 


Zuschauerclub gegründet, der heute 
schon sage und schreibe 17000 zufriedene Mitgliederzählt, 


Der Club bietet: Infos zur Sendung, regelmäßige Rundschrei¬ 
ben, günstige Spezialangebote etc.! 


Die Mitgliedschaft ist kostenlos, es gibt keinen Kaufzwang oder 
ähnliche Verpflichtungen. Die Anmeldung kann formlos erfolgen. 
Senden Sie einfach DM 3,- ln Briefmarken als Anmeldegebühr an: 

ER-Clubverwaltung • Postfach 5324 • D-79020 Freiburg 


A3 

Warenhandels GmbH 


Wilhelmstr, 62 * 79410 Badenweiter 
Tel.; 07632/6605 - Fax: 07632/6606 


Für arte die «ins noch nicht kennen: Auszug aus unserer Preisliste. 

BRAWA: 

6560'N’SCHIESEBAHN 126.90 3397 BR 03 273.10 4S14 STAUBWG. 

5005 STADT LEUCHTE 9.30 3472BR2Ö48 179.90 4349 KESSELWAGEN 

61WTHÜLLEY-0US 107.30 


MARXUN;{1| 

22MK-GLEIS 
222t K-GLEIS 
2231 K-GLEIS 

2260 DKW 

2261 WEICHENPAAR 
2275 UKW 

7549 WEICHENAHTRIEB 
5t DOM-GLEIS 
5106 M-GLEIS 
5112 ENTKUPPLER 
5140 BOGENWERKEN 
5207 DKW 
6647 TRAFO 

6604 DELTA-CONTHOL 

6605 DELTA-PILOT 

7240 LICHT-HAUPTSIGNAL 

mo. 

307032 ET 25, AC 
307072 ET25.DC 
46003 506460'^ 

TRIX: 

12048 DIESELLOK 212 
12918 E-LOK E 93, DR 
13193DB2. Kl. P* 

22401 TEHDERLOK 
32295 BR 38,4 
32285 E-LOK 140 
1490t Fta-OBS 
14912 OLEFS. ge&. 
VOLLMER: 

3505 BAHNHOF 
3730 BAUERNHAUS 
3732 WINZERHAUS 
3747 APOTHEKE 
5240 LADEGUT 
5730 STELLWERK 
7745 TT CHALET 


MARK LIN: (2) 

4421 BlEflWAGEN 
4431 OFF. Gw 
4440 KESSELWAGEN 
4366EUROCITV 
4720 VIESSMANN- 
4125 SPEISEWAGEN 
4373 BORD-RESTAURANT 
3035 BROS 
3303 SR 73 
3326 NS 1700 


2.60 

2.60 

3.00 

56.60 
66.00 
41.30 

16.60 
2.30 

2.30 
16.10 

62.30 

40.60 
112.00 

97.40 

37.20 
53.90 

499 70 

375.70 

233.70 

115.20 

224.30 

33.20 

192.70 

248.80 

214.80 
4.80 
t.SÖ 

43.00 

25.70 
25.70 
25.70 

3.90 

13.60 
21.30 

13.50 
12.00 

15.60 
4640 

27.40 

63.50 
09.20 

223.60 

250.10 

272.00 


LIMA: 

149 794 K RHEINPFEIL 
2ftß 457 U 5 BR 750 
m 639 K AOteilwwxn 
303 597 K ENTLADEWAGEN 
3O2017KWAGEN 
309 616 X WAGEN 
1000 N: 

22200 FlEX 

222470REIWEGW6SCHE 
23250 SR 232 
23275 DB 0112 
25093 RElNäGUNGSWAGEN 
25160 GUTERWAGEN 
25215 SBB-TASCHENW. 
40271 KUPPL.-SET 
40300 BELEUCHTUNG 

ROCG HO 

42200 FLEX 
42202 GER. GLEIS 
42302 WEICHENPAAR 
42410 G£R. GLEIS 
42440 WEICHE 
42506 G4 Bettung 
4251001 
4258Ö WEICHE 
43528 Ee 3/3 
43986 Ae m 
44269 KINDERWAGEN 
44791 'KÖNIGSSEf 
44861C 3i 

46031 RUNGENWAGEN 
46071 -MA' KESSELWAGEN 
46520 BEHÄLTERWAGEN 

smo: 

1254124 Ge 6/6II 
1261201 FOHGE4/4 
2263126 RHB'CARGO' 
3274104 RHBSPEISEWG. 
3266202 PANÜRAMAWG. 

4 206000 WEICHE 
4294027 FLEX 
ARNOLD 

0265 OB/FS VTG-GAPN 

1010 GER,GLEIS 

1110 FLEX 

1747 E-WEtCKE 

2303 BR 110 

2909 TURMTRlEflWAGf N 

3354WURTT,Pefs.*g. 


185-10 

205.40 

50.60 

26.90 

29.50 

47.40 

3.30 

40.40 

136.90 

142.90 
22.20 

14.10 
28.30 

23.20 

10.50 

3.90 

1.30 
51.7C 

1.60 

20.20 
11,20 

2.90 

37.50 

176.40 
262.60 

55.20 

50.60 

46.50 

9.60 
1B.50 

43.70 

340.60 

417.50 

44.70 

92.10 

66.90 

35.80 

10.20 

149.50 
2.20 
5.90 

30.20 

171.00 

114.80 
44,85 


FLEISCHMANN: 

4440 ICE 
44421, Kl. 

4155 BR 55 
5314 GÜTE RWG, 

5809 INTERCAfiGO 
5890ABTEILWG. 

6002 GLEIS 
6101 GL FiS 
6164 KREUZWEICHE 
6170 WEICHE 
7440 ICE r N' 

74411. XL. WG. 

8176 tNT^RREGJO 

8425 p TH0flL p 

9100 GLEIS 

0172 E'WEICHE 

9205 HAUPTSIGNAL 

REDUZIERTE PREISE 

{SOLANGE VORRAT REICHT) 

MÄ4398K-LUDWIG 

ERGÄNZUNG 

TRIX 21230/4 K-LUDWIG 

AU5SICHTSWG. 

MA 34694 MM 93 

MÄ 3123 Mich** 

MÄ3388PTT 

R0 1 6096 WEINFASSWAGEN 
R016064 GÜTERWG. SBB 
RQ 43992 BR 143 WS 
R044751 SPEISEWAGEN 
Faller 450 ACHTERBAHN 
Kibri9794 FddscMfescton 


27.20 

17.85 

308.70 

56.40 
273.30 

26.50 

32.10 

54.40 
1.60 
2.20 

52.00 

22.50 
297.00 

52.90 

37.10 
22.60 

2.20 

32.40 
42 40 


399,— 

140- 

29.“ 

240.- 

240- 

18 .- 

24- 

215.- 

62- 

225- 

240.- 


MA574DROnENKRAFTWAGEht 1499“ 
MÄ5970 ÜNKS-WEFCHE 95- 
MÄ 8871 ICE 444.00 

MÄ 87 79 WAGEN-SET 154- 

MA 8854 BR 103 149 - 

LGB 50060 TRAFO 155.- 

TX12910 E 93 199.- 

Buscfc 2605 PG-RAIL 
GRUNDPROGRAMM 179.50 
Busch 2648 PC-RAIL ZUBEHÖR 131.8* 
Bosch 2842 PC-RAIL T.TT, 

BEMO 131.80 

Busch 2840 PG-RAIL SPUR N 131,80 
Busch 2835 PC-RAILMÄ HO 131.80 

farwa Sie bitte wsere Ges&mpreis/iste 
HOckfxxtQfan. Vär&od: Porte 7.GQ 
Vo.wstesse und Baitkeitüya, NN - Pos!' 
gebMtn n, ZwisebeflverkMtOftetätKi 
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Drehscheibe 


Namen + Nachrichten aus der Bahnwelt 



Neue Farben für Bruchsal - Menzingen 


Neue AVG-Fahrzeuge 


Zurück auf die Heimatstrecke 


Eisenbah n - R oma nt ik 


Zuschauerclub gegründet 

■ Die wachsende Beliebtheit der 
SDR-Sendung „Eisenbahn-Roman¬ 
tik" führte dazu, daß der Sender 
mit Zuschauerfragen und -wün¬ 
schen eingedeckt wurde. Das über¬ 
forderte freilich die Möglichkeiten 
des Senders. Ein kürzlich gegründe¬ 
ter Eisenbahn-Romantik-Club über¬ 


nimmt die Zuschauerbetreuung teil¬ 
weise. Die Mitgliedschaft ist ko¬ 
stenlos. Anmeldungen bei der ER- 
Clubverwaltung, Postfach 5324, 
D-79G2G Freiburg. Die Anmeldege¬ 
bühr in Höhe von DM 3.- muß in 
Briefmarken oder als internationa¬ 
ler Antwortschein beiliegen. 


■ L)i e AI bt a.I-'Ve rkdi rsgese 11 sch aft I ack ic r- 
te zwischen dem 7. Juli und dem 17. Au¬ 
gust 1994 in der AVG-Werkstätte Ettlin¬ 
gen-Stadt die ehemaligen SWEG-Fahrzeu¬ 
ge VL 101, VS 200. VS 201 und VII 241 
um. Mit ihren neuen Betriebsnummern 
VL 462, VS 470, VS 471 und VR 477 roll¬ 
ten sie am 17. August wieder zu ihrer 
Heimatstrecke Bruchsal - Menzingen - 
Oden he im zurück. 


Geburtstag I 


Kindertraum in Chemnitz 

M 40 Jahre jung wurde im Juli dieses 
Jahres die Parkeisenbahn Chemnitz. Zwei 
attraktive Gehnnstagsgeschenke r<>11 ten 
zu diesem Anlaß erstmalig über die 600 
mm-Gleise: ein nach alten Plänen gebau¬ 
ter Plattform wagen sowie eine zweiachsi¬ 
ge Dampflok des Hcnschcl-Typs ..Riesa 7 
Mit Mir sollen in Zukunft regelmäßige 
l>ampffahrten stanflnden 



Parkbahn-Dampflok „Riesa", 



Top + Flop 


Top: Fahrradbeförderung 

0 Fahrrad und Bahn - die Kombina¬ 
tion wird immer beliebter. Alle 280 
InterRegios sind mit Fahrradabteilen 
ausgerüstet, pro Zug stehen acht Plätze 
zur Verfügung, Im Fernverkehr werden 
täglich 7 500 Fahrradplätze angeboten, 
ln einigen EC-, IC- und D-Zügen ist die 
Mitnahme von Fahrrädern ebenso wie 
in IR bei Reservierung möglich. Im 
Nahverkehr können sie mitgenommen 
werden, falls genügend Platz vorhanden 
ist. 

Im Durchschnitt sind die Fahrradplätzc 
freilich nur zu 30 Prozent ausgelastet: 
Fahrrad fahren ist ein Saisongeschäft, Im 
Sommer reichen die Plätze oft nicht 
aus, im Winter herrscht gähnende Lee¬ 
re. Der Service rentiert sich also nicht 
Trotzdem wird er angeboten - und 
noch mehr: Neben der Sdbstvcrladung 
kann man sogar für 21 Mark Fahrräder 
als Reisegepäck befördern lassen. 

Mit diesem Top-Service beweist die 
Bahn, daß sic zumindest in Teilberei¬ 
chen auf Kundert wünsche auch dann 
eingeht, wenn die Dienstleistung nicht 
profitabel ist. Kompliment für das kün¬ 
de noricntierte Marketing der Bahn-Ver¬ 
antwortlichen! 



Flop: Kofferkuli 

Im Früher war der KofferkulkService 
liü auf größeren Bahnhöfen beliebt 
und problemlos: Karren holen, Gepäck 
aufladen, Griff drücken, losfahren. Jetzt 
ist die DB AG dabei, den Service zu 
„verbessern“, wie es offiziell heißt. Kof- 
fcrkulis sind nur noch nach Geldern- 
wurf zu Diensten. Nun stehen sie an 
zentralen Sammelplätzen, nüt einer Ket¬ 
te aneinandergebunden. Damit soll 
Diebstählen vorgebeugt und Ordnung 
geschaffen werden Das Pfandsystem 
birgt einige Tücken. In Bahnhöfen mit 



Unterführungen ist man ständig dabei, 
den Karren auszuwechseln. Wer ge¬ 
wohnt war, sein Gepäck bis zur Wagen¬ 
tür zu fahren, kann sich über die Neue¬ 
rung nur ärgern. Wer keine Möglichkeit 
hat, den Kuli zum Sammelplatz zurück¬ 
zubringen, muß sein Geld stecken las¬ 
sen. Denn der Kuli spuckt es nur aus, 
wenn er wieder mit einem Kollegen 
verkettet wird. Nur mutige Naturen 
werden ihr Gepäck unbeaufsichtigt ste¬ 
hen lassn, um den Karren zur Sammd- 
stcllc zu bringen. Der Pfand-Flop ist 
noch nicht bundesweit cingefuhrt. Ein 
teurer Spaß ist er allemal. Für die Kun¬ 
den stellt fest: Ein ehemals kostenloser 
Service wurde verschlechtert. Rechtfer¬ 
tigungsversuche, daß es in Einkaufszen¬ 
tren ja auch gehe, ziehen nicht: Im Ein¬ 
kaufszentrum fährt das eigene Auto ah, 
wenn der Fahrer es will. 













Bootz 



Nur noch Schrott: die KBE*Silberpfeile. 


Österreich 


Silberpfeile im Schrott 

■ Die beiden letzten noch existierenden Serien-Sil- 
berpfeile der Köln-Bonner-Eisenbahn (KBE-Tw 203 
und 204) wurden bei Petersdorf im österreichi¬ 
schen Burgenland verschrottet* Die Fahrzeuge ge¬ 
hörten zu einer Serie von je drei Einzel- und drei 
Doppel - Eie kmjt rieh wagen* die hei der KBE l%4 
den Dienst begannen* Nach einem Gastspiel bei den 
Salzburger Lokalbahnen kamen die Triebwagen 203 
und 204 zur Südburgenländischen Regionalbahn; sie 
sollten in Dieseltriebwagen umgebaut werden. Nun 
zerlegte sie ein Schrott handler. Als letzter KBE-SiL 
berpfeil verbleibt der Prototyp ET 201, der sieh im 
Besitz der Köln-Bonner-Etscnbahnfreunde befindet* 



SOB-Dienstzug zur lokführerschulimg mit SBB-Re 4/4IV bei Altmatt* 


Schweiz 1 


Tauschgeschäft 

■ Die Schweizerische Bundesbahn (SBB) möchte ihre vier Re i/4 
W loswerden und bei der Süd-Osi-Bahn (SOB) gegen Rc 4/4 111 cintau- 
schen* da diese für die Huckepackziigc geeigneter sind, Mitte Oktober 
entsehicd de r Vcnvalt u ngsrai de r SOB üher den Loktausch. 



Keine Probleme mit 4BQ Tonnen: 142 132 bei ihrer Last pro befahrt auf der GFIVL 


Schweiz II 


Lastesel 142 

fl Vom 13. bis zum 15. Juni he fand sich die 142 132 bei der Bahn Gruyere 
- Fribourg - Moral, wo unter anderem eine Lastprobefahrt mit allen verfügba¬ 
ren Fahrzeugen (ca 480 t) durchgeführt wurde. Die GFM wird zwei Lokomo¬ 
tiven der Baureihe 142 über die lokoop AG beschaffen und in ihrer Haupt- 
werkstätte Bulle herrichten und in Hellgrau und Orange lackieren. 


REICHSBAHNUNIFORMEN, -MÜTZEN, EISENBAHNSCHILDER, LATERNEN 


FÜR UNIFORMEN 
LETZTE GELEGENHEIT! 



DR-UNIFORM 

Jacke + Hose, Große 22/40-62/110 
bitte Größen angabe DM 60- 


SONDERANGEBOT 



DR Mulze blau mit DR-Effekten 


DR Schirm -Mutze, Männer, blau, und 
DR Wmierpelz-Mulze Frauen mil 
40 Stück Effekten teilen 
Größe 53-63 


LOKFUHRERMUTZE der DR 
aus echtem Leder, mil Kokarde 
und tfR-Flugelrad, Gr 53-61 DM 60 - 
Röie Fahrdic^stFfijtermülze der DR 
mit Kokarde und Flügelrad, 

Gr 53-61 OM 50- 

ake D B-Bahnpolizei Mutze 
L'iriu und weiß'blau. 

Lagerte sland ungei ragen DM 60.- 



DR -OOTwagenlaie rne. original, 
komplett mit neuem Tank, Brenner und 
ZyNnder und VLB Herslellerschtld 
aus den 7Qor/dGor Jahren — OM 1Q0- 
umgebaut aul 220 Voll DM In¬ 


komplett DM 55- 

Jacke 4 Hose + Binder + Wintermütze + Effekten Komplett DM iDQ,- 

DR-UNIFORMTEILE und MÜTZEN für Männer und Frauen in vielen 
Größen und Zwischengrößen einzeln lieferbar, wie Jacken, Hosen. 
Hemden. Mäntel. Wettermäntel. Kappen usw - Liste mit Größen¬ 
tabelle und Preisen bitte anfordern. 

Einzelteile wie EFFEKTEN vom Lehrling bis Generaldirektor in allen 
Arbeitsbereichen (rot, blau, grün, gelb, grauer Besatz) lieferbar. 

Wir stellen aus auf der Modefleisenbahn-Messe in Köln vom 
3. bis 7. November 1994, 


AuslührEiche List« mit Preisen und Versandbedingungen Liber unser Gesamt programm kir DM4 - anfordern Wird bei Kauf ruckersialtet. 
Unser großes Lager mit allem von der Eisenbahn wie Schilder. Laternen. Pfeifen. Glocken. Uniformen, öiechSpielzeug, Signalteilen, 
Eisenbahnlileraiur und Post karten. SpeisewagenporzeUan und vieles mehr, at! und neu, original undi Rephka. ist geöffnet am 26.1t 
2/3.12.. 9/10 12 und 30.12 1994 von9.00-17 00 Uhr {Buschhoven EiegE ander B56 Bonn-Euskirchen) 



Lok-Bw-Fabrikschilder aller Art. 
Liste anfordern 


BAHNHOFSUHREN 



Funkuhr o 27 cm 

weißer Rand DM 150,- 

Funkuhr o 30 cm 

schwarzer Rand DM 150 - 


Bude jr. Eisenbahnteile, EMH GmbH iG, 53913 Buschhoven, Birkenweg 9, Tel. 02226/2441, Fax 02226/14228 

Telefon besetzt nur Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
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Drehscheibe 



Die Firma ABB entwickelte mit der 
„Eco2000" eine völlig neue Lok- 
familie. Sie soll wirtschaftlicher 
fahren und zugleich umweltfreund¬ 
licher sein. ABB verspricht sich 
davon neue Impulse im Geschäft 
mit der Deutschen Bahn AG. 


Innere Werte 



„Blech ist formbar", be¬ 
gründete Dr, Peter Appun, Em- 
wicklungsehef bei ABB Hen- 
schel, den Verzicht auf ein 
neues Blechkleid für die 
Eco2000, Äußerlich versteckt 
sich die neue Bauart noch im 
Gehäuse der Lokomotiven 
120 004 und 120 005. Bei der 
Präsentation der neuen Lokfa- 
milie Mitte September in 
Mannheim wurde klar: Für 
ABB zählen vor allem die inne¬ 
ren Werte. 

Dabei baut das Unternehmen 
auf sehr lange Erfahrungen mit 
de r D rehst rom-Ant ri cbstech - 
nik. Die Firma leistete auf die¬ 
sem Gebiet Pionierarbeit: 1971 
stellte sie auf der Hannover- 
Messe die DF 2500 vor, seiner¬ 
zeit weltweit die erste be¬ 
triebsfähige Lok mir Dreh¬ 
st ronttechnik. 

Mit der Eco2000 sammelten 
die Mannheimer bereits um¬ 
fangreiche Erfahrungen. Die 
Probemaschinen 120 004 und 
005 legten seit 1992 insgesamt 
etwa 500 000 Kilometer im 
planmäßigen Einsatz der Deut¬ 
schen Bahn zurück. Die 
120 005 w urde Anfang J 992 in 
Dienst gestellt. Nach laut- und 
h re mstec h n i sehe n Zu I ass u ei¬ 
gen begannen im Herbst 1993 
auch die Fahrten der 120 004. 
Im Gegensatz zur ersten ABB* 
Probelok ist die ! 20 004 mit 


neu konstruierten Drehgestel¬ 
len ausgerüstet. Das Lokomo- 
tivkonzept basiert auf zwei 
Grundsätzen: Wirtschaftlich¬ 

keit und Umweltfreundlich- 
keif Daraus leitet sich auch 
das Namenskürzel „Eco 1 ' ab: 
Economy und EcoLogy. Die 
neue Bauart ist in Modulen 


konzipiert, sodaß ABB sie den 
Ku n d e n vvti nsche n an passe n 
kann. Geplant sind Elektro- 
und Diesdantriebe mit Leistun¬ 
gen von 3 bis 7 Megaw att. Der 
Modulaufbau soll für einfache¬ 
re Wartung sorgen. Als Vorteil 
der abgeleiteten Varianten ver¬ 
sprechen sich die ABB-Kon- 


strukteure vor allem niedrigere 
Kosten, 

Feste Bestandteile der neuen 
Lokfkmilie sind eine 6,4-MW- 
UniversaImaschine und ein 4,8 
MW starker Trieb köpf beide 
für 220 km/h ausgelegt. Außer¬ 
dem will ABB eine 6-MW-Gü- 


„Wir nehmen jeden ernst" 


Drei Fragen an Dr, Peter Appun (52), 
Leiter des Unternehmensbereichs 
Elektrische Triebfahrzeuge der ABB, 

• ABB führte 1971 den 
ersten Drehstromantrieb 
ein. Warum kommt diese 
Technik erst jetzt richtig 
in Fahrt? 

Appun: Die von uns emge- 
führte Drehstroma nt riebs- 
technik war ein großer 
Technologicspmng, Eine 
wirtschaf11iche Konstruktion 
von Drehstromloks war aber 
erst mit der Weiterent¬ 
wicklung der Thyristortechnik, insbeson¬ 
dere der GTO-Thyristoren, sowie dem 
Einsatz von Mikrorechnern für Steue- 
rungs- und Diagnose-Funktionen möglich. 
Dann aber kam diese Technik rasch in 
Fahrt. 

• Halten Sie die U^kfamilic 12X von 
AEG für Ihre stärkste Konkurrenz? 
Appun: Wir nehmen jeden Wettbewer¬ 
ber ernst t auch wenn er wie AEG, bisher 
nur minimale Erfahrung mit Drehstroman¬ 



triebstechnik in Loks besitzt. Es wäre ein 
Fehler, würden wir uns auf unserem 
Know-how-Vorsprung ausruhen. Die Ver¬ 
gangenheit hat gezeigt, daß ein technolo¬ 
gischer Vorsprung immer schneller einzu¬ 
holen ist. Was wir anderen aber in jedem 
Falle voraus haben, sind die 500 000 Ki¬ 
lometer Betriebstrfahrung mit den beiden 
Erprobungsträgem 120 004/5 im DB-Netz 
sowie die Erfahrungen mit mehr als 1 6üü 
Dre h ström Io komoti ven. 

• Wie soll Ihrer Ansicht nach bei der 
Deutschen Bahn der Lokpark der Zu¬ 
kunft aussehen? 

Appun: Die DB AG hat entschieden, im 
Personenverkehr bei Neubeschaffungen 
auf Triebwagen-Konzepte zu setzen. Das 
bedeiuct: Auf lange Sicht werden für den 
Personenverkehr kaum noch neue Loko¬ 
motiven beschafft werden. Jetzt allerdings 
sind noch neue Loks notwendig. Im Gü¬ 
terverkehr haben Lokomotiven ihre volle 
Daseinsberechtigung, solange Alternativen 
wie selbst fahrende Güterzüge nicht reali¬ 
sierbar sind. In Deutschland, und im Aus¬ 
land ohnehin, wird es also auch zukünftig 
Lokomottv-Neubcschaffungcn geben. 
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terzuglok l mit Endführerstän- 
den und eine 4*4-MW-Güter- 
zuglok II mit Mittelführerstand 
bauen, beide für 140 km/h ge- 
eignet. 

Die Zeit sechsaehsiger Loko¬ 
motiven ist nach Ansicht von 
ABB endgültig vorbei, Mit 76 
bis 86 Tonnen Masse sind die 
Eco2000-Typen in Relation zur 
Leistung leiclit. Als besonders 
oberbauschonend stufte I)r. 
Appun bei der Vorstellung des 
neuen Loktyps die vom ICH- 
Triebkopf abgeleiteten Drehge¬ 
stelle ein. 

Die neue Konstruktion erhalt 
einen integrierten Gesamtan¬ 
trieb. Pro Radsatz können laut 
ABB bis zu 1600 kW Leistung 
installiert werden. Der Antrieb 
ist so kompakt aufgebaut, daß 
sogar noch Raum für Scheiben¬ 
bremsen bleibt. Weniger Ver¬ 
schleißteile und längere Le¬ 
bensdauer - das soll die neuen 
Antriebe auszeichnen. 

Speziell für die neue Bauart 
entwickelte ABB neue GTO- 
Stromrichter und Trafos. Diese 
erstmals in die 120 004 einge¬ 
bauten Aggregate werden mit 
biologisch abbailbarem Ester 
gekühlt, in den Lokomotiven 
ersetzen Datenbusse die einzel¬ 
nen Steuerleitungen, um den 
Aufwand für die Verkabelung 
zu mindern. Beim Bremsen 


speist die Eco2000 Strom in 
die Fahrleitung zurück. Wasser¬ 
lösliche Lacke für den Anstrich 
und niedrigere Lüftergeräusche 
werden von .ABB als weitere 
11 m w eltentl aste n de Neuheit en 
eingestuft. Ausgemusterte Ma¬ 
schinen will der Hersteller zu- 
rücknehmen und recyden. 

Die Design Studie des Herstel¬ 
lers zeigt, daß die Fahrzeuge 
mit Endführerständen und der 
Triebkopf äußerlich an die be¬ 
kannte Baureihe 120 angelehnt 
sein werden. Bei der Güterzug- 
lok I! stand offenbar die 106A 
der Österreichischen Bundes¬ 
bahnen Pate. 

ABB wird das Eco-Konzcpt 
erstmals in 20 Mehrsystem-Ma¬ 
schinen E 412 der italienischen 
Staatsbahn realisieren, die ab 
1996 geliefert werden. Die 
Deutsche Bahn AG will bald 
entscheiden, mit welchen Lo¬ 
komotiven sie ihre Baureihen 
103 und 150 ersetzen wird. Es 
geht um die Lieferung von 420 
Lokomotiven in einem Gesamt¬ 
wert von zw r ei Milliarden Mark. 
ARB tritt gegen die Konkur¬ 
renz von fünf Herstellern an, 
rechnet sich aber wegen der 
langen Erfahrung im Bau von 
Lokomotiven mit Drehstrom¬ 
technik und wegen der neuen 
Ideen, die in der Eco2000 stek- 
ken, gute Chancen aus. 

/1 f läreas Rä n tzsch 


Neue Lokomotive in bekanntem 
Design: Die am 15. September von 
ABB vorgestellte Eco2000 erinnert an 
die 120 der DB. 

Wo früher eine Unzahl von Schaltern 
und Anzeigeinstrumenten auf den 
Lokführer wartete, herrscht heute 
Ordnung. 



Die Lokfamilie Eco2000: Universatlok 
für 220 km/h, Triebkopf für 220 km/h, 
Güterzuglok I mit 6 MW und Güter- 
zugtok II mit 44 MW Leistung. 
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Drehscheibe 




Meister Muff und sein 
Dampfroß. Der Hammer ist 
das wichtigste Werkzeug 
jedes Lokführers, der sämt¬ 
liche Schwachsteilen seiner 
Maschine kennt. 


I Die wilden Tiere sind 
schwarz mul zischen, wenn 
man sie unter Dampf setzt. Sie 
besitzen eigenartige Namen: 
01 137 oder 03 001, 62 013 
oder 89 6009. Die Dompteure 
haben eine Befähigung zum 
Führen einer Dampflokomoti¬ 
ve und heißen Hunsjürgen Gli¬ 
der Rolf Pilz sowie Lothar 
Walter. Nicht erst seit der 
Wende lösen sie bei allen Leu¬ 
ten eine ungeheure Begeiste¬ 
rung aus. Kürzlich überreichte 
ein Dampflokfan diesem Trio 
speziell gedruckte Visitenkar¬ 
ten mit der Aufschrift „Hans- 
Jürgen Gliders Zirkustruppe“. 

Als am 24. September 19 die 
Dresdener 01 2207 letztmalig 
D 2"'"' „Meridian“ beförderte, 
ging eine faszinierende Ära zu 
Ende. Jahrzehntelang hatten 
1) a m p fresse r ve rsch i cd e ner 

üa u re i he n II öch st I eist u nge n 
zwischen Berlin und Dresden 
erbracht. In den siebziger Jah¬ 
ren wurde diese Strecke zum 
Mekka für Eisenbahn freunde 
aus aller Welt. Hier erreichten 
Ahbau-ü I Reisegeschwindigkei¬ 
ten von über 90 km/h Damit 
war zum Winterfahrplanwedv 
sei 1977/78 Schluß. 

Schon einige Jahre zuvor haue 
die Deutsche Reichsbahn ent¬ 
schieden, einige Traditionstoks 
in Dresden zu stationieren. Da¬ 
tier verschwanden Ende IO* 77 
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Im Bahnbetriebswerk Dresden- 
Altstadt ist ein Zirkus zu Hause. 

Die drei Dompteure machen mit 
ihren fauchenden Tieren auch 
außerhalb Sachsens Furore. 

Mai ege fit 


die Dampfrösscr nicht völlig 
aus dem Bahnbetriebswerk 
I) resden-Al t st adt. L< >kführc- r 

Hansjürgen Glider, der an je¬ 
nem denkwürdigen 24. Sep¬ 
tember 1977 den letzten 
Dampfzug auf der Rennstrecke 
nach Berlin gefahren hatte, 
blieb den Dampfrössern Iren 

Trotz Ausbildung für moderne 
Elloks engagierte er sieh für 
d e n TYad i t i< ms be trieb. 

Heute stehen in Dresden neun 
Lokomotivführer für die vier 
het rie I is fä h i ge n M use unislok s 
ui IJ7, 03001* 62 015 und 
89 6009 zur Verfügung. Die 
meiste Erfahrung, ein unwahr¬ 
scheinliches Können und na¬ 
türlich auch ein unerschöpfli¬ 
ches Lokführerlatein bringen 
die alten Hasen Gudcr. Pilz 
und Walter mit 

Lothar Walter Jahrgang 1936, 
ist ein waschechter Dresdener* 
Die Schulbank hat er mit sei¬ 
nem jetzigen Kollegen und 
Freund Rolf Pilz gedrückt. Sein 
aus der Schulzeit stammender 
Spitzname „Muff“ hielt sich bis 
heute. Schon als kleiner Stepp¬ 
ke wollte Lothar Lokführer 
werden* Als liebste Sonntags- 
beschäftigt!ng wurde der Mut¬ 
ter ein Aufenthalt auf der Stra¬ 
ßenbrücke abgetrotzt, die di¬ 
rekt am Altstädter Bahnbe¬ 
triebswerk die Bahnanlagen 
überspannt. 


Am I September 1950 begann 
er eine Lehre als Lokschlosser 
1954 folgte der Heizerdienst, 
vor allem im Rangierbetrieb 
auf einem kleinen Dreikuppler 
1959 erhielt „Muff* sein Lok- 
führerdiplom; sein erstes Ein¬ 
sal /gebiet war die „Kreuzspin¬ 
ne" > die Reihe 98,0, auf der bc- 
ka n n t e n Windbergbahn, 

Bis 1970 lernte „Muff“ viele 
Schncllzuglt i ks ken nen. i >3 IHM 
gehörte ebenso dazu wie die 
39.0 (P 10). Besonders zufrie¬ 
den war man in Dresden mit 
der sächsischen Pazifik der Rei¬ 
he 18.0. 1970 folgte der Wech¬ 
sel auf die Ellok. Erst 1989 
Stiels „Muff“ beim Riesaer Jubi¬ 
läum wieder zum Dampfbe¬ 
trieb und zur Traditionslok- 
Gruppe, Seither will er von 
den modernen Blech k ist en 
nichts mehr wissen. 

Wenn „Muff“ seine Geschich¬ 
ten von Kollegen erzählt, hö¬ 
ren die Zuhörer stundenlang 
fasziniert zu. Da ist von „Te¬ 
xas” die Rede, einem jungen 
Lokführer, der seine Loks wie 
wilde Pferde ritt und sie bis 
zum Äußersten forderte. „ Lie¬ 
be r Gotr hieß ein Lokführer- 
Kollege, der immer alles besser 
wußte. Die ihm zugeteilten 
Heizer erhielten allesamt den 
Namen „Luzifer 1 *, die ent spre¬ 
chende Planlok nannte man 
die „Hirn meIsziege". 



62 015 und 01 137 donnern 
mit einem fiktiven Inter¬ 
zonenzug aus Eisenach in 
Richtung Geltungen Die 
Aufnahme entstand bei den 
Dreharbeiten zum Videofilm 
*62 015 - Die kleine 01“. 

Lothar Walter alias „Muff" 
auf dem Führerstand von 
19 017, die dem Verkehrs¬ 
museum Dresden gehört. 
Sein Traum: Den „Sachsen¬ 
stolz" nochmal unter Dampf 
zu erleben. 

Rolf Pilz liebt seinen Beruf. 

Ein Dampfroß ist wie ein 
Mensch: Gute Pflege dankt 
es im Gegensatz zu moder¬ 
nen Diesel- und Elektro¬ 
lokomotiven mit einer 


lebenslangen Freundschaft, 




21 















Drehscheibe 





Seit Jahren eng befreundet: 
Die Dresdener Dompteure 
und Wolfgang Schumacher, 
Chefredakteur des MODELL 
EISENBAHNER (2.V.IJ 


Anstrengender und rußiger 
Arbeitsalltag mit der Dampf¬ 
lokomotive: Am Ende eines 
Dienstes steht das Aus¬ 
schlacken des Rostes. 


Hansjiirgen Glider, der Dres¬ 
dener „Chefdompteur", im 
Führerstand der Schnellzug- 
lok 03 001; hier ist er Herr 
über 2000 Pferdestärken, 


Lokfiihrer „Druckplatten-Wil 1 i“ 
hatte die Angewohnheit, seine 
52 mit Wasser in den Zylin¬ 
dern zu fahren. Die als Druck¬ 
platten angebauten Sicherheits¬ 
ventile platzten regelmäßig. 
Außerdem gab es noch den 
„Latschenbach“, der immer 
krumm durch's Gelände tippe! 
te, oder den Kollegen mit dem 
Nachnamen Dietrich, den alle 
nur „Marlene" nannten. 

Rolf Pitz, Jahrgang 1938, be¬ 
gann seine Laufbahn bei der 
Reichsbahn erst im Jahr 1955, 
Sein Heimat-Bw war Dresden- 
Friedrichstadt, wo nur Giiter- 
zugloks eingesetzt wurden. Am 
8„ Mat 1965 erhielt er nach 
zehn harten Heizerjahren sein 
Lokführerdiplom, das vor allem 
auf der preußischen G 12 in 
die Praxis umgesetzt wurde. 
Daneben absolvierte er seinen 
Dienst auf der sächsischen 
94.20. der 58 30 und natürlich 
auf der Baureihe 5t). 


Bei den Altstädter Kollegen, 
die nur SchneiIzugloks fuhren, 
genossen die Friedrichstädter 
„Lorenheinis“ wenig Ansehen, 
obwohl ihr Dienst wegen der 
schlechten Kohle und häufiger 
Überlast keineswegs einfach er 
zu meistern war Seit den sieb¬ 
ziger Jahren bereitete Rolf Filz 
die Beförderung von „Loren \ 
oder besser gesagt von Güter¬ 
wagen, nicht mehr so viel Pro¬ 
bleme: Er erhielt eine Ausbil¬ 
dung zum Ellokführer 


Wo immer die Dresdner 
Zirkustruppe auf¬ 
taucht, ist für viel Spaß 


Seit 1977 mischt Pilz bei der 
Dresdener Traditionsgruppe 
mit. Seine Stammlok ist die ele- 
gante 62 015, die zu LJnrecht 
etwas im Schatten der großen 
01 und 03 steht. Wenn er mit 
der 62 und „Muff auftaucht, 
ist für viel Spaß und echte 
1) a m p fe i s e n b a h n - A t m osp h ä re 
gesorgt. Bei den Dreharbeiten 
zu den Videofilmen über 
62 015t 03 001 oder Gex 2909 
dauerten die Nächte im gemüt¬ 
lichen Begleit wagen oft bis in 
den Morgen. 

und echte Dampf¬ 


eisenbahnatmosphäre gesorgt. 


Hansjiirgen Guder. der Dritte 
im Bunde, wurde 1942 an der 
Schmalspurbahn Hainsberg - 
Kipsdorf geboren. Die ins Erz- 
ge bi rge hin a u fstani p fcn den 

l >am p flo komo t i ve n fäsz i nie r- 
ten ihn schon als Kind. Am 1, 
April 1957 begann er die Lehre 
als Lokschlosser beim Bw Dres¬ 
den-Altstadt. Ab November 
I960 mußte Guder als Heizer 
Kohle schaufeln, zunächst auf 
einer „Kreuzspinne“, später 
dann auf der P8 38 1113. Sein 
Lokführerdiplom erhielt Guder 
am 20, Dezember 1963 um 
15.05 Uhr in der Lokfahrschule 
Weißenfels. Erste Einsätze auf 
der „rechten Seite“ meisterte 
er im Rangierdienst mit Heizer 
.„Latschenbach“ auf 91 456. 

im September 1964 kam Gu¬ 
der in den Streckendienst. Zit¬ 
tau. Görlitz. Bad Schandau und 
Leipzig steuerte er mit den 
Baureihen 01, 03, 22, 23. HL 
38.10 und 65.10 an. Seine Vor¬ 
liebe galt aber dem Dienst mit 
der schnellen 01 nach Berlin, 
Schon in den siebziger Jahren 
war Lokführer Guder bei vie¬ 
len Eisenbahnfreunden für sei¬ 
ne rasante Fahrweise bekannt. 
Wenn er heutzutage mit seiner 
03 vor einem Schnellzug freie 
Fahrt hat, glüht die Esse, 

19 Eisenbahner pflegen heute 
die Dresdener Dampflok-Schät¬ 
ze. Sie sind stolz darauf, daß 
sie im In- und Ausland beliebt 
und bekannt sind. Ihre blitz¬ 
blanken schwarzen Ungetüme 
und ihr sympathisches Auftre¬ 
ten haben der Bahn AG viele 
Pluspunkte eingebracht. Ein 
solcher Imagegewinn läßt sich 
nicht in Mark und Pfennig auf¬ 
rechnen. Alle Insider sind sich 
einig, daß die Deutsche Bahn 
AG, die Stadt Dresden und das 
Land Sachsen gut beraten sind, 
wenn sie dieses Potential nut¬ 
zen und mithelfen, daß dem 
Dresde n e r I )a mpflo kzi rk us 

nicht das Feuer im Kessel aus¬ 
gehen wird. 

Wolfga} ig Sch um acher 
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aktuelle 


wir machen Ihnen 


ein Geschenk 


Machen Sie sich 


eine 


I Die Tests und Bautips bieten wertvolle 
beratung, die Geld spart. 

I Sie finden als erster die Schnäppchen im 
Anzeigen-Teil. 

Das Jahres-Abonnement kostet z. Zt. 48 DM. 

Im Heft liegt eine vorbereitete Bestellkarte. 

Oder Sie benutzen den Coupon unten. 

Bestellkarte heute noch abschicken. Wenn Sie 
„Bankeinzug" ankreuzen, wird Ihr Lexikon umge¬ 
hend abgeschickt - sonst nach Begleichung der 
Rechnung. Oder schicken Sie den ausgefüllten 
Coupon per Post oder Fax an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart 
Fax (0711) 23 60 415 


Wenn Sie jetzt den MODELLEISENBAHNER abonnieren, 
machen wir Ihnen als unserem neuen Stammleser ein 
Begrüßungsgeschenk: 


Das berühmte „Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisen¬ 
bahn" von Erich und Reiner Preuß. Es ist ein unveränder¬ 
ter, ca. 384 Seiten umfassender Nachdruck des seit langem 
vergriffenen Lexikons. Exklusiv für Sie als Neu-Abonnent! 

Mit einem Abonnement machen Sie sich zwölfmal 
im Jahr eine Freude. 

I Jeden Monat kommt das Heft pünktlich und druckfrisch 
in Ihren Briefkasten, Ohne Zusatzkosten! Das Porto über¬ 
nimmt der Verlag. 

I Das Heft ist nie vergriffen. Sie verpassen kein 

Information, selbst im Urlaub nicht Und besitzen.uei 

eine vollständige Sammlung aller Hefte. 



Garantie; Ihren Auftrag können Sie inner¬ 
halb von 10 Tagen nach Eingang des 
Coupons schriftlich beim Pietsch + Schölten 
Verlag, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuft- 
gart, rückgängig machen. Dazu genügt die 
rechtzeitige Absendung ihres Widerrufs, Die 
2. Unterschrift dient als Bestätigung, daB 
Sie Ihr Widerrufs-Recht zur Kenntnis genom¬ 
men haben. Das Abonnement verlängert 
sich nur dann automatisch um ein Jahr, 
wenn es nicht sechs Wochen vor Ablauf 
gekündigt wird. 


i Ich möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 


Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein 
Jahr. Ich erhalte den MODELLEISENBAHNER dann zum Jahrespreis von z. 1. 48,- DM (Auslandspreise siehe 
Impressum). Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die der MODELLEISENBAHNER-Leserservice über¬ 
nimmt. 


Datum, Unterschrift 



Widerrufs-Garantie; Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb 10 Tagen beim MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten 
Verlag, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart, schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung [Poststempel) des Widerrufs genügt. Mit 
seiner 2. Unterschrift nimmt er dieses Widerrufsrecht zur Kenntnis Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es 
nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 


Datum, 2. Unterschrift 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte an kreuzen): 


LJ Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erlischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 


Meine Konto-Nr. 


Bankleitzahi (vom Scheck abschreiben) 


Bankinstitut 


□ Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung! Rechnung abwarten. 
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Solche Begegnungen ergaben sich nur wenige Monate lang: Der Sonneberger 
Bulle 95 0045 (links) wartet neben der großrädrigen 01 2114 auf Ausfahrt. 




Die Großohrigen 
kommen 


Im Frühjahr 1980 verdrängt 01 2114 
mit einigen Schwestern die Saalfelder 
01.5 aus den Dienstplänen. Die bulli¬ 
ge Altbau-01 wird zum LokoMotiv 
für Dampflokfreunde aus aller Welt. 


Dampflokhochburg Saal- 
feld im Frühjahr 1980: 

Die großohrige 01 2114 
stampft mit E 802 aus 
dem Bahnhof in Richtung 
Unterwellenborn. 

Heute kaum wiederzuerkennen, 
Anfang der achtziger Jahre ein 
Alltagsbild: Der Eilzug aus Gera 
passiert abgestellte Öl-Loks 
sowie die Ausfahrsignale am 
nördlichen Bahnhofskopf. 




































Oie 01 läuft vor E SOS Leipzig - 
Saalfeld, der nur die 2. Klasse führt, 
um 1745 Uhr in den Bahnhof Weida 
ein. Nur wenige Wochen vor diesem 
Aprilfag 1980 hat der 186 Tonnen 
schwere und 130 Kilometer schnelle 
Koloss im Reichs bahn-Ausbesserungs¬ 
werk Meiningen eine letzte 
UvHauptuntersuchung erhalten. 
Entsprechend gepflegt wirkt das 
Äußere der stolzen Schnellzug- 
Dampflokomotive. 




Oer angekündigte Traktions¬ 
wandel hat im April 1980 erste 
Vorboten zum Bw Saalfeld ge¬ 
schickt; Die rumänischen 
„U-Boote" der Reihe 119 sollen 
trotz vieler Kinderkrankheiten so 
schnell wie möglich den Dampf' 
betrieb rund um Saalfeld been¬ 
den. Auf der Ausmusterungsliste 
stehen neben den 01.0 und 01.5 
die Baureihen 44 und 95, 
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Oie Eleganz der großen Wagner-Windleit- 
bleche kann auch heute noch bewundert 
werden; 03 001, die kleinere Schwester der 
1985 verschrotteten 01 2114, gehört zum 
betriebsfähigen Museums lok-Park der 
DB AG und ist im Bahnbetriebswerk 
Dresden stationiert. 

Mit geöffneten Zylinderhähnen beschleunigt 
die über 2000 PS starke 01 vor E B0S aus 
dem Bahnhof Neustadt Im Jahre 1980 hat 
sie 46 Jahre Betrieb auf dem Buckel und 
über 1 Million Kilometer zurückgelegt 
Neben 01 2114 sorgen 01 2118, 2137 und 
2204 für die Gala der Großohren. 




Der Lebenslauf: 
01114/01 2114-5 


Hersteller: BMAG. 
10312; Bj : 1934: Pr 
QfFenburg: 

Erfurt P; 

Kot l Frankfurt/O: 
Magdeburg Hbf: 
Rostock: 
Magdeburg: 

Bin Ostbahnhof: 
Dresden: 

Berlin: 

z: 05.0274; +: 08 J 

Bin Osthahnhof: 

Güsten: 

Halberstadt: 

Magdeburg: 

Saalfeld: 

H ei zlok Vacha: 
z; 10.04,84;+: ll.i 


Berlin; Fabrik-Nr: 
*is: 208 565 - RM 
22.12.34*20* 10.44 
23 10.44-10.12.48 
11.12.48-16.02.55 
17.02*55*29.06.60 
24.08.6t)-13.07.01 
18.07.6M 7.09,61 
18*09.61*28* 10.66 
04.01.67-12.0470 
16 05.7004*0274 
SJ4 

21.0575-09.0178 
09.0178-05.0978 
05*09.78*14.0979 
15.097902.03.80 
10.04.80-15.08.81 
16.08.81-09.06.83 
>.85; ++; 06*85 


Das stolze Gesicht von Ql 2114 auf 
der Drehscheibe in Camburg. Leider 
kam die Lok 1985 unter den 
Schneidbrenner. Ihr Treibradsatz 
ermöglichte allerdings die Wieder¬ 
inbetriebnahme von 01 509. Die 
übrigen Saalfelder Großohrigen 
überlebten : 01 2118 und 2137 als 
betriebsfähige Museumsloks. 01 2204 
im Dampflokmuseum Hermeskeil. 
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Abenteuer Eisenbahn 
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Geisterstunde am 

Cumbres-Paß 



Der US-Staat Colorado wird von 
den Rocky Mountains beherrscht. Für 
die Pioniere der Bahn bedeuteten diese 
ungeheuren Berge eine gewaltige 
Herausforderung an ihr Können. 


| Man schreibt das Jahr 
IK"o. Ui Denver, der Haupt* 
stadi des nordamcrikanischcn 
Bundesstaates Colorado* wird 
ei ne neue Eise n ha li ngcsd I- 
Schaft gegründet: die Denver 
& Kio Grande Railmad. 

ihr Präsident* der Ex-Gencral 
Palmer* plant ein ehrgeiziges 
Projekt: Er will Denver mit der 
Stadt Salt Lake City in Utah 
und anschließend über Santa 
Fe mit Fl Paso in New Mexico 
verbinden. Fine Strecke in die 
San Juan-Berge an der Grenze 
zwischen Colorado und New 
Mexico gehört ebenfalls zu 


den abenteuerlichen Projekten 
des ehemaligen Generals* 

In dieser Epoche werden in 
Amerika Eisen bahnst recken ge¬ 
radezu im Akkord gebaut. Das 
riesige und wirtschaftlich ex¬ 
plodierende Land verlangt 
nach schnellen Verbindungen. 
Die Eisenbahn ist komfortabler 
und braucht vor allem viel we¬ 
niger Zeit als die holprige Post¬ 
kutsche* 

Die Finanzierung von Palmers 
Planen ist nicht schwierig - 
die durchweg Privatwirtschaft- 
lieh organisierten Bahngesell- 



Abenteuer Eisenbahn in den 
Rocky Mountains: Lok 497 ( eine 
Baldwin von 1930, nähert skh 
der Toltec-Schlucht. 


Neubau-Personenwagen, den 
alten Originalen nachempfun¬ 
den, werden im Saisonverkehr 
der Cumbres & Toltec Scenic 
Railroad eingesetzt. Umgebaute 
Güterwagen ergänzen den 
Fahrzeugpark* 
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Abenteuer Eisenbahn 



Ein Baudenkmal besonderer Art: die 



Reiche Holzvorräte sorgten jahrzehntelang 


für ein hohes Frachtaufkommen. 

Einzelne Lumber-Companies unterhielten 
sogar eigene Werkbahnen. 


len in dieser Pionierzeit noch 
kaum eine Rolle. Der Reichtum 
des Landes wächst und 
wächst. 


schäften werfen allesamt satte 
Gewinne ab und vergolden ih¬ 
ren Inhabern in kurzer Zeit das 
Bankkonto. Nur die extrem 
sch w i e rige n gei >gra pli isdle n 
Verhältnisse in den wilden 
Rocky Mountains lassen die 
Kosten voran sch läge in astrono- 
m i sehe 11 öl le n sei 1 i eße n. 


187*8 unterliegt die Denver 6t 
Rio Grande in einem Streit mit 
der konkurriert Öden DS-Eisen- 
bahngesellschaft Union Pacific 
Railroad, die bestimmte Rela¬ 
tionen für sich beansprucht. 
Als Konsequenz darf Palmer 
nicht weiter in Richtung Süden 
bauen. Er favorisiert daraufhin 
die südwestliche Linie in die 


Bekohlungsanlage in Chama. Die 
Größe zeugt vom einstigen Hoch¬ 
betrieb bei der Denver & Rio Grande. 



Mit den Indianern an der San Juan-Linie 
hatte die Bahn wenig Probleme* Am 24* 

Mai 1925 ließ sich eine Stammesabordnung 
vom Bahnfotografen porträtieren. 


Palmer sucht nach billigeren 
Alternativen und entscheidet 
sich, um seine Pläne nicht zu 
gefährden, schließlich für eine 
kleinere Spurweite. Schmal¬ 
spurstrecken mit einem Gleis- 
abstand von 3 Fuß oder 914 
nun sollen die Baukosten deut¬ 
lich senken. Die Ingenieure 
nutzen bei der Bezwingung 
zahlreicher über 500C) Meter 
hoher Pässe den. Vorteil, daß 
die Kurvertradien bei schmaler 
Spur erheblich kleiner ausfal- 
len können als bei der Normal¬ 
spur von 1435 mm. 

Bereits im Jahr 1871 beginnt 
die Denver & Rio Grande mit 
dem Bau der ersten Strecke in 
südlicher Richtung. In den Fol¬ 
gejahren wächst das Netz kon¬ 
tinuierlich. Vor allem Boden¬ 
schätze wie Erze und Kohle so- 
w ie rei eh e Hol zv<) rko m me n 
können mit Hilfe von Palmers 
neuen Bahnstrecken mit sehr 
niedrigen Kosten erschlossen 
werden. Die geringeren Ge¬ 
schwindigkeiten und. im Ver¬ 
gleich zur Nornialspum deut¬ 
lich reduzierten Zuglasten spie- 


San Juan-Berge* 

1880 erreicht die Denver 6t 
Rio Grande von Alamosa her 
Antonito. Der anschließende, 
sehr schwierige Streckenab¬ 
schnitt über den Cumbres-Paß 
bis Chama in New Mexico 
wird im selben Jahr fertigge- 
stellt. 

Bereits ein Jahr später erreicht 
die Eisenbahn das Städtchen 
Durango, im Jahr 1882 das 
Bergbaunest Sil verton. Die San 
Juan-Linie ist fcrtiggestellt* der 
San Juan-Expreß verbindet eine 
wichtige Bergbauregion mit 
der Großstadt Denver. Die 
Streckenorte erleben eine stür¬ 
mische Entwicklung. Durango, 
das erst mit der Denver & Rio 
Grande gerundet wurde, ver¬ 
fügt schon 1891 über eine 
e I ek t ri sc he S t raße n bahn. 

Schon kurz vor der Jahrhun¬ 
dertwende müssen die Bosse 
der Denver & Rio Grande test¬ 
stellen, daß die Wahl der billi¬ 
geren Schmalspur hei vielen 
stark frequentierten Strecken 
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Einmal Chama 
und zurück 


falsch war. Bis in die dreißiger 
Jahre dieses Jahrhunderts wer¬ 
den zahlreiche Abschnitte auf 
Normalspur umgenagdt. erste 
unrentable Strecken stiUgelegt. 

Bereits in den fünfziger Jahren 
ist von Palmers Schmalspur- 
Herrlichkeit in den Rocky 
Mountains nicht mehr viel zu 
finden. Auch der legendäre San 
Juan- Expreß isi schon einge¬ 
stellt worden* Anfang der Sech¬ 
ziger betreibt die Pilmcr-Ge- 
Seilschaft in schmaler Spur nur 
noch die Strecke Antonito - 
Chama - Durango - Stlverton/ 
Parmington. Da sich die Ent¬ 
wicklung von speziellen 
S c h ma Ispii r-l )i e seilt >ks n tc h t 
lohnte, bleibt es beim teuren 
Dampfbetrieb. 

Ab etwa 1965 will das Unter- 

■ Um 12 Uhr mit- 
tags wird nicht mehr 
scharf geschossen 

nehmen, das sein Geld längst 
mit einem großen* profitablen 
Normalspurstrtckennetz ver¬ 
dient. das lästige Sehmalspur- 
Anhängsel aus dem vorigen 
J a h rh 11 nde n U )s werden. 1968 
fährt dann der letzte planmäßi¬ 
ge Güterzug* Bis auf den Ab¬ 
schnitt Durango - Sit verton, 
auf dem schon seit Jahren ein 
ge w i n n bri nge n d er Tourist ik- 
bahnbetrieh lief sollten die 
914 mm-Cleise restlos ver¬ 
schwinden. 


Ohne Palmers Schmal spurbah- 
nen hätte Colorado nie die 


Wie in alten Zeiten: Ein langer Güterzug 
stampft im Herbst 1593 anläßlich einer 
Fotofahrt am typischen Wasserturm vorbei 
aus dem Bahnhof Antonito. 


heutige Bedeutung in den USA 
erlangt. Dieses Bewußtsein 
läßt bei den staatlichen Institu¬ 
tionen in Denver ein Projekt 
zur Erhaltung einer Teilstrecke 
entstehen. Rechtzeitig wird 
der spektakulärste* etwa 100 
Kilometer lange Abschnitt über 
d en <' u m bre s-Pa ß zwi sehe n 
Chama und Antonito unter 
Denkmalschutz gestellt und so- 
mit vor der Spitzhacke der 
Streekeimrlieii er bewalln 

Im Gegensatz zur Strecke Du¬ 
ningo - Sil verton, deren Anla¬ 
gen und Betriebsmittel den Be¬ 
dürfnissen eines reinen, auf 
Profil angelegten Touristik-Be¬ 
triebs angepaßt sind, darf zwi¬ 
schen Chama und Antonito 
nichts ohne Genehmigung der 
Denkmalsdnitzbehörde verän¬ 
dert werden. In Chama bleiben 
so das Lokdepot und alle Be¬ 
handln ngsanlagen erhalten, am 
anderen Endpunkt in Antonito 
wird ein stilechter Bahnhof mit 
einer neuen Sehleite gebaut. 

Anfang der siebziger Jahre 
kann unter der Regie einer pri¬ 
vaten Betret bergesdlschaft das 
lebendige Museum eröffnet 
werden. Neben der Erhaltung 
von Anlagen und Fahrzeugen 
ist die Führung von Dampfzü¬ 
gen über den Cumbres-Paß ein 


wichtiger Bestandteil des Ge¬ 
samt ko nzepts, Während diver¬ 
se Dampflokrypen aus ver¬ 
seil i ede n en Besc hafftingszeii- 
räumen von der Denver & Rio 
c i rande übemommen werde n 
können, sieht es bei Personen¬ 
wagen schlecht aus. 

Der letzte Personenzug war in 
den fünfziger Jahren gefahren, 
d ie rcst l ieben Pltso n cnwage n 
behält die Gesellschaft für den 
florierenden Touristikhetrieb 
zwischen Durango und Siher¬ 
um, Die Cumbres & ToltCC 
Secnic Kailroad. wie sich die 
neue Betreibergeseüschaft der 
Museumsstrecke nennt, behilft 
sich zunächst mit umgebauten 
Güterwagen, die für die Perso¬ 
nenbeförderung u mge r ü sl et 
werden. 

Zu Unrecht sieht die Cumbres- 
Linie immer im Schalten der 
bekannteren Durango «S. Sil ver¬ 
ton Kailroad. Wer alte amerika- 
n ische Ei senbah n-Ro ma nt i k 

und das Flair des Wilden We¬ 
stens wirklich erleben will, 
sollte unbedingt eine nostalgi¬ 
sche Reise von Chama nach 
Antonito unternehmen. Die 
Zeiten der u mge bauten Güter¬ 
wagen sind übrigens vorbei. 
Im Stil der Ursprungsfahrzeuge 
nac hgeba u te Pena ine n wagen 


Das verschlafene Nest Chama in 
New Mexico wird ein USA-Tourrst 
nur in wenigen Reiseführern fin¬ 
den. Die Anreise zur Geisterstun¬ 
de am Cumbres-Paß gestaltet 
sich aber relativ einfach* Denver 
verfügt über einen der größten 
Flughäfen in den USA, fast alle 
US-Fluggesellschaften fliegen den 
Airport an, und von Deutschland 
aus werden günstige Tickets an- 
geboten. 

Vor Ort sollte man sich einen 
Mietwagen nehmen. Bei Vorlage 
einer Kreditkarte oder bei Vor¬ 
ausbuchung in Deutschland wird 
keine Kaution verlangt. Die etwa 
fünfstündige Autofahrt nach Cha¬ 
ma führt durch atemberaubende 
Landschaften. Etwas näher ist es 
von den Regionalflughäfen Ala* 
mosa und Durango. In Chama 
kann es während der Saison 
schwierig sein, eine Unterkunft 
zu bekommen. Es gibt nur wenige 
Motels, Ein Geheimtip: Mieten Sie 
bei der Familie Milligan ein reiz¬ 
voll gelegenes, preiswertes Fe¬ 
rienhaus. Die Adresse: Ray Milli¬ 
gan, Route 1 F USA-Chama, NM 
87520, Telefon 001/505/7562630, 
Fahrplanauskünfte und Platzkar¬ 
ten für die Bahn erhält man von 
der Cumbres & Toltec Scenk Rail- 
road, P.Q- Box 739, USA-Chama, 
NM 87520, Tel. 001/505/7562151. 
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Schon kurz hinter Chama be- 
gin n [ de r 4t )■ P rt >m i I le-An st i cg 
zum Cimibres-Paß. Teilweise 
im Sdirittcnipo kämpft sich 
die im Jahr 1923 von der Lok- 
fabrik Baldwin gebaute TDl 1 - 
Schlepptender] ok den Berg 
hinauf. 

Im unteren Teil liegt der erste 
Höhepunkt der Reise: die 
mächtige Lobato-Brücke. Es fol¬ 
gen zahlreiche Schleifen und 
Kehren, Vor der Paßhöhe wird 
eine große Felsnase umrundet; 
die Erbauer haben hier die 
Bahntrasse einfach in den Fels 
gesprengt. Direkt neben dem 
Gleis gähnt ein furchterregen¬ 
der Abgrund - wer nicht 
schwindelfrei ist, sollte keinen 
Blick riskieren 

Oben auf dem 5052 Meter her 
hen Paß gönnt sich das Dampf¬ 
roß eine Verschnaufpause, 
Wasser wird gefaßt. Es bleibt 
Zeit, die einstigen Schnee- 
sch utzanlagen zu besichtigen 
Väterchen Frost hat seit Anbe¬ 
ginn mit ergiebigen Schnee fül¬ 
len der Bahn zu schaffen ge¬ 
macht, Mit Schneeschleudern 
und reichlich Personal hat man 
es zu Zeiten des Planbetriebs 
geschafft, die Strecke auch im 
Winter offen zu halten. Min 1er- 


Lokparade in Chama im Jahr 1993: Sechs 
Original-Dampfloks gehören zum Betriebs¬ 
park. Bemerkenswert sind die beiden 
mächtigen Schneeräumer. 


bieten inzwischen einen ak¬ 
zeptablen Komfort. 

Betriebsmittelpunkt der Qun- 
bres & Toltec See nie Raltroad 
ist Chama, ein verschlafenes 
kleines Nest an der Grenze 
zwischen Colorado und New 
Mexico. Betrachtet man alte 
Fotografien, so scheint sich in 
den letzten Jahrzehnten nicht 
viel geändert zu haben. Die 
Bahnanlagen haben die Zeiten 
ebenso unbeschadet überstan¬ 
den wie der am Bahngelände 
liegende Saloon. Um 12 Uhr 
mittags wird allerdings selbst 
hier nicht mehr scharf ge¬ 
schossen. 

Auf dem vergleichsweise riesi¬ 
gen Bahnareal sind zahlreiche 
I i is torisc h we rt vol le Fa Erzeuge 
in allen möglichen Zerfallszu¬ 


ständen abgestellt. Viele tragen 
noch die Beschriftung des frü¬ 
heren Eigentümers. Für spe¬ 
zielle Fotofahrten, die in regel¬ 
mäßigen Abständen von amen- 
ka n isc h e n Eise n b ah n f re und e n 
arrangiert werden, holen die 
Bahnbetreiber die zum Teil 
achtlos abgestelken Wagen aus 

■ Im Schrittempo 
kämpft sie sich den 
Berg hoch 

ihrem viele Jahre dauernden 
Dornröschenschlaf. 

Mit den vorhanden betriebsfä¬ 
higen Da mpfrosse rn, die bei 
solchen Anlässen die alte Be¬ 
schriftung von Denver & Rio 
Grande tragen, wird an die 
Zeit erinnert, als lange Gut er¬ 


zöge mit drei Lokomotiven den 
gewa 11 igen Cumbres-Paß bc- 
zwangen. Solche imponieren¬ 
den Dre ifachbespännungen 

waren auf der San Juan-Linie 
nicht selten. Meist dampften 
zwei Loks an der Spitze. Die 
dritte reihte man in der Milte 
des Zuges ein. oder sie fungier¬ 
te als Sehuhlok. Ein solches 
Spektakel gehört zu den aben¬ 
teuerlichst en Se h i en en - Erlel> 
nissen, die Veranstalter rund 
um den Globus /.u bieten ha¬ 
ben. Aber auch eine Tagesfahrt 
mit dem Museums-Dampfzug 
von Chama nach Antonito 
recht fertigt schon einen eige¬ 
nen Urlaub und eine Anreise 
aus Europa - sie bietet ein ein¬ 
maliges Erlebnis. 

Mit lauten Auspuffschlägen 
setzt sich die Mikado-Dampflok 
in Chama in Bewegung. An 
z we i u rt üml ie h en 1 )a m pf- 
sc h n eesch I e u cl er n vo rbe i 

dampft der Western-Expreß ge¬ 
mächlich aus dem Bahnhof. 



SCENIC LINE 



Die Bahn zur Toltec-Schlucht. 
Das heutige Signet orientiert 
sich an den Sehenswürdig¬ 
keiten entlang der Strecke. 


Rio Grande - ein elegant 
gestaltetes Logo für eine Bahn¬ 
gesellschaft, die in den USA 
großes Ansehen genoß. 


weile beschränkt sich der Be¬ 
trieb auf die Sommersaison. 

Hinter dem Cumbrcs-Paß win¬ 
det sich die Bahn auf einer 
Hochebene zur 2937 Meter 
hoch gelegenen Station Osier. 
Hier gab es einst eine große 
Viehverladungsanlage, Dan n 
folgt der zweite spektakuläre 
Teil: An bizarren vulkanischen 
Felsformationen vorbei nähert 
sich der Zug der Phantom-Kur¬ 
ve und der furchterregenden 
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Mehrere spektakuläre Brücken bau werke 
führen die San Juan-Linie über tiefe Täler. 
Zwischen Ösier und Cumbres liegt das 
Cascade-Viadukt in einsamer Umgebung. 


Ti >1 tec-Scb tue h t. Über di esc n 
Abschnitt erzählen viele Legen¬ 
den und Geschichten. Lokfüh¬ 
rer und Heizer berichteten be* 
sonders nach Nachtfahrten von 
Geistern und anderen merk- 
wü rd igvn Ersehe! nunge n, tlie 
den einsamen Rocky Mountain 
Expreß begleitet haben sollen 
Heute kann man diesen Ab¬ 
schnitt von offenen Aussichts¬ 
wagen aus genießen. 


ln Sublette gibt es einen kur¬ 
zen Halt, Wie viele Bahnhöfe 
diente Sublette als reine Be- 
triebsstatton. Eine Ansiedlung 
gab es weit und breit nicht. 
Die ganze Strecke war für die 
I nierhaltung in verschiedene 
Sektionen eingerichtet. Jeder 
Abschnitt hatte einen eigenen 
Betriebsbahnhof mit Inter- 
künften für die Bahnarbeiter 
Hinter Sublctie passiert der 



rado mit der Cumbres & Toftec 

Zug das Big Horn-Dreieck, Auf 

2750 Meter Höhe hatten die Scen,c Rai,road - 


Bahnbauer einen Wendepunkt 
für Schublokomotiven einge¬ 
richtet. Drehscheiben gab es 
zur damaligen Zeit nicht: Gleis¬ 
dreiecke waren billiger. Der 
Abstieg von Subtettc nach An¬ 
te mito wird durch ein gutes 
Dutzend Hufeisenkurven ge¬ 
prägt. die mit ständig wech¬ 
selnden Szenerien dieses Eisen¬ 
bahn-Ahe nt euer noch ab- 
wcchsl u n gsre ic her m achcn. 
Die letzten Kilometer führen 


dann durch eine eintönige, fla¬ 
che Steppenlandschaft Antom- 
lu selbst hietet vor allem Staub 
und W ind; man hat den Ein¬ 
druck. daß sich die Geister 
v< >m Cum bre s-Paß eingc n i st et 
haben. Womöglich war es ih¬ 
nen nach Abzug der Denver & 
Rio Grande Railroad rund um 
die Toltec-Schlucht zu einsam 
geworden, 

Wolf gang Sch u n naher 



Mit dem Fahrrad 
durch ferne Kontinente 


Christ hin £. Han mg 
Roter Kontincnl 
Australien 

Mit dem Mountain- 
Bike im Kontinent 
der Känguruhs: 
durch Mühende Wü¬ 
sten und durch den 
tropischen Regen- 
wa!d, hei his zu 
42 Gfad Celsius 
auf Sand, Salz und 
Asphalt - eine Aben¬ 
teuer Reise der ganz 
besonderen Art! 

J20 Seiten, 129 AN)., 
25 farbig, broschiert 
DM/sFr 39,-/öS 304,- 
Bestell-Nr. 50122 


Martin Winkel mann 
Fvth rra d - Abe n t e ucr; 
Von South Carolina 
nach Kalifornien 

Jn zwei Monaten 
6,50(3 Kilometer vom 
Atlantik zum Pazifik 
quer durch die USA, 
durch blühende Re 
ginnen, menschen¬ 
leere und glutheiße 
Zonen - eine fes¬ 
selnde Reportage mit 
vielen wertvollen 
Informationen. 

200 Seiten, 102 Abt)., 
20 lärbig, broschiert 
DM/s F r 2 9 ,S11/öS 23 3 
Bestell -Nr. 50104 


Patrick Hettrich 
Mit dem Fahrrad von 
Feuerland nach Mexiko 

25,000 Kilometer im 
F a h rraci-Al lei n gang, 

192 Seilen, % AJbb., 

1b farbig, broschiert 
DM/sFr 29,80/öS 233,- 
Bestell-Nc 50061 


pietsc 


Der Verlag für 
Fahrrad-Bücher 


Chr. Bitzer / Gien Parker 
Mountain-Biking USA 1: 
Arizona, Colorado, 

New Mexiko, Utah 

50 Touren durch Wüsten- 
landschaftett und Bergregio¬ 
nen der Rocky Mountains - 
mit vielen wertvollen Infos, 
212 Seiten, 16 Farh-Abh., 

106 Zeichnungen, broschiert 
DM/sFr 39,HO / öS 311,- 
Beslell Nr. 5020» 


Christoph Bitzer 

Mountain-Biking USA 2: 
Kalifornien 

ln 40 lagesiouren durch 
Spektakuläre Landschaften, 
durch Wüsten und zu Vulka¬ 
nen bis auf den 4341 Meter 
hohen White Mountain. 

200 Seiten, 40 Farb-Abk, 

1Q0 Zeichnungen, broschiert 
DM/sFr 39,fiÜ / öS 31V 
Bestell-Nr. 50209 


Erlhili! ich überall im Huc.li und B a h nh nfsbucbha ndel oder direkt von 

MOTO« BUCH-VERSAND Poslfath 10 174 S 70032 Slullgart 

Telefon (U711)210 Ö0-14(221 * Telefax (0711) 2 3604 15 

Versa ndkosterHArt teil; Inland DM 5, f ab DM 150, Bestell wert frei / europ, 

Ausland OM 12,- (nur Nachnahme» (vorbehaltlich Pr eisänder urgen) 

Bitte furdern Sie unser kostenloses Gesamtverzeichnis * Fahrrad-Bücher«; an. 
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Frisch geputzt dokumentieren sechs 
Wagen der Wald- und Straßenbahn 
65 Jahre Fahrzeuggeschichte. 



Gotha hatte schon immer ein besonderes 
Verhältnis zu seiner Straßenbahn. Immerhin 
feiert sie 1994 ihren 100. Geburtstag, und 
die Thüringerwaldbahn wird 65 Jahre alt. 



Am 5. September 1967 fuhr die Waldbahn 
wegen Umbauarbeiten in beiden 
Richtungen über den Neumarkt in Gotha. 


Gotha, ehemals Haupt- 
und Residenzstadt im gleichna¬ 
migen Herzogtum, ist heute ei¬ 
ne mittlere Kreisstadt in Thü¬ 
ringen und wegen seiner Lage 
ein wichtiger Eisenballnkno¬ 
ten. Die Einwohnerzahl der 
Stadt vervierfachte sich von 
13 155 Einwohnern im Jahre 
IK34 auf 52 800 Ende 1992. 
Schon im 19. Jahrhundert sie¬ 
delten sich, bedingt durch die 
rasche Entwicklung der Indu¬ 
strie. zwei Waggonfabriken in 
Gotha an. 

Wegen steig!i ngs rei eher St ra- 
ßen schien der Hau einer Pfer¬ 
debahn im Jahr 1882 nicht rea¬ 
lisierbar: Verhandlungen zur 
Einrichtung einer elektrischen 
Straßenbahn neun Jahre später 
verliefen ergebnislos. Erst 1893 
schloß man mit der Firma lah¬ 
merer & Cie. in Frankfurt am 
Main Vertrage über den Hau ei¬ 
nes Elektrizitätswerkes und ei¬ 
ner elektrischen Straßenbahn. 
Fahrzeuge und elektrische An¬ 
lagen für die Meterspurbahn 
lieferte UNION Berlin, heute 
als AEG bekannt. 


Am 5- Mai 1894 nahm die Stra¬ 
ßenbahn mit sieben Triebwa¬ 
gen zunächst auf einer Länge 
von 2,63 km zwischen Hahn¬ 
hof und Waltcrshäuscr Straße 
den Betrieb auf. Die Verlänge¬ 
rung der Linie bis zur Doro- 
theenstraße erfolgte am 3. Ja¬ 
nuar 1896. Am 16. Mai des sel¬ 
ben Jahres fing mit der Weiter 
Führung über die Reinhards- 
brunner Straße bis zur Park¬ 
straße auch der Ring verkehr 
an. Die 1.54 km lange Linie Ar- 
noldiplatz - Friedhof wurde 
schließlich am 16. Oktober 
1911 in Betrieb genommen. 

Mit der Ausweitung des Strck- 
kennetzes vergrößerte sich 
a uc h de r Wagen park. Bis 1912 
lieferte die Waggonfabrik Got¬ 
ha insgesamt 15 Triebwagen. 
Die letzte Serie war schon mit 
geschlossenen Plattformen und 
Ly rab ügeln au sgestattet. 

1) ie „ El e kt ri ei tä t s-Act i e n-< k\sc 11 - 
schalt“ erhielt im Jahr 1900 
Konzessionen für insgesamt 
neun Stadt- und Umlandlinien, 
zwei davon - Ringlinic und 



34 




























Friedhofslime - konnten in 
Gotha selbst verwirklicht wer¬ 
den, Der lange gehegte 
Wunsch, den Umringer Wald 
von Gotha aus mit einer Bahn 
zu erschließen, nahm Gestalt 
an, Ende 1911 schloß man Ver¬ 
trage über den Bau einer Über¬ 
landbahn zwischen Gotha und 
Tabarz mit einem Abzweig 
nach Wallers hausen, die restli¬ 
chen sechs Linien wurden 
nicht realisiert. 

Im Vorgriff auf den Bau der 
Überlandsirecke entstand bis 
1913 an der Waltershauser 
Straße eine neue Wagenhalle, 
Im selben .Jahr lieferte die hei¬ 
mische Waggonfabrik den er¬ 
sten rum größeren Triebwagen 
als Prototyp. Der zweigleisige 
Ausbau der Strecke zwischen 
Bahnhof und Dorotheenstraße 
erfolgte Im Juni 1914. gleich¬ 
zeitig verlängerte man die Li¬ 
nie bis zur Ernststraße und ver¬ 
legte das Gleis Richtung Ta¬ 
barz in die Gartenstraße. 

Die Bauarbeiten an der Über¬ 
landbahn begannen am 4, Juni 


1914: sie mußten kriegsbe¬ 
dingt aber schon 1916 einge¬ 
stellt werden, Verkehrshe- 
schrankungen traten in Kraft. 
Den Betrieb auf der Ringlinie 
nahm man nach Kriegsende 
nicht wieder auf 

Die Ende 1923 begonnenen 
Verhandlungen über den Wei¬ 
terbau der Überlandbahn mün¬ 
deten in einem vier Jahre dau¬ 
ernden Rechtsstreit um die 
vom Land zu tragenden Defizi¬ 
te der Bahn, Erst am 28, Juni 
1928 nahm man die Bauarbei¬ 
ten wieder auf Die für lange 
Zeit letzten Erweiterungen des 
Streckennetzes waren die Inbe¬ 
triebnahme der Linie zwischen 
Amoldiplatz und Ostbahnhof 
am 13 Juli 1928 sowie die Ver¬ 
längerung zwischen Arnoldi- 
platz und Gartenstraße stadt¬ 
auswärts im Jahr 1930. 

Am 17. Juli 1929 nahm man 
die Thüringerwaldbahn vom 
Haupibahnhof über das Gleis¬ 
dreieck Waltershausen nach 
Tabarz und die Zweigstrecke 
vom Gleisdreieck nach Wal 


tershausen in Betrieb, Zehn 
Trieb- und sieben Beiw agen so¬ 
wie drei Gepäckwagen, 1929 
von der Waggonfabrik Gotha 
geliefert, standen zur Verfü¬ 
gung. 

Am 6. Februar 1945 mußte der 
Verkehr auf allen Linien ein¬ 
schließlich der Waldbahn ein¬ 
gestellt werden; Luftangriffe 
hatten große Teile des Wagen¬ 
parks sowie der Gleis- und 
Fa h rl ei t ungsa n läge n zerstört. 

Ab dem 3 April 1945 blockier¬ 
ten Trümmer der bei Leina ge¬ 
sprengten Autobahnbrücke die 

Eine Garnitur aus dem Jahr 
1929 mit Bei- und Gepäck¬ 
wagen steht abfahrbereit 
am Hauptbahnhof in Gotha 



Wagen 31 aus dem Jahr 
1937 hat die Haltestelle 
Huttenstraße erreicht. 
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Kurz vor der Rückfahrt in die Stadt wartet 
im Juni 1969 Wagen 47 an der Haltestelle 
Huttenstraße. 



Wagen 4“ 1 , abfahrbereit am Arnoldiplatz, 
enstand aus dem Fahrgestell von Wagen 
4» und dem Kasten von Wagen 13. 


Gleise der Thüringerwaldbahn. 
Im Juni 1945 nahm man zu¬ 
nächst auf Teilstrecken wieder 
den Verkehr auf. 

Nachdem das gesamte Strec¬ 
kennetz am 3 April 1950 wie¬ 
der voll betriebsfähig war lie¬ 
ferte die Firma Lowa in Wer¬ 
dau ein Jahr später drei Trieb¬ 
wagen ET 50 und zwei Beiwa¬ 
gen EB 54. Erstmals seil 47 fah¬ 
ren kamen nicht in Gotha ge¬ 
baute Fahrzeuge zum Einsatz. 

1954 baute das Gothaer Werk 
den Beiwagen EB 54, dem 

1955 vier Triebwagen des Pro¬ 
totyps ET 55 in weiß-blauer 
Farbgebung der Straßenbahn 
und ein ET 55 mit weiß-gelber 
Lackierung für die Waldbahn 
folgten. Ein weiterer Prototyp 
ohne Innentüren kam 1956 zur 
Thüringerwaldbahn; anläßlich 
des Jubiläums am 7. Mai 1994 
wurde er als zweiter Tradi¬ 
tionszug vorgestellt. 

Am I. Oktober 1958 erhielt 
die Strafkni bahn die Linien¬ 
nummern I bis 3» die Wald¬ 
bahn verkehrte nun als Linie 
4. Im Jahr 1963 führte man ein 
einheitliches Elfenbein mit ro¬ 
tem Mittelstreifen für Straßen- 
und Waldbahn ein. 

Ab 1981 setzte die Straßen¬ 
bahn zwei Wagen der Bauart 


KT 4D ein, die Waldbahn vier 
Fahrzeuge des selben Typs mit 
44 statt 26 Sitzplätzen, 1991 
erfuhr der Wagenpark eine Er¬ 
gänzung durch sechs ge¬ 
brauchte DUEWAG-Einrich- 
tungswagen GT 6 aus Mann¬ 
heim, vier weitere Exemplare 
des selben Rvps folgten im 
Jahr 1993 ^ 

Die Linie 3 zwischen Hutten¬ 
straße und Hauptfriedhof muß¬ 
te wegen des schlechten Gleis- 
zustandes am 50. Juni 1985 
eingestellt werden. Seitdem 
fahrt hier der Bus, Im Rahmen 
von Maßnahmen zur Verkehrs- 
beruhigung erfolgte am 17. Juli 
1992 die Eröffnung des zwei¬ 
ten Streckengleises zwischen 
Myconiusplatz und Wagenhalle 
i n de r Wa 11 e rshä u ser S t ni ße. 

Zur Zeit wird vorrangig die Sa¬ 
nierung und Modernisierung 
des Betriebshofes einschließ¬ 
lich der Wagenhallen und 
Werk statten du rchge füh rt. 

Für die KT 4D- und GT (> 
Triebwagen wurde ein umfang¬ 
reiches Programm zur Moder¬ 
nisierung aufgestellt. Erneue¬ 
rung der Sitze, Einbau gummi¬ 
gefederter Radsätze, statischer 
Umrichter und motorisch beta- 
i igte r Etnhc> I m -S trcmi abnehme r 
sowie Ausrüstung mit Systc- 



Der 1955 gelieferte Wagen 39 erhielt mit 
der Modernisierung im Jahr 1971 das 
Design der Neubauwagen von 1963. 


Entlang der Urwaldrumpel 


Gotha bietet eine Vielfalt kulturhistori¬ 
scher Meisterwerke. Weithin sichtbar für 
den Besucher thront über der Stadt 
Schloß Friedenstein, das Wahrzeichen von 
Gotha. Neben dem Ekhoftheater im West¬ 
turm beherbergt es den größten Teil der 
städtischen Museen mit Exponaten so be¬ 
kannter Künstler wie Lucas Cranach d. Ä. 
oder Aibrecht Dürer. Die Museen sind 
täglich außer montags von 9 bis 17 Uhr 
geöffnet. Kernstück der historischen Alt¬ 
stadt ist das Rathaus aus dem Jahr 1574. 
Geschäfts- und Bürgerhäuser aus dem 17. 
Jahrhundert vervollständigen das Ensem¬ 
ble rund um den Marktplatz. Zahlreiche 


Sehenswürdigkeiten säumen die Strecke 
der Thüringerwaldbahn. Schloß Tenne- 
berg in Waltershausen, im Jahr 1176 als 
Burg der Thüringer Landgrafen erbaut, 
diente zeitweise als Jagdschloß und 
Amtsgericht. Heute beherbergen die Räu¬ 
me das Heimatmuseum. Die Reinhards¬ 
brunner Teiche in der Nähe des gleichna¬ 
migen Schlosses legten Mönche des ehe¬ 
maligen Klosters an. 

Bei Friedrichroda endeckten Bergleute im 
Jahr 1784 beim Gipsabbau die Marien- 
glashöhfe; sie gilt als eine der schönsten 
in Europa und ist ganzjährig geöffnet Als 
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men zur Fahrgastinlbrmation 
wie Zielfilmen und Haltestei¬ 
lenanzeigen erfolgen in eige¬ 
ner Werkstatt, Für die Zukunft 
ist der Ankauf von sechs Zwei- 
ri di tungswagen aus Boch u m 
vorgesehen. 

Das Netz von Thüringerwaid¬ 
hahn und Straßenbahn Gotha 
umfaßt insgesamt vier Linien 
mit einer Netzlänge von 35,1 
km: Linie 1 Hauptbahnhof - 
Waltershäuser Straße mit einer 
Länge von 4 km, Linie 2 
Hauptbahn hol’ - Osthahnhof 
mit 3 km Länge, Linie 3 Wal¬ 
tershäuser Straße - Ostbahnhof 
mit wiederum 4 km Länge und 
schließlich Linie 4 Haupt Bahn¬ 
hof - Gleisdreieck - Tabarz 
mit einer Gesamtlänge von 
21,7 km und der 2,4 km lan¬ 
gen Stichhalm vom Gleisdrei¬ 
eck nach Waltershausen. 

Die Fahrt mit der „l'rwaklrum- 
pcL\ wie sie von der Bevölke¬ 
rung liebevoll genannt wird, 
beginnt am Bahnhofsvorplatz. 
Nach 15 Minuten wird an der 
Wagenhalle die vorletzte der 
insgesamt zehn Haltestellen im 
Stadtgebiet erreicht. Nun be¬ 
ginnt der eingleisige llberland- 
ahschnitt der Bahn, Ohne Si¬ 
gnalisierung, gefahren wird 
nach Kreuzungsplan, geht es 
mit Tempo 50 weiter zur Um- 
steigestelle Gleisdreieck. Ah 



Anläßlich des Doppeljubiläums am 7. Mai 


der Station Waltershausen- 
Scbnepfentha! teilen sich auf 
einer Länge von mehr als zwei 
Kilometern Wald- und Staats¬ 
hahn den gemeinsamen Bahn¬ 
körper Entlang der Reinhards- 
hrunner Teiche geht es vorbei 
an der gleichnamigen Haltestel¬ 
le nach Reinhardsbrunn, 

Ab Friedrichroda verläuft die 
Strecke nun in nordwestlicher 
Richtung durch dichte Wälder 
zum I laltepunkt Marienglas¬ 
höhle, Nach knapp 22 Kilome¬ 
tern und rund einst findiger 
Fahrt endet die Reise am östli¬ 
chen Ortsrand von Tabarz, ei¬ 
nem idyllischen Ausflugsort am 
Fuß des Großen Inselsbergs. 

Klaus Reiche}thach 


1994 steht der historische Waldbahnzug 
festlich geschmückt an der Haltestelle 
Huttenstraße. 



Der Waldbahnwagen 55 


Endpunkt der Waldbahn lockt der Erho¬ 
lungsort Tabarz mit seinem vielfältigen 
Angebot, seinen Wanderwegen und nicht 
zuletzt mH dem 916 Meter hohen Großen 
Inselsberg. 

Freunde der Thüringerwaldbahn können 
einen historischen Straßenbahnzug zu ei¬ 
nem günstigen Preis chartern. Infos: Thii- 
ringerwaldbahn und Straßenbahn Gotha 
GmbH, Tel. (03621) 52402, Fax (03621) 
52480; Touristinformation Gotha Tel. 
(03621) 54036, Fax (03621) 2221; Touristin¬ 
formation Tabarz (036259) 2218 oder 
2050, 
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aus dem Jahr 1929 ver¬ 
läßt mit Beiwagen 82 
im Jahr 1957 den 
damals noch gepflaster¬ 
ten Arnoldiplatz Rich¬ 
tung Gartenstraße. 


Skizzierte Karte des 
Gothaer Straßenbahn¬ 
netzes. Die anschlie¬ 
ßend^ 21,7 km lange 
Thüringerwaldbahn 
führt weiter bis 
nach Tabarz. 


37 





























Bahnpost 


An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 


■ Welcher Blindfisch 
setzte die Texte? 

Betrifft: Heft 10/94, Reportage 
über Modell bahn sport. 

Welcher Blindfisch hat eigent¬ 
lich die Texte unter die Bilder 
des Artikels auf Seite 54ff ge¬ 
setzt? Im ersten Bild ist eine 
BR 64 zur Bekohlung angetre¬ 
ten, und die Lok im Hinter¬ 
grund ist auch keine BR 91 
wohl eher eine BR 74. Im drit¬ 
ten Bild ist von einer T 9 die 
Rede, ich sehe da allenfalls ei¬ 
ne bay. R3/3, und der Ver¬ 
schlagwagen ist ein V 23 von 
Piko. Ich weise deshalb darauf 
hin, weil im 5. Bild ein GFiN 
Verschlagwagen zu sehen ist 
(soll ein V 14 sein). Im zweiten 
Bild auf Seite 36 ist wieder die 
bay. R3/3 zu sehen, von einer 
T 3 keine Spur. Und im 4. Bild 
dieser Seite steht wieder die 
BR 74, und die ist eine T12 
und keine T 9. Guten Morgen! 
Carsten Hilbers 
30159 Hannover 


■ Modelle in Deutsch¬ 
land unbekannt 

Betrifft: Heft 9/94, dänische 
Triebwagen 

Der Artikel gefiel mir aus zwei 
Gründen gut. Erstens interes¬ 
siere ich mich besonders für 
s ka n d i n a vj s eh c Ei sc n b a h n c n 
und deren Fahrzeuge. Zwei¬ 
tens war erfreulich, daß am En¬ 
de des Artikels ein Hinweis auf 
die Modelle erfolgte. Solche 
Hinweise sind vor allem dann 
interessant, wenn entsprechen¬ 
de Modelle in Deutschland na¬ 
hezu unbekannt sind, was auf 
die Erzeugnisse der Firma Hel- 
jan voll zutrifft, 

Paul Metzmaier 
68309 Mannheim 




Einzelgänger in Leipzig-Leutzsch entdeckt. 


■ Triebzug-Einzel¬ 
gänger entdeckt 

Betrifft: Heft 8/94, Stadtschnell¬ 
bahn Leipzig 

Ich übersende Ihnen eine Auf¬ 
nahme des Triebzugs 
280 005-0/004-3/008-4/007-6, 
Sic entstand am 21. Juni 1981 
im Bahnhof Leipzig-Leutzsch, 
wo der Zug eine Zeit lang ab¬ 
gestellt war. Er war von den 
vorüberfahrenden Zügen gut 
einsehbar und konnte auch, da 
am Bahnsteigende abgestellt, 
b e q u e m totografie rt werde n. 
Hans-Joachim Weise 
98684 Ilmenau 

■ Nur einer wurde 
wirklich verschrottet 

Betrifft: Heft 8/94, Grubenzug 
der Parkeisenbahn. 

Von den fünf MPSB-Wagen 
wurde nur einer verschrottet, 
dessen Drehgestell jetzt vor 
dem Bahnhof stellt. Die ande¬ 
ren vier Wagen gelangten zur 
Bntzer Muscumshahn in Ber¬ 
lin-Britz (ex Buga-Gc lande). 
Zwei Fahrzeugen sind in der 
Wagenhalle untergestellt, und 
zwei Wagen stehen auf einem 
Ausstellungsgleis im Freien, 
Gerd Altrock 
13 051 Berlin 

■ Realsatire oder 
blanker Zynismus? 

Betrifft: Heft 9/94, Leserbrief 
„Lieber Auto fahren" 

Realsatire oder blanker Zynis¬ 
mus eines entnervten Zeitge¬ 
nossen? Diese Frage stellte ich 
mir nach dem Leserbrief von 
Th. Lepper in Heit 9, Es ist 
hoffentlich kein Verriß, getreu 
dem Motto „Öffentlicher Nah¬ 
verkehr ist das. was jeder ger¬ 


ne den anderen benutzen 
sieht“. Dennoch einige Anmer¬ 
kungen zum Verständnis von 
Eisenbahn und ÖPNV. Einige 
Eisenbahnfreunde sind be¬ 
glückt. wenn sie mit dem Auto 
hinter einem dampflokbe¬ 
spannten Zügehcn herfahren 
können. Als Verkehrsmittel 
war und wird Eisenbahn künf¬ 
tig mehr Bestandteil unseres 
Lebens sein. Die meisten Eisen¬ 
bahn freunde haben dies er- 
kanm. Wachsendes verkehrs¬ 
politisches Engagement zeigt 
sich auch in der Fachpresse. 
Eisenbahn um ihrer selbst wil¬ 
len darf es nicht geben! 
Mathias Schneider 
09324 Dresden 

■ Informationen nur 
noch für Manager? 

Publikationen der Deutschen 
Bahn 

Am 31 Dezember 1993 stellte 
die DB ihre Publikationen 
„Blickpunkt“ und „Die Deut¬ 
sche Bahn“ ein. Es deutet dar¬ 
aufhin. daß die Bahn ln forma- 
tionsstränge kappen will. Statt 
die Öffentlichkeit über die 
Fortschritte des Unternehmens 
zu informieren, brachte die DB 
AG ein Managermagazin na¬ 
mens .Mobil heraus. Wie viel 
Prozent der Bahn künden sind 
Manager? 

Andreas Breitner 
22177 Hamburg 


Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir le¬ 
sen jeden Briet auch wenn er 
aus Platzgründen nicht abge¬ 
druckt werden kann. Trotzdem 
können wir nicht alles ausführ¬ 
lich beantworten oder individu¬ 
elle Recherchen anstellen, weil 
sonst die Arbeit am Heft beein¬ 
trächtigt würde. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis. 
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Verkauf 


Modellbahn + Zubehör 


PIKO VT135 + 2 x VB14Q, CSD-Ver- 
sion, als Basis Umlack /Fnsur. div 
HO-Mat. tt. liste gg Freiumschl Frank 
Biedermann, Leo-Sachsa-Str. 35, 07749 
Jena, Tel. (03541) 440123_ 

Verfc, HO-An läge 172 mm x 90 mm. un¬ 
fertig, ohne roll, Material, Preis nach 
Vereinbarung. Stellen Grosser, 
Chr,-Weissmantel-Str. 6, 01917 Ka- 
menz, Tel. (03578) 302216_ 

E 69 04 mit Steuerwagen für Batteriebe¬ 
trieb, 7 1/4 Zoll, zu verkaufen. VB DM 
1500,-. Tel. (08434) SOS_ 

Verkaufe Piko-Sammlung, nur kom 

plett, Umbauten auf Faulhaber HO-TT. 
0 + HQe. Preis gg, Rückumschlag W. 
Lange, Chemnitzer Sir 3, 36251 Bad 
Hersfeld_ 

Verkaufe Eisen bahn Sammlung, 98 % 

Neu teile Loks u. Triebwagen Gleich- u 
Wechselstrom Waggons, Schienen, 
Weichen. Häsuer. Klemreile, Zubehör 
(Märklin, Primex, Trtx. Fleischmann, 
Reime. Egger, Röwa, Günther. Piko. 
Roco. Liliput, Lima, Rivarossi). Autos: 
Wicking, Kibn. Roco 1 Glasvilnn© Ab- 
gäbe nur komplett. C hUf re M-11 /9Q14 


Liliputbahn, 500er Spur. Diesellok u. 
5 Wagen t16 Pers). 4 Weichen. Voll- 
kreis 100 m Gleis, gg. Gebot oder Zim- 
merm - Dam pf lok C hiff re M-11/9015 

Sammlungsreduzterung: Essenbahn- 
Slraßenbahn. Model le-Uteralur-Schil- 
der-Ongmalteile neue Sachen preis¬ 
wert, auch Raritäten. Liste gegen DM 
3 - in Briefmarken an Chiffre M- 

11/9018 


Verk. Piko N Loks. Wagen. Uste gg. 
Freiumschlag. Jeserich. Eisenberger 
Str 60 b, 07639 Weißenborn_ 

HO-Pi ko ne uw. rollendes Material. 
Triebfahrzeuge von BR 01-244 sowie 
div. Personen- und Güterwagen preis¬ 
wert, BR95 - DM 100,-. Liste gg. Frei¬ 
umschlag Lars Malzko, Pablo-Neruda- 
Str. 9, 12559 Berlin 


Piko HO-Sammlung, 25 Loks, 160 Wa¬ 
gen, meist unbenutzl, 100 Häuser, Pilz 
Gieisersatzteile, usw, Tel. (030) 
9163892, Wochendende__ 

Spur N, FLM. 3 x 8762, 2 x 8785. 1 
x 8734. t x 8202. 2 x Flex, ROCO. 
24005. 25097 TRIX, 13651 13332 

Arn 3039, DM 200, . BTTB, V366RON. 
3 Güterw, 1 PW. 3-achs,. Pr. Gteism, 
QM 100- Tel. (0341) 5642625_ 

Verkaufe Märklin HO-Museumswagen 
1986-1991. nur komplett. Tel (0711) 
753708 


TRtX, TTR: Verkaufe ca 200 Pos. 
20/56, .'58. /59, 758, 760, 2215, 761, 
2207. 01 grün, Loop-Lok. Prinzess, 
Scoisman, Meteor. Bekohlungsanlage. 
Signale Liste DM 2.-. Nowack. Allinger 
Str 24. 82223 Eichenau 


Piko HO-Samrnlung zu verkaufen (10 
Loks. 20 Reisezugwagen, 10 Güterwa¬ 
gen) Liste gegen Freiumschlag, Fre- 
dow, C.-von-OssietZky-Sir 4. 18147 
Rostock__ 

Roco Line 2 x WL15, 1 x WR15, 1 
EKW, 1 DWW 12 x R3 12 x Gl, 7 
Antnebe u. Kleinmat., DM 350,*; Fl. 
4377 (BR 103) ROCO 44303. 4478 zu 
m 4155. zus. DM 250 - Tel. ab 18 
Uhr u. 5a/SO (03445) 200826 


Spur N: 7 Digitalgerate und 5 Digilal- 
lahrzeuge, kompleti für OM 2500 - Tel 
(0221) 646988___ 

Märklin Set 2965. Zubehör: 1 x 7390, 
1 x 5140, 2 x 7190, je 6 x 5100 u. 5200. 
9 x 5106. neu, für DM 250,-. Dressei. 
Fnedenstr. 23 C, 15741 Bestensee 

Bitburger Pils m Spur N und andere 
Raritäten. Liste gegen Freiumschlag DM 
Ls Gensheimer F. Postfach, 66055 
Saarbrücken_G 

Technomodell: NR 4401 DM 75 - NR 
4281 DM 35.-; NR 4201 DM 30.-; NR 
4207 DM 45 - Tel (0721) 683636 


HO-ZweNeitersammlung, alles neue 
Ware mit Originalkarton, Rivar., Piko. 
Roco. Lima, Brawa. Fleischm. sowie ei¬ 
nige amenk, Hersteller. Wert über DM 
21000,-. für DM 15000 - fest inkl. Vitn- 
nen. Wilhelm Freund, Im Untertal 5. 
63639 Flörsbachlal. Tel. (06057) 1401 


Aus Umbauten neu: Märklin 3457 
Elektronik-Umschalter + Motor DM 40.*: 
Roco BR 181; Motor DM 30 -, 4 Licht- 
signalbausalze (M Zaade) für HO, zus. 
DM 25.-. Tel. (06641) 67389_ 

Verkaufe Rokai TT-Modelleisen bahn 
sowie Zeuke und BTTB Mit vielen Ra¬ 
ritäten. Listen gegen DM 2 - Rückporto 
von Bernhard Schwinn, Holsteinische 
Str. 26, 10717 Berlin. Tel. (030) 97756B 

Liliput HO u. HOe, Liste v, orig, Ersatz¬ 
teilen DM 3,- in 8riefm, Arndt, Gra- 
benstr. 3, 95326 Kulmbach 


Verkaufe Fleischmann HO, viele Rari¬ 
täten, z. B 1421. 1422 u.a. Infoliste ge¬ 
gen frankierten Rückumschlag bei Jörg 
Krohn. Kieler Str. 75, 24649 Wiemers- 
dorf ____ 

N: Hobbytrain: BR 57 (DR u DR), un¬ 
gefähren u Roco BR 44 DRG (o WL8) 
sowie Zubehör. Liste gegen Freium¬ 
schlag. T Lehmann, Im Herrengarten 
17. 69488 Birkenau 


45. WEINHEIMER AUKTION ALTER SPIELSACHEN 

in Weinheim an der Bergstraße im Rolf Engdbreeht Haus, Breslauer Straße, am Freitag, 25.November und Samstag, 26November 1994 

Zur Versteigerung kommen: 

EISENBAHNEN der Spurweiten 0-111 

SPIELSACHEN: Dampfmaschinen, Betriebsmodelle, Flugzeuge, Schiffe, Automobile, Für diese Auktion wurden umfangreiche 
Sammlungen eingeliefert. Viele interessante Objekte der Firmen Märklin Rock <£ Grünen Bing m Falk T Schoennen Issmayer, Carctte, 
Bub. Flank, Tipp & Co., Fleischmann und Doll wurden in den Katalog aufgenommen. 

Das Angebot umfaßt ca. 2,000 Positionen, Der HO-Bereich (weit über 1.000 Positionen Märklin, Bing, Fleischmarin, Trix, Liliput, 
Roco etc.) wird am Samstag, 21 Januar 1995 im Saal der Markus-Gemeinde, Ahomstraße 50 in 69469 Weinheim versteigert. 
Auktionskatalog mit farbigen Abbildungen incl. Ergebnisliste pro Auktion gegen Zahlung von DM 30. in Scheck oder Banknoten. 
EIN LIEFERUNGEN JEDERZEIT MÖGLICH - JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG - IHR VORTEIL 
BERATUNG UND INFORMATION - EIN WEG NACH WE1NHE1M LOHNT SICH IMMER 


WEINHFJMFR AlIKTIONiSH AUS ROLF RICHTER - Auktionator und Sachverständigei; Postfach 101248, 

D-69452 Weinheim, Tel. 06201/15997 ■ Fax 06201/182 891 
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Verk. Baumaschinen, Traktoren, Kräne 
von Conrad, Ertl, Cursor, Gescha, Ga- 
rna 1;5G usw, BiidltsLe BAU DM 2- N 
Schümm, Graf-Otto-Str. 31, 37154 Nort¬ 
heim_ 

Technomod, Lok IK u. 10 2-Acfts-Wa* 
gen, neu DM 670.*, für DM 500.-, nur 
geschlossen. R, Glocke, SchuJstr 15 a, 
06528 Riestedt_ 

HO: Rollendes Material und Schienen. 
Modellautos sowie Literatur. Preis nach 
Vereinbarung. Tel. {03322) 201735 


Verkaufe Spur TT: 20 Loks und 70 
Wagen. Gleise. Weichen, alles BTTB. 
für DM im-, Tel. (09342) 21769. Ver- 
kaul auch einzeln!_ 

iGOü HO-Autos von Wiking, Herpa, 
Rietze, Brektna u.a, Bildlisle HO DM 2.- 
Rückporto. IM. Schümm. Graf-Qtto*Str. 
31, 37154 Northeim_ 

Verkaufe Pz-Modelle im Maßstab 1:87. 
T28 + T35, versch. Ausf. r von PR EMO. 
sowie T34/85 von Mir und Bausatz von 
T26 + T70 eines unbekannten Herstel¬ 
lers. Preis jeweils DM 15.- plus Porto, 
j. Greiner, Tel. {07144) 18262 


Hallo, Modell bahnfreunde! Artikel in 
HO. TT. N, Modellautos, viele Sonderan¬ 
gebote. auch DDR-Prod., Liste anfor¬ 
dern! I, Mücke, Eisenbahnstr. 113 b, 

04315 Leipzig_G 

Fug gert h -Vacek-R T M H0-Mode I leiseD* 
bahnen aus Osteuropa; Bisenbahnlitera¬ 
tur. Naumann, Sonnenscheinstr. 1. 
51063 Köln_G 

Verk. TT- u. N-Loks, Fahrzeuge u. 

Lok-Teile (DDR-Prod.), Liste geg. Rück¬ 
porto. Großpietsch. Zinsgutstr. 15. 
12489 Berlin_ 

Verkaufe wegen Hobby au [gäbe. HO 2- 
Leiter Rcco BR 23 (43249). DM 160.-; 
3-achS Umbauwag. 44252 2 x, 44253 
1 x. 44254 1 x, je DM 25.-; Fleisch mann 
BR 038 (4162) DM 185.-. Tel. (07258) 
7303 ah 17 Uhr 


Kleine TT-Anlage, 90 x 180 cm zu 

verk.. DM 230 - 2 Stromkr., 3 Etg., 2 
Bahnhöfe, schöne Landschaftsgestai- 
fung. Auf Wunsch rollendes Material lie¬ 
ferbar. Klaus HÖse, Flurstr. 42. 06846 
Dessau ____ 

Restbestand! BREKIN A-Sondarmod, 
1992. TW-GKW OV Essen f. DM 30 - 
ind. Porto bei A, KupferschmidL Tüllen* 
seestr. 22/0061, 12619 Berlin 


Ausgesuchte US-Loks, Sondermod, 
HO-Gleichstr.: US-Farbpostkarten, 500 
versch. Motive; Farbentfemer für Plastik 
0,5 l DM 20.-: Detail-Sätze, Ktelnteile 
US *H0: Beschriftungs-Sätze, Tel. 

(06106) 14395__ 

Berliner S- o. U-Bahn-Zug, Spur HO. 
GS o, WS. 1/2-Zug, fahrbereit, div. Ty¬ 
pen, FP DM 700.-. Tel. (030) 4525966 


HO Zweileiter-Gleichström- Rollmateri¬ 
al diverser Hersteller, Zubehör und Zeit¬ 
schriften - alles in sehr gutem Zustand 
- günstig zu verkaufen. Liste gegen 
Rückporto. Hartmut Kraul, Britzweg 67, 
24111 Kiel_ 

Biete große, L-förmige TT-Anlage, 2 
x 2 x 1,20 m, ca. 20 Loks, ca. 90 Hän¬ 
ger. 5 Trafos, ca. 40 Weichen, 40 m 
Schienen, reparaturbedürftig, zum Ver¬ 
kauf. Voigt, Gerh.-Hauptmann-Aiiee 15, 
15732 Eichwalde, Tel. (030) 6755964 
zwischen 17 u. 18 Uhr_ 

TT-Modelle V. BTTB, Zeuke, Kleinse¬ 
rien. Umbauten sowie Zubeh. u, Ersatz¬ 
teile. Vorbildger. TT-Beton masten f 
Oberl. Liste gg, DM 2 - in Marken b. 
S. Neumann. Bergstr, 23, 06774 Sölli¬ 
chau G 


Altes Spielzeug, Eisenbahnen, 

ArwVerkauf seit 1980. Hebeling, 10829 
B erl i n-Schön eberg, Rohenf ri edbe rgstr. 
5, Mo.-Fr. 17-18.30 Uhr, 3a. 10-13 Uhr, 
(030) 7842346 od. (0172) 3106085 G 

N-Fahrzeuge u. Zubehör sowie Litera¬ 
tur neuwertig. G. Schöneberg. Heide- 
weg 5, 48249 Dülmen_G 

TT-Modelle BTTB. Zeuke (all), Loks. 
Wagen, RokaE, CR-Wagenbausätze u. 
KompL-Modelle, LPH-Nach Produktio¬ 
nen, Kleinserien, Ersatzteile, TT-Kurz- 
kuppl., TT-Kfz + Zubehör, TT-Literatur. 
Liste gg. DM 2 - in Brfm. Th. Böttger, 
Goethes! r. 22. 08297 Zwönitz G 


Modellbahnanlage TT zu verk. 2,6 x 
1,25 m. ca. 45 m Schiene. 2 Stromkr. 
(1 x mit Oberleitung), viel rollendes Ma¬ 
terial. Anlage fahr- u. kippbar. Schaltpult 
•sep. auf Rollen, Köstler, Langestr. 22, 
06369 Coswig__ 

Riva: BR01 Wagner (1349) DM 150.-, 
BR01 Witte (1351) DM 150.-, BR96 
(1352) DM 250.-; Fleischm,: BR41 Me¬ 
tall DM 200,-, BR03 Meta» DM 200 *. 
BR65 Meta» DM 200.*. Manfred Graf, 
Fontane st r. 83, 16761 Hennigsdorf 

Röwa T3 mit Schlepptender DM 226 -, 
Flm 01220 DM 150 -, Kranzug DM 
100.-.Tel. (Q551) 7700857_ 

Fah rze u ge- Bücher- Zeitschrift^ n -Zube¬ 
hör, vor allem HO. Liste gegen Freium¬ 
schlag. Uwe Rohlcff, Markt 6, 16798 
Fürstenberg, Tel. (033093) 37250 

Eisenbahnanlage Spur I Gebr Bing 
1920, elektr., gut erb.. mit viel Zubehör 
zu verk. Näheres auf Anfrage. Zuschr. 
an H, Wohl, Wenigenjenaer Ufer 5. 
07749 Jena 

Verk. Piko Güterwagen ohne EDV- 
Nummer. preiswert. Liste gegen DM 1.- 
Porto. M. Fiedler, Roßbachstr, 6, 04315 
Leipzig_ 

Biete Piko HO, N und TT. Listen anter- 
dern. 8. Schwabach, William-Zipperer- 
Str, 118, 04179 Leipzig, Tel./Fax (0341) 
4414272 



XYLOMA 

Architekturmodelie 

365 preisgünstige Modelle + Bausätze in Holz 
für die Spuren N TT HO 0 I und li/LGB 

Kataioge (10,- DM) direkt bei 

Ryk Huber Postfach 187 ■ CH-8037 Zürich 
Tel./Fax 0041/12 7347 40 


SCHÄFER TOtn» GROSSBAHN-CENTER 


IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 

mra 

POLA ■ NOCH ■ SALOTA • MAGNUS ■ PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 • D-61348 BAD HOMBURG V.D.H. 
TELEFON 061 72/21373 ■ FAX 061 72/690521 

PREISLISTEN GEGEN DM 4 - IN BRIEFMARKEN 


Zum Eisenbahnkönig GmbH Prag 


Riesiges Angebot von Vorkrjegsblechspielzeug, 
DDR- Produktion ab 1950 und ÖSD*- Eisenbahnen neu 


U KRALE ZELEZMIC * MÄNE5QVA 42 - CZ-120 00 PRAHA 2 • Tel, +42/2/24228643 



Eintritt 5,- DM 

5, November 1994 



Eninger Model leisen bahnbörse 

von 11-16 Uhr Ankauf * Verkauf * Tausch 72800 Eningen 


Hap-Grieshaber- 


I lalle 


(Tischgebühr 30,- DM) 


Info: 0 71 21/58 04 29 oder 0 71 21/62 22 68 


D. APPEL Modellbahnfachhändler 

„Fliegender Hamburger“ - Torstraße 98 (ehemalige Wilhelm- 
Pieck-Straße 98) ■ 10119 Berlin (5 Minuten vom Alex, zwischen 
U-Bahn Rosen thaler Platz U 8 und Rosa-Luxem bürg-Platz U 2, 

Buslinie 140. Straßenbahnlinien 6 und 8) - Tel. 030/2822267 

LGB„ HO, HOm, HDe, TT, N, 2 alter bekannter Hersteller 
Modellautos und Eisenbahn-Videos Reparatursemce 

Montag- Frertag von 10.00-18.00 Uhr ■ Samslag von 10.00-13.00 Uhr 





UHLMANN-MODELLTECHNIK 

03.324 DRESDEN TREBEWEfi 11 TEL./FA* 03 51/37 64 71 
Mess mg- und Plastik-Profite • Bieche * Platten Ftüssigkunststoffe 
LGB ■ POLÄ ■ ARISTOCRAFT ■ BACHMANN TDV • G-Zubehör - SEWJCf 

Unser 65$eitiger Versand-Katalog gegen 0M 5.- m Briefmarken 


iimjm : ij 11 im:ji ; <: 1,1 .«? immmyr/ 


Ständig volles Sortiment von ROCO- Model len — Mehrwertsteuer- 
rückvergütung—bei Club* oderSammelbestellungSonderkondi- 
tionen — Postversand in alle Länder 



A-6330 Kufstein. Postlach. Oberer Startplatz 


Telefon (QEM3J 5372 /G2770 oder 62717 
Fax 62770-25 




mn 


gnTTTTiiiinniini 


a^LodcP 


Wo gibt es zwischen Wien, München und Innsbruck eine 
größere Auswahl an Modelleisenbahnen? 

DIE LOTUS-LOK-STATION 

Ernsting 31-32, A 5121 Qstermiething, Tel 06278/7475, Fax 
7476 mit LGB-Gartenanlage (Spur lfm), echter Dampfbetrieb 
Loks., Wegen sowie Zubehör der Firmen Poco , LGB, Pola f Lima, 
Rivarossi Ptko , Gützold\ Jouet Lilliput Tnx, Faller, Vollmer 
Wimmer, eoncrete, Brawa, Mark!in,... lagernd. Täglich von 9.00* p 
18.00 Uhr geöffnet Besichtigung am Sonntag und Samstag 
nachmittag! Wir versenden in alle Weit, Fordern Sie 
unverbindlich einen Auszug aus unserem Katalog an. Wir sind in 
Österreich Exclusivauslieferer für die Firmen; eoncrete 
manufactory (Gleisbetten aus Beton zum seibergießen oder fertig 
gegessen, Spur Ilm, teilw. Märklm Spur i, auch exclusiv in 
Südbayerni Wimmer Zinnmodelle (Figuren zur LGB. auch 
exclusiv in der Schweiz) und TdVRevalda Geleise (Spur Ilm) 
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auschal 


Mit Ihrer 
privaten Kleinanzeige 
zum Sofort-Erfolg 


So können Sie Ihre Anzeige bestellen: 

• per Fax (0711) 236 04 15 mit Kopie von diesem Coupon 

• Telefon (0711) 210 80 78 (10-17 Uhr) - ihre Anzeige wird aufgenommen 

• oder Coupon bzw> Kopie davon ausfüllen und einsenden an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag 
Anzeigenabteilung 

Postfach 10 37 43 
D-70Q32 Stuttgart 


ANZEIGEN-COUPON 
















































































































































































































































































































































































































Ankauf 


Modellbahn + Zubehör 


Suche Piko-Loks u. -Wagen vor 1965 
(Diezel] sowie Modellautos aus DDR- 
Prod uklion von Glittenberg. Herr KG. 
Haufe. ESPEWE (auch Geschenkpak- 
kung), Ruska r Iges. möglichst mit OV 
bei guter Sez. Tel, (07141) 9Q5855 

Suche in HO BROS von Liliput. Angebo¬ 
te an P. Baumann, Zaanstader Str. 16. 
08062 Zwickau_ 

LGB: 2 x 31060. 1 x 31720. Rudert, 
PSF 909. 08033 Zwickau, Tel. (0375) 
450975 


Märklin SK BQO, Blechgüterwagen, 
Schürzen wagen. Gußgüterwagen ge- 
suchL Tel. (02253) 6545_ 

Kaufe Modell eisen bahnen Spur HO - 
N, 2- + 3-Leiter. Zahle gut. W. Lange, 
Chemnitzer Str 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. (06621) 78273 __ 

Suche f. Umbauten Wannentender HO 
(z.B. P8 FM) mot. und nicht fertigge- 
stellle Lokbausötze (M+F usw.) sowie 
defekie Dampf- u. Dieselloks HO (Herst, 
egal) + LGB. Tel. (05563) 7389 nach 
18 Uhr 


Suche Trix-Ex press Loks. Wagen. 
Kleinieile. H Joerissen, Alle Landstr. 
162, 41844 Wegberg. Tel (02434) 
24666__ 

Sie haben, was ich suche? Märklin HO 
der 50er/7Qer Jahre. Tel. (02253) 6545 

Suche Arnold Rheingold E 10, Bestell- 
Nr. 2315, Auslaufmodell. M. Chris!. Tel. 
(07531)23307____ 

Spur N: Loks aller Art, auch beschädigt 
oder defekt sowie G leise material von 
Minilrix, Figuren. Autos etc. Tel (0381) 
6862827 ab 18 Uhr. sonst Anrufbeant¬ 
worter 


Spur N: Großanlage, Sammlung, viele 
Loks, Wagen, Schienen usw. gesucht. 
Tel. (05662)3182 _ 

Fleischmann HO, gerne auch älter, ge¬ 
sucht. Tel. (05662) 3182_ 

Suche HO Jouet BR 245. Roco BR 290. 
Gützotd BR 42 (DDR-Prod.), TT E 254 
(DDR-Prod.). EJ ab 1975 - 1989 und 
Eisen bah nvideofil me. Hans Fecht, Gal- 
wer Str. 26. 75389 Neuweiler 

ModeiIbahnanlagen in N u, HO, alle 
Marken. Auch Selbstabh. Tel, (02256) 
695_ 

Suche Piko HO BR 130. 211 oder 242, 
56, Bghw. grün. M. Scharf, Lindenberg 

1, 06333 Hettsledl 


Suche Eisenbahnen Spur 00 ■ III. 
Dampfmasch.. Militärsplielz.. Elastolin- 
fig., Autos, Schiffe. Siegfried Senke, 
Kirchhörder Str. 201, 44229 Dortmund. 
Tel. (0231) 735977_ 

Piko, Gützold, Schicht uA 03, 8991, 
E63 U.a„ Tausch z. B. gg. 42. 23, VT 
137 u.ä. mögl. Thomas Wagner, Kör¬ 
nerat r, 20 a, 08432 Steinplei$. Tel. 
(03761) 72442_ 

Biete N-Loks und Wagen EP 4a DR 
sowie Gleise Flm und Gebäude. Suche 
HO-Loks und Wagen EP 4a DR. bes, 
Eli u, E42 Piko grün sowie 01 2137 
Roco. Stephan Gabriel. Franz-Ziegler- 
Str. 9. 14776 Brandenburg, Tel (03381) 
662542__ 

Suche ROKAL TT Loks, Wagen, E70, 
auch defekt. Mario Löffler, Hainstr, 4. 
35232 Dautphe. Tel. (06466) 446 

Suche Bahnanfage Spur N ohne Roll- 
material, belriebsfähig, bis Größe 200 
x 130 cm. Preis bis DM 1000,-, H. Neu¬ 
mann, Lehmbruckstr. 21, 10245 Berlin, 
Tel. (030) 7075196 

Stadtilm Spur 0 dringend gesucht; Lo¬ 
komotive mir Schlepptender, Wagen, 
Zubehör. Prospekte usw Angebote bitte 
an Olaf Seelig, Tonndorfer Hauptstr. 87. 
22045 Hamburg, Tel. (040) 661617 

Suche ständig HO 2L=Material, Loks 
+ Wagen v. Piko, Roco. Brawa. Fl sc hm, 
usw., Ang, an: Krause. Goethesir. 25, 
12459 Berlin_G 

TT-Modelfbahn gesucht von BTTB 

Zeuke, Rokal u. dergleichen, U. Voll- 
bracht. Mittel str. 20. 58332 Schwelm G 

Suche aus alter Piko-Produktion in 

HO folgende Reisezugwagen aus fol¬ 
genden Ländern: Bulgarische Staats- 
bahn, Tschechoslowakische Staats¬ 
bahn. Jugoslawische Eisenbahn, Polni¬ 
sche Sfaatsbahnen, Rumänische Eisen¬ 
bahnen, Sowjetische Eisenbahnen, Un¬ 
garische Staatsbahnen. Zuschrift bitte 
an: Walter Lemke, Schönlankstr. 15, 
28279 Bremen, Tel. (0421) 833656, Te¬ 
lefax (0421)832910_G 

TT - def, Loks + Wagen f. Umbauten 
sowie Kleinserienmod. u, BTTB Nr. 
3631, 3751, 5511. 5210. 5221, Angebo¬ 
te an 5. Neumann, Bergstr, 23, 06774 
Söllichau_G 

Kaute u. verkaufe Spur HO- Modellei¬ 
senbahnen. Zahle gut. Anfrage mit 
Rückumschlag W, Lange. Chemnitzer 
Str. 3. 36251 Bad Hersfeld G 

Suche BR 05 Liliput DR. BR 05 Liliput 
DB, von Revell: DRG 01, DB 01. DRG 
36. DB BR 50, DB BR 41, von Piko: 
BR 75 DR, BR 24 DR. BR 52 DR. BR 
66 DB. E Malerl, Tel. (05323) 6105 G 

Märklin HO, Trix, LGB, Loks, Wagen 
und Zubehör, Sammlungen oder Ge¬ 
samtanlagen gesucht. Tel. (08261) 
9623, Fax 68Ü5 G 


DDR Fahrzeuge als Modelle 


Preiswerte Modellbahntechnik in Riesenauswahl 
M/'~\DELLBAHNHOF 

WSTSTEINBEK 


■ 



MAX ENGEL 

■ 

-ja i 

'■# 2000 Ostsfeinl 


mmmm 

uswdhl 1 . 

I0F ..I 




Wartüurg W 353 NVA 
Wan bürg W 353 Deutsche Po$i liij) 
Garant 30K/32 Wehtransporief 
Garant 30K/32 Vfehtranspon-anhänger 
Bus Ikarus 66 'DflKder DDR' Hillslug 
G5m. Friim ’OECKder DW Hillszug 
WSOrn. Kotier HJV Feuerwehr 


, j,v.i 1 :ft/ ModdiJulas aus Osteuropa 


DU 199 
DM 199 
DM 1199 
DM 7.99 
DM 1100 
DM 11,70 
DM 


► Model I aulovertri eb T. H.O.fl, M 

► Rudoll-Sreitafteid-Strafte47- ISS 16 Neuruppin < 

► Tetef o n/Tetelan 0 33 &1 /39 7fl A4 -4 


KATALOG gegen DM 3,50 anfordern 


WERNE« KRATZ MODELLBAHNEN 
ViktoriaslraBe 6 • 56068 Koblenz 
Telefon 0261/18627-Fax 18690 


- Systemumstellungen 

- Faulhaber- 
Motorisierungen 
in N + HO 

Unterlagen gegen DM 4,- Porto. 


KAI FF JEDE MODELLEISENBAHN 

MODELLALTOS/ALTES SPIELZEUG 

SonefWan^BbatB V J. GrLjflhahEtolMVllÖSWrtg 

TT ROKAL 9R 

nur !J9,9fi 

ROKAL efiCfj«*- PF." * 1 

nur ?J9 -■ 

TT-Club 3R ::-TT-Cliub V t 

nur ' 12 9.H 

KtflJW TT BAioe 

nur ' -i ■>' 

NEUHEIT ÜEItlt E 2J4 , T }i » ? T rgMor !■■ 

n u r 1$S.W 

NEUHÖT!!! V 200 UH 11 , ,|C> N.., . i— 

.*? -A -. 7 ' .; 

BR E 250 

nur .'fj -J'j 

21t pqe- BR E 2J2 

pur ä9.95 

ER E 70 

nur l /9.M 

9A01 

nur 1 SJ.9S 

WagcmseL r Wg 2 SJ Cuj- ''«fhud ufi 


7 N ; +ö+ itin r d S 

nur 39.95 


m 49.90 

■l rsc+>4ChiSd-E WügflFibnuMtip ■.e f 5t‘-- 

nur 39.96 

Boq«iwAcn?nofl3i €< 

■SH 'T.95 

Do0peii!r9uzür^5vii’'Cinf oi 

nui 1-95 

EnlLypplw # 

nur 7.m 

rechls. ed 

nur 9.95 

Wscti* linkt, 

•Hil '3.95 

10 Kupplungen -pöe- Ek'uid r^nnui^e 

■wr ' J .^ 

7r^k.1.or mit Hänger |.nx Vfl*«LnrJ'i 

nur 3-L95 

Z PptwlsiapLe? r - ve'^^äi 

Ou r Ti ' i-i 

3 Busse oä& 3 Lkw TT 

n u r 9.99 

äPtavrt 

nvi 393 

FönnVeffsignal 

nur ' o ilo 

GleisiiipMrsigrtal 

Wf '0 00 

?OWi’AtxJnjCk.S^Jrjil 

nur ’ 9,00 

5 Tastenpurie 

nur "j,95 

Luhflrififr £ 125 VA für Jutwhpr 

nur 29.« 

HOm Sprwwalfltiahn Pcf^oneniLig 

nur 95 

Spreew^KJ Ö3ho, b wtflrrwg 

ftl 189.95 

PertotKinwflgpn 

nur 09.95 

HO 0T 

Ihjr 94,95 

Sfl S& C!;I W-ptf'C-rblpghen 

nur 119 95 

ÖH 'JS 

nur ’U9,95 

Saxpo» 

<*PMB9 95 

J.» Jidlt Htkri Moderris^rungswaatr 

W Ü9.95 

30 Obflrteilungsmas. len 

nvr ?9.95 

i LtChtSignaW 

nur 39,95 

100 fpirfKk? tpbone«“ Schianw 

rmr 49.95 

L'Ph.ll«tpJt. 1 2S VA luf iutHSbor 

nvt 29.95 

in lärmige Lai+iptirt 

rrn# F9&5 

Wornbli- 

nur 19,95 

Buss 60 w - 2 Wagtn 

n vt 109.95 

Rp.Cij RR 74 ■- v 

nur 149.99 

ftivufgssi 9R 59 

nur 419 99 

öestallungen. ArigfiUc^e, /Ving^en. Angetjd$li$len an 

WlCKAS BAHNHOF ■ AM tAUENT£lEN 

NÜRNBERGER STR. 21 - 10709 BEFtLFN [30), ah 14 h 

Tttelor 0 30/210 66 IIFax Üdö/210 25 4fi 


Hollo, ROCO-Freunde! 

Sic brauchen flOCO-f riotitcife und es 

ist kein Händler in der Nähe? 

Macht nichts; dann wir lieFern 
problemlos auf dem Postweg! 
MOD£ ILSRH IW£RTRIE B - POSTFACH 
30908 ISERNHAGEN 


Breidenbach s Spielzeugmärkte 

Wrr machen viel Werbung für gute Markte 
Sa. 29. Okt. 4SI 49 Münster ScriutzenbüL 
Steinfurtstr. 104 

MÄRKLIN UND TRIX SPEZIALMARKT 

Sa. 29. OKI 47493 Rheinberg Stadthalle 
So. 30. Okt, 26123 Oldenburg Weser-Ems-Halle 
SO. 30. Okt. 32312 Lübbecke. Westf, Stadlhalle 
Sa. 5. Nov. 590&7 Hemm Westenscbiitzentiol* 
Wilhefmstr. 150 

Sa. 5. Nov. 49205 Gaste be- OS Ftesiauram Thies 
So. 6, Nov. 32237 Bünde Stadlhaüe. 
Steinme&erstr. 

Sc. 6. Nov. 33100 Paderborn ScftQlzarthale, 
Läftelmannweg 

So. 6. Nov 2775 t Delirien borst Rest. Zur 
Puttern. Sykerstr. 3Ü2 

2. Norddeutscher Spezial markt für 
MÄRKLIN UND TRIX PRODUKTE 

Sa. 12. Nov. 212lfl Seevetal-Hittfeld 
VeranslaltungEzentrum 
Sa, 12, Nov. 26441 Jever Sdiützenhatis, 
Schützenhofstr. 47 

So. 13, Nov. Eupen (Belgien) Festhaftj 
Ketienis 11 -17 U hr nur ein paar Kilometer von 

Aachen 

So. 13. Nov. 41517 Grevenbroich Erfihalle ir 
Fzimme/sdod 13-iß Uhr 
Mi. 15. Nov 4B492 Wettringen Bürgsrhalle, 
13-18 Uhr 

Mi. iS. Nov. 4W Wattenscheid 
Gänsefeiterhallc. Watt, Hellweg 232 13-iB Uhr 
Sa. 19. Nov 59494 Soesl-Ampen 
Sohülzenhaus, Weder Landstr 232 
Sa. 19. Nov. Venlo (Holland) EVENEMENTEN- 

CQMPLEX11 -17 Uhr die Halle ist 3000 
groß, in Hofland Itnden Märkte Samstags stall! 
Sa. 25. Nov. 21334 Lüneburg Schutzen haus 
So-. 22. Nov 4M 11 Ungen £ms Emsiandhallen 
Sa. 3. Dez. Ensehede/NL Halle Diekman 

An- + Verkauf von Modelleisenbahnen, 
Autos, Rennbahnen, altem Spielzeug. 
Sonntags auch Puppen, 

Info (0 25 53) 4ß 91 Fax (0 25 53) 8 07 70 
Öffnungszeiten: Sa, 10,00-14.00 Uhr, 
So. 11.00-17.00 Uhr 


Modellbahnversand G. Fortkord 

Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241-2 61 51 Fax 05241-2 84 92 

Märklin Total I - HO - Z 

Superpreis: 2200 K-Gleis DM2,17 

Raritäten ab 1935 - Export - Digital - MHI-Sonderserien 

Kompk Preislisten gegen DM 3 T - in Briefmarken 


* 

fl 


hinter Werft auf - bei den Eisenbahnwagen - Eigene Poiltplofze 
Aufobüh nobfah r f Ham bufg Qi^nd ar I 


rtvo 






C^uzbaza 

rnH fTMllfll ÄrtiL.a1n rl iTf'.n 9^ 


Ein einmaliges Sortiment von über 400 Lieferanten und 60000 Artikeln, darunter 
umfangreiche Fachliteratur, 500 Video-Titel und eine ständige Ausstellung von über 1000 
Lokomotiven in Vitrinen warten auf Ihnen Besuch. Keine Versandlisten! 

Telefon 030/8833467 
Telefax 030/2184525 



Art- und Verkauf - Tausch I 


Modell- 

Eisenbahnen 


Martin Seide 



NEU 63739 Asch alten borg LöherslraDa 37 (Nähe Parkhaus) 

Tuteten 0G0 21/2 S7 SD Teletex 0 60 21 .'287 89 
63897 Milten berg/Main ■ Ankergasse 15 + 22 Telefon G 93 71 .'694 70 
Telefax 0 9371/5906 

639t V Trenn!urt/Main Trenfflurter Strallt 44 Telelon 093 72 /15 75 
9SG17 Meimn^en (Thüringen] AdelheidsiraGe 13 Telefon 03693/41391 

i RaHtäten SnndermDdelle ■ Fertiganlagen ■ Service > Anlagenbau 


BAUEN SIE IHREN TRAUM! 

Wir liefern ihnen die Praüstenswertrauge, d»e Werkstoffe und die Wertt- 
zeugm®sehinen. damit Sie Ihre Eisenbahatraume nachbauen können. 
FOHRMANN HAT EEN HERZ FÜR ALLE MODELLBAUER - 
UND DIE LANGJAHREGE ERFAHRUNG 

Den $ehr inlomiativen Lieterfcatalog MEB senden wir Ihnen gern gegen 
OM 6,50 per Scheck oder in Briefmarken zu. (Ausland: gegen £ internst. 
Antwort scheine). Diese Schutzgebühr wird beim Kauf angerechnel. 


fohrman'i-WmZEUGE 
für Feinmechanik und Modellbau 


Sydowstr, 7c-d - D-45731 Waltrop ■ Tel, 02309/2962 
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Qk Otlbergcncr Juraboi dar 
fldh^^ntoMkUdorapI 


ein fAn CVI Über, ii*> WO ftjtlit? 

IIMfarirr - ItrtfrHrart 


(iJ RioGrande-Videothek (• 


Dampt und Donner im Weserbergland 

Die ÜHenberger 44 

Mit der 44 und ihrem schweren Durch- 
gangsgükrzuy von Qttbergen nach 
Northerm. 

55 min 

DM/sFr 49,90'ÖS 449,- 
Best.-Mr 72111 


RioGrande-Videothek w 


.lies neu: Technik, Tunne!, Strecken ~ der 
deutsche Superzug auf einem brilfanten Video. 
55 min 

DM/sFr 29,95. öS 270,- ? 

Best Wr 72020 


t/ais 
press 


j RioGrande $ 


v>bfq pxpwwr 
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£ MIOGRANDE tf 
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DIE EISENBAHN- 


Gute alte Darrkpflokzeit 






1/6S359,- 


RhXjBANJltE 




58 311 

Preußens Gloria 
für schwere Züge 
Erleben Sie 58 3 T1 auf den 
ungemein reirvollen 
Strecken in Thüringen und 
Sachsen. 53 min 
DM/sFr 59.90/0$ 539,- 
Best. Nr 72032 


Mit der 01.10 von Hamburg 
nach Westerland 

Unwiederbringliche Btlddoku- 
mente über die 01 10-Renn- 
shecke im hohen Norden und 
die Sehnelteug-Dampf¬ 
lokomotiven: 58 min 
DM/sFr 49,90/oS 449,- 
Besl.-Nr 72109 


53 408 

Die G12 im Sachsenland 
58 400 In exzellenten histo- 
nschen SchwarzweiQ- 
Szenen vor einem typischen 
Guterzog m Erzgebirge. 
58mto 

DM/sFr 59,90/oS 539,- 
BesI.'Nr 72033 


und 58 408: 

Beide Filme auf 
einem Video. 
Bestell-Nr. 72034 


Oer Super-Preis 

DM/sFr 

QQQn 




MltlJw'ÖMU 
Vuu rHiwiJjiiry 




Ga wird die „gute 
alte Zeit 1 * der großen 
Güterzug-Dampfloks 
wieder lebendig - 
teilweise mit extra 
zusammengestell¬ 
ten, stilechten 
Zugen, Für Freunde 
der schweren und 
kraftvollen 58 311 




Gute alle Dampteisenbahn 

Stolze Dampfrösser zwischen 
Halle und Han-und die 
Dampf-Schmalspurbahn im 
schonen Seiketai. 
58 mih 

DM/sFr 39 T 90/ÖS359 H - 


gltlOG^AMMtg 


Nord 1and-Expreß g ku *, k vsi »t y 

Durch Schleswig - Holstein; — ' ! -.JJ'. JL . 

Gezogen werden unsere 
Damplzüge von öl 1000 I 
und 042 271, zwei i^pn- I 6 

daren Ditmpfrowni, 1L- /fr in \ 
Einmalig. Die histoachen I r lix 
—. Autorinnen I ]^BL 

^ m n 




Ban 


72004 


mm 


72040 



^GHAN°f.a 




jjoc*i«f£®S® 


ISE 


Ob mächtige, dampfspeiende Güterzug-Dampfloks, 
fauchende Schnellzug-Dampfloks oder imposante 
Ellok-Riesen - der „Faszination Eisenbahn“ erliegen 
wir immer wieder. 

Erleben und genießen Sie in einmalig schönen Aufnah¬ 
men Loks und Wagen in ihrer natürlichen Umgebung 
und auf herrlichen Strecken. Die RIO-GRANOE 
Eisenbahn-Videos bieten Ihnen Eisenbahn-Erlebnisse in 
höchster Qualität. Freuen Sie sich auf Ihre Lieblings- 
Videos - und das zu sagenhaft günstigen Preisen. 




NEU 


Da m pfluk - Jumbos a uf großer Fahrt Faszination Schnell zug-Dampflok 


Die Stars der Dampfloks - ob 01,03, 
18 201 oder 44. 50,95, 99 17 und 
99.72 - die Gro0en auf einem Film 
55 min 

DM/sFr 29,95/oS 270,- 
Best-Nf. 72001 


Mit der berühmten 01 tnitawegs in Deutschland 
Mächtige Treibräder - Höchstgeschwindig¬ 
keit 130 km/h - erleben Sie 01 118 bei zahl¬ 
reichen Fahrten auf deutschen Bahnen. 

55 min 

OM/sFr 39,90/ÖS 359 r * 

Best *Nr 72024 


neu 


50622 

Das vielseitige Arbeitstier 
Die mächtige 50 622 vor 
einem s Wechten Güterzug und 
einmalige historische Szenen 
von Bundesbahn’50em. 

58 min 

DM/sFf 59,90/05 539,-’ 

Besl-Nr 72029 

50 849 

Die T rad itionslok 50 849 mit 
ihren „großen Ohren H und die 
historischen Szenen von 
DR-50em begeistern Sie. 

58 min 

OM/sFr 59.90/ÖS 539,-’ 

Best -Nr 72030 



Eine Dampflok kehrt heim 

58 1111 

Auf Erzgebirgsstrecken 
mit der preußischen G 12, 
58 min 

DM/sFr 39.90/öS 359- 
Best-Nr 72047 


Für die Freunde der 
1921 in Karlsruhe ge- 
bauten G12: Erleben 
Sie noch einmal die 
kraftvolle LeistUfig 
der G12 auf den atten 
Strecken, dem Berg¬ 
land in Thüringen 
und Sachsen. 

Beide Filme = 1 Video, 
Bestefl-Nr. 720® 
DM/sFr 

59,90 

öS 539- 



Endslation Aue 

Mil der Fahrt der Museums- 
lok 58 311 wurde 1993 an 
die große Zelt der G 12 Im 
Erzgebirge erinnert 
58 min 

DM/sFr 39,90/öS 359,- 

Best -Nr 72048 






























WELT AUF VIDEO Q 



g l^ltSNDfc* 


y Hieran ni-.y | 


^vm 


Auf den Spuren der 
Interzanenzüge 

Plandampf-Aktionen der 
Jahre 1992 und 1993 imil 
denSchnetajgloksül 137, 
53 i und 031010 (Feil 2). 
55 min 

DM/sFr 39,90/oS 359,-* 
Best-Nr 72065 


Dampf drehscheiöe 
Lobenstein 

□er stim mungsvoile Film 
zeigt die Baureihen 65,86. 
50 und 58 und die 3ß 1182 
auf Fallit 
58 mm 

DM/sFr 39,90/0$ 3S9 T -* 
Best, Nr 72066 


Laufsteg 

der Dampflokstars 

Sehen Sie die berühmtesten 
deutschen Dampfloktypen 
vor schweren Zügen - die 
Stars des Bw Arnstadt, 

55 mm 

DM/sFr 39,90/öS 359-* 
Best -Nr 72067 


Arnstadt 

01 1531,381182.44 1093. 
50 3688,91 6580, 94 1292 
und 95 027: Unser Film zeigt 
sie auf den reizvollen Strek- 
ken imThuringer Bergland. 
55 min 

DM/sFr 39,90/öS 359,-* 
Best-Nr. 72068 



Thüringen - das garantiert 
wunderschöne Strecken, 
imposante Lokgiganten und 
historische Züge. Hier können 
wir ihnen nur eine Auswahl 
der lieferbaren Videos 
zeigen, deshalb-noch 
heute Gesamtprospekt 
anfordern, 

Bestell-Nr. 99702. 


Hof 

Die berühmte 
01-Hochburg 
Tolle Szenen aus den 
70er Jahren mit Motiven 
von heute. Erleben Sie 
den beeindruckenden 
Dampfbetrieb mit der 01 
auf der Schiefen Ebene 
55 min 

DM/sFr 49.90/öS 449r' 
Beet Nr 72117 




Hiermit können Sie sofort Ihre Eisenbahn-Videos bestellen 


Die Bestellkarte für Ihre RIO-GRANDE-Videos 




Ex. 

72000 

Dampflok entsteht 

29.95/270.- 

Ex. 

72001 

Dampflok« Jumbos 

29,95/270,- 

Ex. 

72004 

Dam pfeisen bahn 

39,90/359- 

Ex. 

72016 

Adler, Jumbos, Krokodile 

* 39,90/359,- 

Ex, 

72020 

ICE 

29,95/270,- 

Ex 

72024 

Sch itell zu g- Dampflok 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72029 

50 622 

* 59,90/539,- 

Ex. 

72030 

50 849 

* 59,90/539.- 

Ex. 

72032 

58 311 

59,90/539- 

Ex, 

72033 

58 408 

59,90/539,- 

Ex 

72034 

58 311 +58 408 

99,90/899- 

Ex. 

72037 

Taigatrommel 

* 39.90/359.- 

Ex. 

72040 

Nordland*Expreß 

* 39,90/359- 

Ex. 

72047 

Dampflok kehrt heim 

39.90/359,- 

Ex. 

72048 

Endstation Aue 

39.90/359.- 

Ex 

72049 

Aue/Dampflok kehrt... 

59.90/539- 

Ex. 

72064 

Bebra-Erfurt 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72065 

Interzonenzüge 

* 39,90/359- 

Ex 

72066 

Lobenstein 

* 39.90/359,- 

Ex. 

72067 

Laufsteg Dampflok... 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72068 

Arnstadt 

* 39,90/359,- 

Ex. 

72100 

Tauernhahn 

39,90/359,- 

Ex. 

72101 

Arlhergbahn 

39,90/359,- 

Ex, 

72102 

Karwendelbahn 

39,90/359,- 

Ex, 

72104 

Zillertal/Achensee 

39,90/359,- 

Ex. 

72105 

Brennerbahn 

39.90/359,- 

Ex, 

72106 

Bahnerlebnis Tirol 1 

59,90/539,- 

Ex. 

721 GS 

Rio Grande 

39,90/359,- 


Ex. 

72109 

01,10 HH-Westerfand 

49,90/449.« 

Ex, 

72111 

Dampf Weserbergtand 

49,90/449.- 

Ex. 

72117 

Hof 01-Hochburg 

* 49,90/449,- 

Ex. 

72121 

Rhät, Raritätenkabinett 

* 49,90/449.« 

Ex. 

72125 

Dampf sy mph. Erzberg 

* 49.90/449.« 

Ex. 

99782 

Gesamtprospekt Eisenbahn 

kostenloi 


AJlfl Fdmt rajr hu System VHS lieferbar 
4 Video erschem Okiober-Dezemb^ 1994 

Ptetearkgabe. DM+sfröS Regie: Joachim Sch midi 


Bitte senden Sie mir die Videos 

Inland: J mit Rechnung Ausland: j nur Vorkasse 
J per Nachnahme möglich 

Vefsandkosieoanteil Inland 5 - OM für ßesteltunoen ab 150- DM berechnen wtr 
im irvland kotnertversaoflkoslefianie.! Versatidkosten Europ Ausland 17 DM 
Umtausch nur von ungeöffneten und emgeschwefllten Kassetten rmckplrcH 
Mil Ihren Ltelerbedingongen tan ich einverstanden 


X £)üd Um X Unterscnr itt -:bitte AnstteiN urttshiig flocht vergetstn] 


Einfacher können Sie Videos nicht kauten: 

• Keine CI tib-Mitgliedschaft 

• Kein Kaufzwang 

• Bequeme Auswahl in aller Ruhe 

• Kauf rund um die Uhr - Ihr Briefkasten hat immer geöffnet 

• Telefonische Bestellung: 07 11 - 21080-0 

Ab 18.00 Uhr meldet steh unser Anrufbeantworter, 






















































b s/^puüaJ 


1T10.5 und 1044.30 min 
DM/sFr 39,90/öS 359,- 
Best-Nr. 72101 t^SSS 


iVkiÄi 


g KlOfrR tM» £ 


Oie Tauernbahn 

Die Reise führt, über eine der 
schönsten Gebirgsbahnen Europas 
- hoch über dem Gasteiner- und 
Mölltal. 53 min 
DM/sFr 39,90/05 359.- 
Best-Nr. 721 DO 


£ RjoGEUNDE £ ■ iRlC>GRANDEf 




Die Aribergbahn m KarweroJeHyatm 

Eine herrliche Bahnreise von Oie eindrucksvolle Fahrt mit dem 
Bludenz nach Landeck aut der an „Gläsernen Zug ’' über die zahl - 
Kunstbauten reichen Artbergbahn reichen Brücken und Viadukte und 
- mit den ÖBERokreihen 1020, die zusätzlichen Helikopter-M- 


ttftlbftba 


nahmen werden sie faszinieren, 
50 min 

DM/sFr 39,90/05 359,- 

Best-Nr. 72102 


ln herrlichen Landschaftsauf¬ 
nahmen zeigen Ihnen die Reise- 
Videos von RIO GRANDE außer¬ 
gewöhnliche Bahnen und spekta¬ 
kuläre Züge. Faszination pur! 

Rhätiscbes 
Raritätenkabinett 

Oie RhB einst 
Erleben Sie uralte 
Stangenlokomotiven 
und romantische 
zweiachsige 
Personenwagen der 
Rhatischen Bahn, 

55 min 

Best,-Nr 72121 
ÜM/sFr 

49,90 

öS 449,- 




Zillertal- und 
Achenseebahn 

Eine Spurweite von 760 mm 
tm Zahnstangen-Unter¬ 
stützung sind die heraus¬ 
ragenden Merkmale dieser 
beiden Bahnen 51 min 
DM/sFr 39,90/öS 359,- 
Best.-Nr 72104 



Die Brennerbahn 

Von Innsbruck nach Bozen 
Rampendtenst mit deut¬ 
schen, Österreichischen 
und italienischen Elektro¬ 
loks. Zahlreiche Helikopter- 
Aufnahmen. 55 min 
DM/sFr 39,90/ÖS 359,- 
Best-Nr 72105 


Eisenbahn-Videos schon ab 29,95 DM - noch heute bestellen 



Absender 


Name, Vorname 

Straße 

PLZ/Ort 

Bitte senden Sie Ihren kostenlosen 
Eiseobatin-Gesamtprospekt auch an: 

Name, Vorname 

Straße 

PLZ/Ort 


n 


Bitte mit 
Postkarten - 
gebühr 
freimachen 


Antwortpostkarte 

An 

Motorbuch-Versand 

Paul Pietsch Verlage 

Postfach 10 37 43 

70032 Stuttgart 



Bahnerlebnis Tirol 

Zillertal-/Achensee- + 
Brennerbahn 
Für Freunde der öster¬ 
reichischen Alpenbahnen 
mit ihren außergewöhn¬ 
lichen Bahnen, Loks und 
Zügen, 

Beide Filme aut 1 Video 
Best.-Nr. 72106 

DM/sFr 

59,90 

ÖS 539,- 



Dämpfsymphnnie 
am Erzberg 

Sie dürfen gespannt sein auf 
herrliche Aufnahmen von den 
Zahnradluks der Baureihen 
97 und 197.55 min 

DM/sFr 49,90/öS 449,-■ 
Best. -Nr 72125 


Bio Grande 

Dampfschmalspurbahn in 
den Rockiea 
Mit dem stilechten Film¬ 
güterzug über den 
Cumbres-Paß. 55 min 
DM/sFr 39,90/ÖS 359,- 
Best -Nr 72108 



































































HO Pi ko-Gützold Lok o. Lokgehäuse 
VI80 m. 2 weißen Streifen. Baum, Rö- 
derring 43 r 35396 Giessen, Tel. (0641) 
3032396 o. 57351_G 

Laternen, Mützen, Schilder u, sonstige 
Raritäten der Deutschen Bahn von vor 
1945 gesucht. O. Masjoshusmann, 
Reinsburgsir. 158, 70197 Stuttgart, Tel. 
(0711) 6599106_G 

Säch s i$c he Eisenba h nu n i fonmjacke 

und -mutze dringend gesucht. Jede Zu¬ 
schrift wird garantiert beantwortet. O. 
Masj os husman n. fl e i nsbu rgstr. 158, 
70197 Sluttgarl_G 

Suche TT BR 52, Kleinserie, Bestzst.. 
m. Preisang. Chr. Sehr, Hermsdorfer 
Str. 9. 01159 Dresden_ 

Lokomotivmodell 1:2Q oder größer ge¬ 
sucht zu Dekorationszwecken, evtl, 
auch Wagen, nur Regeispur, kein Holz- 
mocfell. Fotos m. Preisvorst, an Stephan 
Peler, Gnadengasse 5, 89340 Lei- 
pheim/Riedh-, Fotos gar, zurück G 

HO-Fan, Tausch, An- u. Verkauf von 
HOe-Loks, Wagen u. Ersatzteilen, Roll¬ 
wagen, Liste gg, Rückporto, Radiegger. 
Tel. (089) 2718957 ab 17 Uhr G 

Südniedersachsen: HQ/HOe/m ges. 
Mode II bahnen + Autos. G, Krimp hoff. 
TtedexerTor 12, 37574 Einbeck G 


Verkauf 


Bücher + Zeitschriften 


Lok Magazin iMr. 1-59. Erstausgabe 
Kursbuch Deutsche Länderbahnen 1914 
mit Orient Express. Gebot unter Tei. 
(030) 7863387__ 

Verk. Samml. v. Eisenbahnbüchern d. 
iranspress Verl., Kursbuch DB. GR, Pro¬ 
gramme v. Sondert ährten. Liste gg, DM 
3,- in Briefm. von Steffen Grosser, 
Chr.-Weissmantel-Str 6. 01917 Ka- 
menz, Tel..(03578) 302216 


Modelleisenbahner 12/53 bis 12/90, 
nur komplett, und div. DDR-Literatur. M. 
Kunze, Oberspreestr, 59. 12439 Berlin, 
Tel. (030) 6302471_ 

Verk, ME 1952-90, DM 470.-. BTTJ3 rol¬ 
lendes Mat. Li sie gegen Frei um schlag, 
Wilhelmi. Lettenweg 2. -67434 Neustadl, 
Tel. [06321) 32146 _ 

MEB 1977-1991, je Jahrg. DM 15. H. 
Nestler, Fontanestr. 10, 04289 Leipzig 

Verk, Broschüren SVT 175, ein 

Schnelltriebw. der DR. Formal 14,8 x 
22,5, 22 Seiten, 14 Fotos, Lieferung ge¬ 
gen Zahlung von 5 x DM 1in Briefmar¬ 
ken, K. Heime, Paul-Junius-Slr. 57, 
10389 Berlin_ 

NEU - Videos Eisen- u Straßenbahn, 
240 Min. Volldampf 4 Schmalspurpara¬ 
dies nur DM 59.- 4 NN oder DM 4,50 
Porto. Bestell. + Info bei WEST-VIDEO, 
Poslf. 2651,33354 Rheda-Wieden brück 
G 


ROLF RICHTER 

Öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger 
für alle Blechspielsachen von der 
Industrie- und Handelskammer 
Rhein-Neckar in Mannheim 
Beratung - Gutachten - Informalionen 

Tel 06201 /15997 Fax 06201/182891 
Karlsruher Str. 2/ß. 69469 Weinheim 

Eisenbahnen - [>^rpfmaschrnen - Schiffe 
- Automobile - Militärspielzeug 


Haus der 1000 Lokomotiven 

it-r- f« Vfln*w 

eigenes Modelibahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGÖ - Groß Station mit Schauanlage 

Amerikanische Modell HO * N 

hU go-Mfl» AnlFugffn und 
UPS 

Modellbahnhaus Rocktäschei 

94161 Rudertmg 

Tel. 08509/2036 - Montag geschlossen 


WIR SIND UMGEZOGEN! 

Modellbahnbörse “Berlin” 
jetzt am 20. November 

von 10-15 Uhr in 01277-Dresden, 
SchandauerStr. 64, 

Film & Kulturzentrum PENTACON 

Jnio: Herzog 12679'Beriin Märkisdie Allee 242. 


ADLER MODELLSPIELZEUG-MÄRKTE: 

■ seit über 13 Jahren bekannt, behebt, gut -. 
werden für Sie veranstaltet am: 

* 6.11. 33602 BIELEFELD. Stadtnahe, 
Willy-Brandt-Platz, 

* 6,11.53113 BONN Konrad-Adenauer- 
Haus, Friedrich-Eben-Allee 73-75. 

* 13,11, 51065 KÖLN-MÜLHEIM. 
Stadthal le, Jan - Weliem-Str./Wienerplatz. 

* 13.11.42651 SOLINGEN, Theater- u 
Konzerthaus, Konrad- Adenauer-Straße 

* 16.11.40721 HILDEN. Stadthalle, 
Friiz-Gressaid Plaiz. 

* 16.11. 47798 KREFELD. 
Seidenweberhaus. Theaterplatz. 

* 27.11, 52062 AACHEN. Euro-gress. 
Monheimsallee 52. 

* 27.TI. 41400 NEUSS Stadthalle. 
SeHkumeratraße 

+ 4.12. 50667 KÖLN, Gürzenich, 
Maninstraße 29-37 

* ADLER-MÄRKTE von 11 bis 16 Uhr 
(am 13.11, und 16.11. von 13 bis 18 
Uhr) geöffnet, bieten Tausch, An- und 
Verkauf von Modelleisenbahnen, 
Modellaulos, alter* Blechspielzeugen. 
Plüschiieren und Pu-ppen. 

Auskunft, Anmeldung; 

M.Ä RP. Cremer Veranstaltungs GmbH. 
Tel. (P 21 03} 5 11 33 und (02 03] 74 63 27, 
Fax. (021 03)529 29 


,<j Liebhaberpreise bezahlen wir für altes Spielzeug 

p fr 

& Wir suchen Kontakt zu Leuten, die ein Einzelstück, eine kom- 
plete Sammlung oder teure Einzelstücke verkaufen möchten 
(Händlerangebote erwünscht). Wir kaufen Eisenbahnen (aller 
Spurweiten, Dampfmaschinen. Schiffe, Autos, Karusselle, Figuren, 
Kriegsspielzeug, Puppen, Puppenstuben, Automaten, Teddybären usw. 


Wir freuen uns über jedes Angebot! 



Die neuen ROCO- und 5ACHSENMODELLE- Weis(s)bücher sind da! 

Band 2: HO- und HOe-Personenwagen. 

Wagensets, Sonderserien, Ausfandsmodelle 
vor 1975 bis 1994/95 (956 Seiten Din A 6, kartoniert. Preis 39,80 DM) 

Band 3: HO- und HOe- Güterwagen, Wagenseis, Sonderserien, 

Werbe- und Soriderwagen. Auslandsmodelle (einschl. US-Modelle) 
von 1967 bis 1994/95 (924 Seiten Din A 6, kartoniert, Preis 38.80 DM) 

Band 1: HO-Lokomotiven (Gleich- und Wechselstrom), 
Straßenbahnen. Sonder&erien. Zuggarniluren (unveränderte Neuauflage) 
von 1973 bis 1992 (500 Seiten Din A 6, kartoniert. Preis 29,80 DM) 

oder alle drei Bücher im „Paket" zum Preis von 89,80 DM! 

Zzgl. Porto: 1 Band 5.- DM: 2 Bände 8.- DM (Ausl. 10,- DM); „Paket“ 10.- DM 
Der Versand erfolgt gegen Einsendung eines Euroschecks oder Überweisung 

Bestellungen bitte schriftlich oder per Fax an: 

Michael Martin, Postfach 21 10 08, D-67010 Ludwigshafen: 
Knollstraße 11, D-67061 Ludwigshafen 
Telefon: 0621 f 56 64 52, Telefax 0621 / 58 46 92 
Bayerische Beamtenbank, Konto 200 202 312. BLZ 545 908 00 
Postgiroamt Ludwigshafen, Konto 2552 15-677. BLZ 545 100 67 


1. Cerliner <033> -Harkt 

Inh, B, Kreutfein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9,00-13.00 und 15.00-18.00, Sa. 9.00-13.00 

Über 1000 Ersatzteile von LGB am Lager! 

LGB 41610 Selbstentladewagen 239.-DM 

Gleise für LGB bis 4m Länge! Kreise bis 4 f 2m0, 
Versand auf Rechnung, Preisliste 50 Seiten 6.-DWI 
Sehr günstige Preise Pola f Preis er. Sa Iota Mehrzugsteuerung. 
Großauswahl führender Hersteller für LG8 Eisenbahnen, 

Holzhäuser Straße 59 ■ 13509 Berlin 

(Autobahnausfahrt Holzhäuser Straße) 

Telefon 4 Fax (030) 4 32 37 01 



Senden Sie Ihre Bestellung an; 

POST MUSEUMS SHOP GmbH 
PVS - Heiner-Fleischmann-Straße 2 
74172 Neckarsulm 
Telefonische Bestellung unter 
07132/969395 

PC )Si 

j Y YJfV • 

4 * - ^ 

SHC'k 


BE5TELLCOUPQN vlvbm Bitte hjärctotiennen 

Auf alle angebotenen Artikel 14-tägiges Rückgabe recht. 

Die Zahlung erfolgt per beiliegendem Verrechnungsscheck. 


W 


Artikel 

Bestell- 

Nr. 

Anzahl 

Einzelpreis 

DM 

Gesamtpreis 

DM 

Posi-Güterwogen-Set 

52-01 


63.50 


Wiking EDITION '94 

66-06 


64.50 


Märklin Postmuseums¬ 
wagen 1994 

63-05 


49,50 


herpa Trabl-Set 

40-01 


59,50 


zzgl. Versand kostend nteil: 

5,95 

Gesamtsumme 



□ Bitte senden Sie mir den Katalog 94 zu. 

! Name/Vomame. 
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Eisenbahnliteratur: transpress u.a: 
Lokarchive, Verkehrsgeschichte, at> DM 
3.-, Liste gegen DM 1.- in Briefmarken 
bei J. Trowe. Erlenbusch 2. 06846 Des¬ 
sau__ 

Biete Modelleisenbahner Jahrgang 
1963-1994 An geböte u nte r C h iff re M- 
11/9083_ 

Modelleisenbahner, Jahrgänge 

1952-1990. gebunden, weiter bis heute 
ungebunden, auf V8 zu verkaufen. S. 
Müller, Hauptstr. 72, 14776 Branden¬ 
burg, Tel. {03331) 220354__ 

Sammlung sa uf lös u ng: Kursbücher, 

DV. DS. FzlH. Literatur, Monatshefte, 
Bücher. Kataloge, Poster, Videos u.v.a. 
m Liste gg. DM 2r von Wolfgang 
Ewich, Gebersdorier Str 105, 90449 
Nürnberg_ 

Verkaufe Modelleisenbahner 

1952-1994 an Selbstabholer für DM 
450.-. Tel (030) 2B2Q4Q7_ 

Verkaufe MIBA Hefl 1/91 - 5/92 sowie 
MEB. verschiedene Ausgaben. Preis 
VS. Andreas Bickel, Hedwigsweg 44, 
98574 Schmalkalden. Tel. (03663) 
603591 


Ankauf 


Bücher + Zeitschriften 


Suche Hefte GLEISPLÄNE-TT und INS 
RICHTIGE GLEIS MIT DER TT-BAHN, 
ietzle Ausgaben. Tel, (02332) 83975 

Suche: Dampflokarchiv 3, Rügenscbe 
Kleinbahnen. Franzburger KrB, Schmal- 
spurb. der Oberlausitz, Dampflokomoti¬ 
ven in Glasers Annalen, MITROPA 
1966. Preisangj Knapp, Postf, 1407, 
883QS Isny___ 

Tra nsp ress-Ver I a g: Stra ßenbahn a r- 
chiv Bände 4. 5 und 7 gesucht. Ange¬ 
bote H. Schettler, Tel. (0371) 773659 


Verkauf 


Fotos + Dias 


Dias, WPK-Fotos u. Farbnegative von 
DB, DR, DB-AG. Tr zu verkaufen R 
Guther, Im Tal 31. 14532 Kleinmachnow 

Schmal spurfans: 2 hist, vertonte 
Schmalfilme Wilkau-Kirchberg u. Schön¬ 
heide-Rothenkirchen auf Video je DM 
30.-. Diaserien von 72-80, je 15 Sick. 
DM 20.- bei J. Walther. A.-Funk-Str. 15, 
06066 Zwickau od. an Fahrtagen in 
Schön beide_ 

Für Schmalspur reunde: Hefie-Bilder- 
Zefchnungen von alten Kleinbahnen, 
Loks. Wagen u.v.m, Infos anf. Tel. 
(Q33B1) 30Q752_G 


Ankauf 


Fotos + Dias 


Suche orig. KB-Dias von der ehern, 
innerdeutschen Grenze ■ auch im Zu¬ 
sammenhang mit Bahnhöfen, S- und 
U-Bahnen. Zügen, Straßen u.ä, Dieter 
Jährig, Stock Ist r. 14, 09125 Chemnitz 


Suche Fotos, Dias der Strecken Ar¬ 
iern i-Naumburg, Sondershausen -Brette¬ 
ben. Großheringen-Straußfurt und Er¬ 
furt-Nord hausen, W. Herdam, Str. d, Ju¬ 
gend 15. 06556 Ariern, Tel. (03466) 
32Q589_ 

Suche Fotos u Daten der ehern. Ne¬ 
benbahn Frohburg-Kohren Sahlis. M. 
Hanf, Kärmerstr. 24, 04454 Holzhausen 
(Sachs) 


Börsen + Auktionen 


Deutschlands größter Kofferraum- 
markt für altes Spielzeug u. Eisenbah¬ 
nen, nur 11, Nov 94. DU-Rheinhausen, 
G fuc kauf platz, Sc h warzenbe rg e r Str.. 
In Io: Tel. (05021) 4020_G 

Offenberg’s Ost-Börsen. Sonneberg. 

4.12.94, 10-16 Uhr. Bahrthofsgasistätie. 

Tel. (0611) 376684 od. S5843_G 

Offen barg's Ost-Börsen, Zittau, 

11.12.94, 10-16 Uhr, Gaststätte Burg- 
deich, Tel .(0611) 376684 od, 65843 G 


Modeflbahnborse BERLIN am 04, De¬ 
zember von 9-13 Uhr in 12679 Berlin, 
L- Renn-Str. 1 Info: Herzog (030) 
5452294_ G 

1S.11., 11-18 Uhr/ 20.11.. 10-16 Uhr, 
Realschule Wentorf/HH-Berged, Aus¬ 
stellung: Jim - N u.a. 4 Anlagen Ilm, I. 
0. Oe, Video. Trödelm., Cafet. Schwer¬ 
punkt Mecklenburg. Vereine Arge SpurO 
HH; Modellbau AG RS. Info: (040) 
7202743 o. (040) 7222897_ 

Große Mode El bahn-, Auto-Börse in Bad 
Langensalza am 27,11.94 von 10-16 
Uhr im Kultur- und Kongreßzentrum. 
Tisch DM 15.-. Infos: (05684) 6427 


1. Gäfhorner Spielzeugmarktl 

10.12.94. 1M6 Uhr. Info f. p/iv. u. ge- 
werbl. Anbieter: Tel. (0511) 496211 " G 

Modellbahnbörse in Bad Langensalza 
am 27,11,94 von 10-16 Uhr im Kultur¬ 
haus. Info: J. Berndl, Bad Nauheimer 
Sir. 10. 99947 Bad Langensalza, Tel. 
(03603) 815621_ G 

Offenberg's Ost-Börsen, Halberstadt, 
Sl raßenbahn depot, Nostalgiefah de n, 
Tel. (0611) 376664 od- 85843_G 

Offen berg's Ost-Börsen. Rostock, 
Stadl hatte. 10-16 Uhr, Tel. (0611) 
376684 od. 85843_G 

Würzburger Eisenbahn-, Puppen- £ 
Spielzeug markt, So, 06. Nov. 94. 
MZWH Wü-Gerbronn. Tel, (06239) 4469 
G 


Die neue Anschrift: 
MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Schölten 
Verlag GmbH _ 

Postfach 103743 
70032 Stuttgart _ 

Tel. (0711)2108078 
Fax (0711)2360415 


Eisenbahn Muck-LI hau 
|T ^ \[tDldi Auj -Bebel-S.tr. S-30, 

y. tt&lt Apldi, PF IST mi Ajddi 
Tel. (03644) 25 38 FAX (03644) 25 38 

Ein. neues Unternehmen stellt sieh vor: 

Wir führen eine breite Pnoduktpatcite fordern 
Sie eine Preisliste bzw. Katalog von uns-an. 

Hier eine kleine Auswahl unserer Neuheiten: 
HR m. 3-4 (württemb, T3) 

Köftl in versch. Variationen 

- preu0. Kohlenwagen O 3U 

■ preuß. Klappdeckel wagen m, u. e. 
Hremserbaus 
Schlacltewageji 

- Form-, Vor- urni Haupt Signal 
versch. Beladegüier 

Unsere Artikel erhalten Ssc als Bausntz hzv>\ 
Ferugmodell. Alle Fahrzeuge mit Beschrif¬ 
tungen in versch. Epochen lieferbar. 

Sw Enden ans auch aut'den Ausstellungen in 

Köln fHalle 14,1, C^nji H. Nr, 070), 

Aupshura vrtd Stuttgart. 


spiel + hobby Studio 

Dipl.-VolfßWin A. Mm SEIT 22 JAHREN Hfl 
Solinger Straße 87 FAIRER PARTKER FÜR 

D-4ÜF64 Langenfeld MODELLEISENBAHNEN 

Tel.{tJ 21 73) 1 23 Sa Fax (0 273) 2 61 67 
SPEZIALISTEN FÜR US-M0DELLBAHNEN 


Imp KAN Dl WwseterlSr U&fnnw. ua INC.«-ate HO 
Karton. 


IM ärgröftn Eiftrahnwi E-LtA GG-I, 118.80 
Aclislolge 2-Co+Cdi TOiBLMNW JF 99, BO 

iKADO mit Rauch 242 WA*®" «tum 


OTfflEJrgrüh 99JU 

pi»ei alco m ifecfls.; m mmmr m 

KADEE Kupptungs-Semce WALTTIERSKATALDGE i nd Pwlo) 
lHCRO-TftAI«SSt»rN 1994: HO DM 35,- NiZ Di 36, 
Sammleir Abonnement 1995; MO (afc Nw>] ca, DN «,■ 
US-Ugeriiste HO. DM Un firiefcwken 
PQFFT0 NLAND: :nk. Versidt.ir. Zjsi& : -g«süF r Dil W 


Ankauf + Verkauf + Tausch 

aller Spurweiten 

Fr, 12-16 Uhr * Fa Klose 
Dorfsfraße 12 * D-04828 Allenbach 


► 


Werkzeugs, Maschinen, Ktemsfprttöle, MelaS und 
Hq!i. Bleche. und Satsahüte, Mull&in urid 
Schrautten M l - !A 6, Rilzei. Sfonrader u. Schna¬ 
ken, lür Modellbauer und MotfeMbahniutiehor 
Ketalcg feg.. 250 Seiteni anfflrdem ml DM 12- 
«n BnelmarsteJi 

Haible KG ■ Postfach 1607 ■ &92Q0 Neu-Ulm 


Verkaufen kann jeder, .die Beratung ist entscheidend! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-ST UDIO 

Clemens Wandelt und Martin Weiß 
Joachim-Friedrich -Straße 26 
10711 Berlin Telefon 0 30/3249694 

Der aktuelle Treff 

für Mode//e/senöafrner und Schiffsmodellbauer 




MODELLBAHN u. TECHNIK 


- Ankauf und Verkauf - 


von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 
Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hoch Städler Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldpfatz 
Telefon: (030) 4 56 25 62. 


WAMO - Modellbahn Versand 

S » m Frfednch-Breinirtg-Slr. 2 
wl/t^ 74354 Besigheim 

TT-Bahnen und Zubehör 
HO-Bahnert und Zubehör 

Sonderangebote 

H erkat E ntku ppler TT 15,30 D M 

Pilz HO Standard 

Bausatz weiche 7 r S°/15° je 5,50 DM 
Tll&g SpreewaJd Gürtenug DR 177.00 DM 
Pilz TT Gleise 

Weiche 15° Bausatz je 5.80 DM 
Preisliste gegen 3 — DM in Brielmarken 


VAobMfmknbox 

Karlshorst 

Neuwaren * Ankauf und Verkauf ■ Reparatur 
Große Auswahl in N, TT. HOe, H0m t HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 
IGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di, - Fr, 10.00 - 13 00 und 14.00 - 18,00 Uhr Sa. 9,00 -12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 - Treskowallec 104 - 10313 Berlin ■ Am S-Bahnhof Berlin-Karlshürst 
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Dies + Das 


Welcher jg. Modellbahn-Freund, Bast¬ 
ler od. Heimwerker (ca. 15 - 35 J.) aus 
Dresden u, Umgehung möchte gern in 
einer Hobby-Werkstatt nach Herzenslust 
löten, bohren, sägen... u. alle Maschi¬ 
nen kostenlos mitbenutzen? Liebe El¬ 
tern, vielleicht wäre das ein Tip lür Ehren 
Sohn?? Es entstehen keine Kosten! Bel 
Interesse melde Dich bitte bei Günther 
Grunow. Hubertusstr 72. 01129 Dres¬ 
den 


Welcher Leser ermittelt mir den heuti¬ 
gen Wert folgender Kamera: Praklica. 
Typ BCA, zwei Teleobj.. ein Blilzlichtad., 
sowie div. Zubehör, Martin Gautzsch, 
Tel. (05105) 80213, bitte ab 20 Uhr 


Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711)2360415 


3. Verkaufs-Video-Glühweintag, speci¬ 
al guests: die Dresdener Dampflokfüh¬ 
rer, 10.12.94, 9-17 Uhr, Verein 01137. 
01279 Dresden, Hermann Städter Str. 5, 
Info: Waack, Tel. (0351) 2522314 

Urlaub an der Brockenbahn! Verm in 
Schierke/Harz komfori Fe Wo. kompL. 
ganzjährig, f. DM 80.- pro Tag, ruh. u. 
zentr. Lage. 10 Min. zur Brockenbahn 
Tel. (039455) 218 


Strecke Chemnitz-Stollberg wird 1995 
100 Jahre alt. Suche für Ausstellung al¬ 
les, was mit der Strecke zu tun hat. Die¬ 
ter Jährig, Slöckistr 14, 09125 Chem¬ 
nitz 


Historische Wertpapiere und Aktien zu 
verkaufen, Info von Roland Voß, Fal- 
kenberger Chaussee 26. 13051 Berlin 

Su, Kontakt zu PlKO-HG-Freunden a 
d Raum Schwerin, Thomas Kuhlendahl, 
Königsberger Str 22 a. 27711 Oster- 
holz-Scharmbeck 

Suche zum Machbau des ehern Bl 
Lehnin alles über die Lehn ine r Klein¬ 
bahn. kopiert od. Fotos (gar zuruck). 
G. Schön rock, Kälhe-Kollwilz-Str. 13. 
14478 Potsdam 


Gleisplan BF Bingerbrück u, Bingen 
Jahrg. 1944 + 1949. 120 x 80 cm, Kopie 
DM 30.- Toi. (06721) 2215_ 

Biete MEB-Kalender Jg 81-93 gegen 
Gebot bzw. Tausch gg TT-Art. Martin, 
P.-Gerhardt-Sir. 29. 09130 Chemnitz, 
Tel. (0371} 413973_ 

Lokfabrik- u. Waggonfabrikschilder ge¬ 
sucht. Tausch u. Kauf. H.-P. Schmilz, 
Unterer Berg 3, 56814 Landkern, Tel. 
(02653)8178 


Freie Fahrt 
bis ins 

Wohnzimmer - 

das MODELLEISENBAHNER- 
Jahresabonnement für nur 

48 Mark. 

Bestellung per Telefon 
(0711)210 8078 oder per 
Fax (0711)2360415. 


Suche bay er 'Stgrvatftüge! von der Bi- 
bedalbahn Nürnberg-Großhabersdorf ■§■ 
weiter: Fahrkarten, Pläne, Fotos, Dias, 
Literatur u,a. Angebote an ZEF e.V., 
Wolfgang Ewich, Gebersdörfer Str. 105, 
90449 Nürnberg_ 

Suche Betriebsbuch von 120089 Tai- 
galrommel, auch Kopie und Fotos. Wei- 
demann. Tel. (07541)6819 


Original Waggonfabrikschilder zu ver¬ 
kaufen. Viele Raritäten, alies günstige 
Festpreise. Umfangreiche Liste für DM 
3.- in Briefmarken. H.-P. Schmitz, Linie- 
rer Berg 3, 56814 Landkern 


Sind Sie TT- Mo de! I bah ne r? Dann soll¬ 
ten Sie uns kennen lernen: Infp gegen 
OM 3.- Rückporto beim: Arbeitskreis 
TT-Modellbahn e.V., Wallburg str. 4 in 
42857 Remscheid G 


Alte Dampf-Eisenbahnen 1920-1959, 

Video-Gratis-Prospekt von: Fleisch- 
manrvFilm. 84028 Landshut. AlistacM 
90, ME G 


Wochenend-Exkursion zur ehern 
S mb. Rathenow- Pauline naue-N a uen. 
Info-Tel.: (03381) 300752_G 

Umbauten auf Faulhaber mit 

Schwungmassen- und Getriebeände¬ 
rungen, Reparaturen, Dreh- und Fräsar¬ 
beiten, Piko r Haiska, Gützold. TT. 
Fleisch mann. Roco usw. Preis auf An¬ 
frage gg. Rückumschlag. W. Lange, 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad HersfeldG 


MPSB-Freunde: Suche Mitstreiter für 
den Aufbau einer MPSBRMu- 
seums-)Strecke. G. Alt rock. Am Berl 14, 
13051 Berlin 


Anzeigenschluß 1/95: 
Mittwoch 

23.11.94. 


In letzter Minute 


Bild- und Filmmaterial von 524924 
sowie Infos von letzten Einsätzen 
gesucht. Jens Majefc, Jägerstr. 5 b. 
09380 Thalheim 


Suche HO-Gleismat, u. Weichen (Pilz); 
Loks, z 0 Piko BR 01,03. 41,95. 38, 
50. von Roco BR 44, 23, 50 und Wagen 
u. Zubeb, Bei Interesse auch Tausch 
gegen TT mögl, Zuschr, an Uwe Wil- 
knitz. Lankerstr. 7, 16359 Biesenlhal 

Ges, Spur 0: Zeuke u Liebm Eisenb., 
u.a. Trlebw.. Lok m. Tender, 01, Doppel- 
stockw., kl. E-Lok + Wagen: Spur S. 
Triebwagen + Wagen. Richter, Feldstr. 
12. 39448 Westeregeln, Tel. (039268) 
2544 


4-tlg. Modulanlage in U-Form, 220 x 
400 x 200, HO + HÖe, Rollbockanlage. 
Trix, Express Schiere, aus- u. 
umbaufähig, ohne rollendes Material. 
VB DM 1200.-, Info gegen Rückumschl. 
Lind hörst, Hasen Winkel 32, 27367 
Bötersen 


Ideal für Einsteige rl Verkaufe HO- 
Sammlung, für größere Anl. geeignet. 
Fast alles neuwertig, Preis VS, Tel. 
(033331)64065_ 

BR 89 DR u. Sachs,, VT 135 DR o 
Belw., BR 56 schwarz, G 82 (31 672) 
wie graues SondermocL TT-MaleriaL 
Lok. Wagen. Signale. Horst Sagolla. 
Pestalozzis! r 18 c, 02994 Bernsdorf 


Ibn^lir 

te l 

'JE&SHL 

Inh. Sigilil fnpcnimillrr 

Krjlcrunfi^^mfic 5Ö5 
aJUZU LiPHl^hLil 
kl. ua 73 2 4Jß.l 

[ Pf^ltr 5mkr dunh |>lhrrUnyr Vfrv»nderl*}iTung | 

Aus unserem Angebot: 

Koco 43704 

DM I59 r DÜ 

Märklin 2271 

Paar DM 4 1,90, 

b<p(r tu;Ift jmlülmirr Verlud 

HtMiitdm iiunsHg bei: 


'i v hxMicn umi V. ^«u 

Koco rifisf lvm,inpt. JdFk-r 




CLICHYSTRASSE 8 ■ 0-83518 HEIDENHEIM 
TEL. (fl 7321|41&M FAX (07321)4 85 02 
IHR FACHGESCHÄFT FÜR MG DEUT 15 LH BAHNEN 

ta mi Diesellok Bfi m. rolOR DM 179-06 

ftu» «619 EHrtBRrnneurttOB DH 185,00 

Roco S3450 DieseM BR 215. iwaiDB DU 79.00 

Stent SS'DO 6 Kmnik^itefv/g DB Ep. Hl DU 11300 

Petfcltmarvn 4154 ElampItokSR 5&. OR DU 249.00 

RivatosSf ER 53 DRG \mi oder 59Ö1 B) ie DU ^ 00 

Ea&thnwi 4337 Sri Ruhr-Scni»:!; DRG DU mM 


D.APPEL Hans-Otto-Straße 7 ■ 10407 Berlin 

(am Friedrichshain - 15 Minuten vom Alex) ■ Telefon 030/4299321 
Buslinien: 157 und 257 ■ Parkmöglichkeiten 

Modelleisenbahnen und Zubehör sowie An- und Verkauf LGB, HO, 

HOm, HOe, TT, Z aller bekannter Hersteller, auch „JOUEF" 

Achtung Neueinsteiger! Ab September wieder besonders preis 
günstige Komptett-Anfangsgamituren für den Neubeginn und zur 
Erweiterung. Solange der Vorrat reicht. 

Model lautos und Eisen bahn-Videos ■ Reparaturservice 
Montag-Frei lag von 10.00-18,00 Uhr - Samstag von 10.00-13.00 Uhr 
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Märklin Mini Club (Z), Rohbau-Basis 
1 BO x 200 cm, viele Züge u. Zubehör 
geg, Gebot zu verk. Tat. tagsüber ab 9 
Uhr (06131) 704167 


Samml.-Auflösung HO (Piko), 35 Loks, 
180 Wagen (unbenutzt), nur Gesamtab- 
gabe, Liste anfordem. Winfried Wöhlte. 
R -Wagner-Str. 3, 02943 Weißwasser 

LG0-Loks K Wagen, Gleise. Liste gg. 
Frei um sch lag. Dr. J. Kienzerle. Klein h 
haistr. 5, 83714 Miesbach 


HG-DRG, div Mod von. Roc. Tr , Firn . 
fliv. aus Sammlung (unberv) zu verk. 
Weitem. Aulom. 1:87 [Ep. 3*5) u, div, 
Eisenbahn- u. Straßenbahn-Literatur, 
Liste gg. frank. Umschlag, M. Rade, 
Bahnhofsir. 25, 09618 Brand-Erbisdorf 


Verkaufe Eisenbahnliteratur, ca. 60 

Bücher (1910-1993), Piko ab 50er 
Jahre. Liste gegen Freiumschlag, 
Baumgarten, AlbersweHerweg 16. 12349 
Berlin 


Biete TT t Loks, Wagen, Zubehör. Liste 
gegen Freiumschlag. Funke, Lindenstr, 
167. 06847 Dessau 


Suche u. biete original ßw-, Rbd-Schil- 
der, verschmutzt. Suche besonders 
Wernigerode, Aue. HaibersiadL Saizwe- 
dal. Zitlau, Hans Holst, Am Sportplatz 4, 
38458 Velpke, Tel, (05364) 3935 


Anzeigenschluß 

für das 

Januar-Heft 

1995 

ist Mittwoch, 

23. November 1994. 


Zwölfmal Hobby- 
Spaß frei Haus - 

der MODELLEISENBAHNER 
kostet im Jahres¬ 
abonnement nur 

48 Mark. 

Bestellen Sie per Telefon 
{0711)2108078 oder per 
Fax (0711)2360415. 


mim © Bahnen + Zubehör 

Wir bieten Ihrven das kam- 
iteüe Sortiment der TUlig-TT- 
Lahnen [vormals Berliner TT- 
Bahnen) sowie Angebul 
(AüslaufmodelJ? -nur solange Vorrat reicht): 
02620 Diesellok DR SR 107DM 64.5Ü 
02621 Diesetlok CSD T 435 DM 64.5D 
02622 Diese Ick S7D VM 32DM 64.50 
02311/12 EÖok CSD E 499 bl./er. 

Ltrfcd gr./Cf.DM 59.50 
02546 Diesellok DB SR 211 oz.-bE. 
sowie div. '/VaejtjontypenDM 79.50 
Ihr TT-Speziam Harro Küssender? 
ganzjährig voll sortiert 
Reparaturen-Ersatzteile Schnellversand 
Alter Markt 13 42697 Remscheid - Lennep 
Tel. 02191/64068 ■ Fax 02191/663636 
Direkt an der Ai Köln - Dortmund 




SSSHWl DB 

235,20 

IMSs 8 ll 0 k 265 DB 

195,00 

43310 BR 17 DRG 

205,00 

2214 BR 75 DR 

169,00 

43377 BR E 44 

140,70 

2283 BR 95 DR 

189,80 

43662 BR E 18 DR 

195,30 

2337 E-Lok N$ Post 

175,00 

43717 BR E 254 DR 

209,00 

2354 E 103 Lufthansa 

174,00 

14008 Eilzugwagen SET 

110,00 

2449 EIBgrau 

185,00 


Solange Vorrat reicht!!! Preislisten 1994- 3.- DM in Briefmarken, 
Versandkosten DM 8.-, NN DM 10.- Irrtum und Preisänderungen Vorbehalten. 


Modellbahnversand Klaus 

PF 512601,01314 Dresden 

firn W 2SMQ 

«37 teitfragsi Z)2ttCU 46±E5 Zf*®**^ S ZXM 
SKXKmdH i V» 1 5C1B 'NwS juager £ 503# 

!&>' iTjaOCU: 11033 Ssssw b*- t Kt« 

Sd&UHtf rO ÜC!PC'BR£4I IB0ÜC rV ' K.5*f3 ÄS E 8 7A MtM 

aiG&BF J 5MCU 

MHktJ0*3l9faitg r Cvciw j’^CV^xUwto 

4*’4.r:w «?i (c-anr^w wxtu. 

«&Sdtoot™a>»3js«lt «3* Uma* 

•fesihg 38ifflft 4ffi3rajiMpi55«6W «ffl'rtiwGifeniqr 
*!*C04I *«Kes^^.3S.3(CT.^Q^e^.*l^3ä3SOü 
*52* «gr 31 im *701 G#*dSf Gdewp. H HSM *03 

T«öt.-Hü£*g4fim iim 

27JHJU «tMug.in Bi]as3$GM 
iÖSStadtt-fl jssren 

Versand kosten 1.- DM * NN^ Portokosten. 


Neu in Spur I 


Wismar Schienenbus DM 790,- 

Bierwägen DM 235,- 

Säuretopf wagen 

mit Bremse müh ne DM 235,- 

ohne Bremserbühne DM 225,- 

Tiefladewagen DM 300,- 


Wir stellen ein kompl. Spur-I-Programm her. 


Modellbahn bedarf 

Erdmannhäuser Str. 11, 71672 Marbach 
Telefon 0 71 44/55 56 


► 


Werkzeuge. Maschingr. kteinslpralile Maial und 
HoU Bleche Sperr- und Baisahol;, Muttem und 
Schrauben M 1 - M 6. Ritzel. Sürnracer y Scönek- 
ken. für Modei bauer und Modeilba^nzjbehtK 
Katalog ca 250 Sehern afitordem mit DM 12- 
« Örfefmafkeß. 

Haible KO - Postfach 1607 ■ 89266 Neu-Ulm 



Modetlbahnstübchen 


■ :■ 

£J 

K-H. Heine, Siepenweg 5 


«a> 

Tel, 02961/50713 


LU 

59929 Brilon 


E 

< 

Zubeh. f. Spur Z. N. HO, HOm, TT, Lima HO, 

C 


N, Ti II iq TT, Eb. Videos 

S 


Am Poppenbe/g / Sto-Lilt 

5? 

9 

r? 

Qllnunoszeiten Mi. 17-18.30 Uhr 

4? 

Q 

4= 

Do. 1 f - 20,30, Sa. 10-14 Uhr 

E 

e 

lä.Sa. OkL-März 10- 13 Uhr 

< 

$ 

Siepenwetj 



EISENBAHN-, PUPPEN- 
UND SPIELZEUGBÖRSEN 


Termine 


Radolfzell Konstanz 

TKM Mi Ich werk Konzil 

29.10.1994 03*12,1994 

Tuttlingen -Möhringen Radolfzell 
Angerhalle TKM Milch werk 


26,11,1994 


21.01.1995 S 


Veranstalter P - G. Schwer« Konstgnzgr Sir. 47 
79315 Radoitzeü ■ Telelcm-Fax 0 7? 32/1 40 96 



Harold Mehlhose 


Fachgeschäft 

für Modelleisenbahn ■ Spielwaren 
Reparaturservice ■ A k V - Ersatzteile 

Führe alle Modellbahnhersteller. 
Audi Versand möglich. 

Dresdener Straße 26 02994 Bemsdorf 
S 03 5723/409 





Li rHe 

über oe 

pochhon. 


Fordern Sie unseren Gesamtkatalog an! 


Das Modell wird noch vor den Sommerferien 
in einer der Originalfarben ausgeliefert. 
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ModellveruiQltungxpregrofflme 

für ModtUartai und/oder HodelMwnöehneo 

Version 9J 

[NPO toawto 

ft fWMJ&ctoteier frei möNdof 
ftoi«uwydwftflgodfci™ ** 
int*rt*crtit'tu*Q 
yidtrt« 2Ubehftrdote< 

■irttundeo von i wfeutöert KoCoüogon. 
StetisüliArfttKy» 
ijATOSj-o-6** 

Programm ab 5MM üöAHQWna 



i:™l» /Müder* TdÜZfMJSUZÜ• hur0215 UR% 
Karl - Arnold - Str. KJ * |1. 52511 (*t1cnliir?Wi 


Hallo, TT-, N-, Z-Fans, 
es tut sich etwas: 

Sie können jetil ihrer Anlage mehr Plilf, 
mehr Details, mehr Echtheit verschaften 
Durch die NV^Gestaltungselemente bele¬ 
ben Sie mit ganz wenig Geld Ihre Anlage, 
schaffen Natürlichkeit bis Ins Detalll 
Neuheit Info gratis, 

Namens-Vetter, 64342 Seeheim ME 7, 

Tel: (062 37) «7« 



| Reparaturen alter Fabrikate 
Digltal-Umbauten 


i Josmo i 

Die&dsiraQe ^ * 21365 Adtfiikf 
1 Telefon 01131/11! 68 ■ 

| Telefax D413I / 1S 7519 | 


wt yiEBMipy 

Modelleisenbahnen 
Autos • 2 . Hand 

ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 

H ahnel slraße 11a 

^Nähe Innsbrucker Platz 0 8 52 1114 



Pfäzisions-Kleindrelimaschinen für Hobby 
und Beruf, vielseitig und solide seit 45 Jahren. 

Fordern S*e IntomiatiOirieri über unser Angebot an, 

EMCOMAiER A-5400Haltern Tel 06245/8914) 

EMCO MAIER D-633T3Siegsa-Dff Tel. 0B6 62/666-0 
ARGÖNAjG CW-6910 AtiflHern l. A TO 01/7614711 




Modell-Großbahnen 
-Station Hardenberg- 

LGB-Spezialgeschäft mit Versand 


Siegfriedstr. 1 12051 Berlin ■ Nähe U- und S-Bahn Neukölln 
Tel 030/625 52 14 - Fax 030/626 81 56 
DL—Fr. 9—iS Uhr Sa. 9~13 Uhr Mo, geschlossen 


| N<^ > 


Filiale Fürstenwalde/Süd 


IU (LGB) + HO + H0 -/H0e + TT + N 
M odell ba h nzu behör/ Bast lerhö \z er 
Breite Str 17 ■ (bei G, Zeuschner) ■ 15517 Fürstenwalde 
Tel. 0 33 61/40 59 ■ Di. + Fr. 14 - 18 Uhr ■ Sa. 9 - 13 Uhr 




HATSCHKE 


OER SPEZIALIST 
FÜR MODELL8AHNER 
UND SAMMLER 


LIMA Spur N 

LM 03 Personenwagen Rheingcid 

in btau oder rot 2 Stück 35,00 

LM 39ia Triebzug VT 08,5 DB 3 Teilsg 169.00 
LM 3924 Treibzug ET 403 Lufthansa 4l$g, 199,00 

ARNOLD Spur N 

AR 0166 Henschet- Wegmarvn-Zug 79 t OO 

AR 0174 Blauer Enzian 199,00 

AR 0242 Staubwagen-Set 311g 55.00 


AR 0243 Güterwagen Set 

'NÜRNBERGER'3 tfg 35,00 

AR 4294 Güterwagen G10 'CLUBS' 14,50 

AR 4336 Staubwagen 

HEIDELBERGER ZEMENT 17,95 

AR 4463 Rungenwagen mit Plane 17,50 

AR 4538 Hochbordwagen Qmk grün 12,50 

AR 4555-51 Kühlwagen ‘TUTTJ FRUTTHSM 

Preisliste 1994 gegen 3.- DM in Briefmarken. 


Inh. Laag GmbH & Ca Vertriebs KG Sctöümslrafe 90 42281 Wuppert^ Td. 02 0250 DO 07 Fat 02 0250 WM 


^tersefce^ 

^ Gertrud Schmidt 
An- und Verkauf von Modell¬ 
eisenbahnen Modell au tos 
Stciffttercn Puppen 
Bkchspid/cug 
Zeppelitisir. 16 ■ 45470 Mülheirc/R. 
Telefon (0208> 371557 ■ Fix 372722 

Märkltn Sonderangebote 

3339 Ae 6/6 295.-DM 

3337 Ae 6/6 295.-DM 

3352 Krokodil 309.-DM 

3355 E111 183.- DM 

3362 F7 400.-DM 

3662 F7 418-DM 

3791 0R 03 304.-DM 

3792 SR 41 296-DM 

j795 6R 03 290.-DM 


Mar kl in Sammlerstücke 

3013 1100 NS OK 750,-DM 

3059 Capitüle OK 900-DM 

3159 1020 ÖBB OK 540-DM 

3067.5 DSB OK 650-DM 

3121 Micheline OK 350.-DM 

3122 Micheline £S OK 200-DM 

3071 TEE ÖK 400.-DM 

4063 Az FS OK 540 -DM 

Super Sonderangebot Spur Z 

8139 US Güterzug 265 -DM 

8214 Tankwagen 98-DM 

8768 Langenschwai- 

bacher 74-DM 

8819 Alaska 365-DM 

8822 E194 173-DM 

8832 Union Pacific 379 -DM 


--’n 

8829 Ae 6/6 176.- DM 

8871 ICE 345.-DM 

Gützold Wechselstrom 

33130 BR 219 234.-DM 

33230 BR 119 234- DM 

36130 BR 229 259.-DM 

35130 V 240 249.- DM 

Lima 

208412 DC Euro- 

Sprinter 203.- DM 
206412 AC Euro- 

Sprinter 259,- DM 

Piko 

50040 BR 82 218.-DM 

Versandkosten Vorausscheck 
fl.-DM f Nachnahme 11.-DM j 



MODELLBAHNEN 
BAUSATZE 
SPIELZEUG 


MBS GmbH Industriestraße 9 46683 Ahaus 
Telefon 02561/40044 Telefax 02561/71 70 


Unser Lager ist 
wieder aufgeräumt! 


Ab 350,- DM Porto und Verpackung frei, 
bei Bankabbuchung minus 2% Skonlo 

Preisliste 1994 gegen 6,00 DM 


J '”' für 


Sonderliste ab sofort gegen 
1,“ in Briefmarken 




jk 

Sa 


MODELLEISENBAHN 94 

Internationale Ausstellung Modelleisenbahn und -Zubehör 
vom 3. bis 7. November 1994 m Köln 

Lieber Modellbahnfreund 

Zur Komplettierung Ihrer Modelle stellen wir Dampf- und Rauchgeneratoren mit dem dazu¬ 
gehörigen Flüssigkeiten her, damit Lokomotiven, Häuser, Fabrikschomsteine usw. naturgetreu 
dampfen und rauchen. Wir laden Sie ein,.sich an unserem Stand in Halle 14.1, Nr H 30 über 
die Einsatzmöglichkeiten unserer Produkte zu informieren. Einen 
Prospekt mit allen von uns her gestellten Artikeln und den 
technischen Daten der Dampfgeneratoren erhalten Sie kostenlos. 

Lieferung nur über den Fachhandel 

Seuthe-Schley GmbH, Frühlingstraße 15, D-73107 Eschenbach 


Lseuthe/ 
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Wer hat Angst vor Fahrzeugbausätzen? Fast 
jeder. Albatros hat diese Marktlücke erkannt und 
bietet jetzt ein professionell zusammengebautes 
Modell der kleinen Rügen-Lok 99 4631 an 

Fertigmenü 


I Albatros ist eine neue 
Firma, die den Modellbahnern 
die frustrierende Beschäftigung 
mit Fahr/eugbausätzen erspa¬ 
ren will. Das Unternehmen hat 
sich darauf spezialisiert, beson¬ 
ders gefragte Bausätze in funk¬ 
tionstüchtige Modelle zu ver¬ 
wandeln. Zunächst will man 
sich auf Metallbausätze be¬ 
schränken. die von Otto Nor¬ 
malverbraucher kaum xusam- 
mengebaut werden können. 
Der Umgang mit Messing und 
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99 4631 


Fast wie im richtigen Leben: Die Front¬ 
ansicht der Albatros-99 ist perfekt nach¬ 
gebildet. Beim Vorserienmuster fehlt aller¬ 
dings noch der Kupplungshaken. Auf echte 
Kohle muß der Modellheizer nicht verzich¬ 
ten; der Behälter ist gut gefüllt. 



Eine typische Lenz-Lok 


Das Albatros-Mod eil ist eine exakte Nachbildung der 99 463t. 
Diese vierfach gekuppelte Tenderlokomotive fuhr ursprüng¬ 
lich als 51« auf den 7S0-mm-Gleisen der Rügensehen Klein¬ 
bahnen. Vukan entwickelte den Typ M» die letzte Normal¬ 
bauart für den Kleinbahnkonzern Lenz & Co. ln den Jahren 
1913 und 1914 lieferte die Stettiner Lokomottvfabrik die Ma¬ 
schinen 51« und 52 m für den Einsatz auf Rügen, 1925 folgte 
als dritte und letzte die Heißdampflok 53«*. Die guten Erfah¬ 
rungen mit der 53 mh führten dazu, daß die Rügetischen Klein¬ 
bahnen auch die ersten beiden Lokomotiven 1927 auf Heiß¬ 
dampf umbauten, um den Kohleverbrauch zu senken, Beson¬ 
derheit der Loktype M; Vukan baute die Wasserkästen für 
immerhin 2,2 Kubikmeter nicht seitlich vom Kessel an, son¬ 
dern in den Innenrahmen ein. Der Innenrahmen ist oberhalb 
der Räder bis auf eine Breite von 1 900 mm vergrößert, um 
möglichst viel Wasser unterzubringen. Nachdem der Kessel 
der 99 4631 schadhaft geworden war, entschloß sich die 
Deutsche Reichsbahn nach einer Wirtschaftlichkeitsrech¬ 
nung, die Lokomotive nicht wieder aufzuarbeiten. Sie wurde 
1984 nach Lehrte verkauft. Ihre beiden Schwesterloks 99 
4632 und 4633 dampfen noch heute in ihrer alten Heimat. 


Weißguß verlangt Profiwissen, 
an einer ansprechenden lak- 
kierung scheitern selbst routi¬ 
nierte Modellbauer oft mangels 
entsprechender Technik, die 
für den Hobbybahner uner¬ 
schwinglich ist. Bisher stand 
die Funkt Jofistüchtigkeit bei 
vielen Bausätzen in der Regel 
im Hintergrund, eher wurden 
Sa minier angesprrxrhen, 

Albatros besorgt jetzt den Zu¬ 
sammenbau von Bausätzen in 
Serie. Teure Maschinen und 
geschulte Feinmechaniker bür¬ 
gen für eine optimale Ferti¬ 
gung. Die oft unzulänglichen 
Antriebe ersetzt die Firma 
durch spezielle SB-Faulhaber- 
Motori.sierungen. Der Käufer 
erhält fertige Fahrzeuge, Alba¬ 
tros übernimmt eine sechsmo¬ 
natige Garantie für ihre Funk¬ 
tionstüchtigkeit. Der Vorteil: 
Die Optik stimmt, und einem 
Dauerbetrieb auf der Anlage 
steht nichts im Wege, 

Das erste Albatros Fertigmodell 
basiert auf dem Modd-Loco- 


Bausatz ML 2SO der Rügen-Lo¬ 
komotive 99 4631 in der Nenn¬ 
größe IIOe. Griff Stangen. Lei¬ 
tungen oder Luftkessd wurden 
an mehreren Stellen vorbildge- 
E re u a I >geä nde rt, Wie h t igst e 
Neuerung aber ist ein für diese 
Lok neu entwickelter Antrieb. 
Schon der erste Blick ist er¬ 
freulich: Die 994631 wurde 
ganz in Metall ausgeführt: 
selbst die vielen freistehenden 
Leitungen bestehen aus Metall. 
()bwohl alle Teile sehr fein ge¬ 
arbeitet sind, macht das Modell 
keineswegs einen zerbrechli¬ 
chen Eindruck, Man kann es 
ohne extremes Zartgefühl an¬ 
fassen, die Teile sind exakt ein¬ 
gepaßt und solide angelötet. 
Gehäuse und Fahrgestell brin¬ 
gen mit insgesamt 130 Gramm 
ein ausreichendes Gewicht auf 
die Schienen, so daß die Lok 
auch ohne Haft reifen eine gute 
Zugkraft entwickelt. 

Die Steuerung besteht aus sehr 
filigranen Teilen. Im Tender¬ 
aufsatz der Lokomotive befin¬ 
det sich echte Kohle. Die klei¬ 


ne Rügen-Lok (siehe Titelthe¬ 
ma Seite 6) hat eine saubere 
schwarze und rote Lackierung; 
Albatros berücksichtigte sogar 
die gelben Anschlußkästen der 
elektrischen Leitungen. Der 
Antrieb wurde so um gestaltet, 

daß der Modellbahncr eine voll 
funktionstüchtige Lok für den 
Anlageneinsatz erhält. Anstelle 
des Originalamriebs von Mo* 
del-Loco ist auch hier ein war- 


[ li ngs freier Faulhaberantrieb 
von SB-Modellbau installiert 
Obwohl nur eine kleine 
Sch w r u ngmasse u n t e rgeb rach t 
werden konnte, ist die Wir¬ 
kung frappierend: Der Auslauf 
würde manchem Normaispur- 
moddl alle Ehre machen, 

Der Motor wirkt über eine 
Schnecke und geradver/ahnte 
Stirnräder aiif die dritte Kup- 
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Titelthema 



Sehr filigran wirken die am Kessel 
angebrachten Leitungen und Armaturen. 
Anfassen ist erlaubt, denn Lackierung 
und Zurüstteile sind griffest 



Der ursprüngliche, wenig befriedigende 
Modef-Loeo-Antrieb wurde durch einen 
Faulhaber-Motor mit Schwungmasse von 


SB-Modellbau ersetzt 


Die gelungene Rückseite der kleinen 
Rügen-Dampflokomotive 99 463t Auf 
eine Beleuchtung der Laternen wurde 
freilich verzichtet. 



Lohnt es sich für den Modell- 
bahner, dieses Fertigmodell zu 
kaufen? Eindeutig ja, was die 
Au sf 11 hr u ngsq u a I i tä t bet rifft. 
Obwohl die Lok 945 Mark ko¬ 
stet, kann man das Preis-Lei¬ 
st ungs-Verhältnis für das Fertig¬ 
modell als gut bezeichnen. Fi¬ 
ne kurze Gegenrechnung: Der 
Bausatz von Model-Loco kostet 
rund 400 Mark; hinzu kommt 
ein SB-Amrieb, der mit etwa 
140 Mark zu Buche schlägt. 
Für zirka 400 Mark mehr wird 
von Albatros ein perfekt gear¬ 
beitetes Fertigmodell geliefert, 
für das der Hersteller auch 
noch eine Ftmktionsgätanrie 
übernimmt 



pelachse der Lokomotive. Die 
anderen Achsen werden über 
das Gestänge mitgenommen. 
Der Antrieb läuft sehr leise 
und rund. Die Stromabnahme 
ist bet ri ebss iche r a u fgcba ut. 
denn an allen vier Rädern der 
Lokführerseile befinden sich 
Rad schl ei f k< >nfak te. 

Das Modell gibt den Vorbild Zu¬ 
stand ohne drittes Spitzenlicht 
wieder. Auf eine Befeuchtung 
der Laternen hat Albatros ver¬ 
zichtet lind statt dessen den 


weißen Reflektor imitiert. Eine 
Beleuchtung hätte den Gesamt¬ 
aufbau nach Meinung der Fir¬ 
ma unnötig kompliziert und 
verteuert. Geliefert wird die 
99 4631 mit exakten Nachbil¬ 
dungen der Bremsschläuche an 
den Pufferbohlen sowie einem 
vo rbj 1 dge t reu en M i t Lei p 11 ffe r. 
Kuppeln auf der Modellbahn 
isi aber dennoch möglich: Ein 
raffiniert am Puffer befestigter 
Haken schafft eine sichere Ver¬ 
bindung zu Fahrzeugen mit Be- 
mo-kupplung. 


Motor und Getriebe sind zwar 
wartungsfrei, die Abnahme des 
Gehäuses ist trotzdem einfach 
zu bewerkstelligen: Drei 
Schrauben müssen herausge¬ 
dreht und die nicht angelöte¬ 
ten Leitungen zu den vorderen 
Laternen hcrausgezogen wer- 
den. Die Verpackung besteht 
aus einem blauen, handgear¬ 
beiteten Karton mit Schaum¬ 
stoff-Einsatz, etwas größer als 
ein Taschenbuch; die Lokomo¬ 
tive wird in diesem Karton vor 
Beschädigungen gut geschützt. 


Berücksichtigt man, daß die 
Mehrzahl der LokoniotivbauSät¬ 
ze spezielle Werkzeuge erfor¬ 
dern, die ebenfalls Geld ko¬ 
sten, daß bei Bausätzen immer 
wieder Probleme mit nicht 
pa sse ude n Tei I en a uft ret en 
und daß die Arbeitszeit kaum 
weniger als 40 Stunden be¬ 
trägt. läßt sich dieses Fertigme¬ 
nü. verpackt von Albatros, auf 
jeden Fall empfehlen. 

Uive Lechner 
A) t äreas Rä 11 tzsch 


Die Baureihe 82 
von P1KO 

Mit der Baureihe 82 erfüllt 
PIKO einen langgehegten 
Wunsch vieler Modellei¬ 
senbahner. 

Das Modell der BR $2 er¬ 
holten Sie ab Ende Okto¬ 
ber im Fachhandel, 

Holen Sie sich den neuen 
PIKO-Modelleisenbahn- 
katalog bei Ihrem Fach« 
Händler oder gegen Ein¬ 
sendung von 5,- DM In 
Briefmarken direkt bei 
PIKO 


Das l/l/unsc/rmoc/e//... 


PIKO 



PIKO Spielwaren GmbH • Postfach ■ 96505 Sonneberg/Thüringen 


Art.-Nr. 50040 

Tender¬ 
lokomotive 
BR 82 der DB 
Epoche IN 
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STECKBRIEF 


Hersteller: 

Albatros, Trebic/Kaufbeuren 

Bezeichnung: 

schmalspurige Tenderlokomotive der 
Deutschen Reichsbahn, Betriebs¬ 
nummer 99 4631 , ehemals Rügen- 
sche Kleinbahnen 
Nenngröße/Spur: 

HOe/9 Millimeter (entspricht 
Schmalspurbahn 750 mm) 
Konstruktionsjahr: 

1994 

Epoche: 

lll r ab 1950 (Deutsche Reichsbahn) 

Katalognummer: 

001 

Im Handel seit: 

November 1994 
Ausführungen: 

weitere sind geplant 

Gehäuse: 

Metall 

Fahrgestell: 

Metall 

Gewicht: 

130 Gramm 


Kleinster befahrbarer Radius: 

300 Millimeter 

Kupplung: 

bemo-kompatible Bügelkupplung 
kann angebracht werden 

Normen: 

NEM 

Preis: 

945 Mark für das Fertigmodell (incl. 
5 B - Fa u I habe r- Antrieb; Fun k tions- 
garantie) 


ELEKTRIK 


Stromsystem: 

Gleichstrom 

Nennspannung: 

12 Volt 

Steuerungssystem: 

ohne 

Stromabnahme: 
über alle acht Räder 
Motor: 

Faulhaber-Motor 

Beleuchtung: 

ohne 

Leistungsaufnahme 

10 mA 


Fahr werte 

Uo 

IV] 

Vfl 

[km/h 

'o s 0 

IA] [mm| 


OHNE LAST 

Anfahren 

2,7 

8 

0,01 - 

Kriechen 

1,9 

5 

G r Q1 - 

^ ^min 

3 r 0 

8 

0,01 5 

^Nenn 

12,0 

54 

0,01 240 ' 

bei 20 km/h 

6,1 

20 

0,01 55 

bei 30 km/h 

9,2 

30 

0,01 135 


MECHANIK 


Kraftübertragung: 
vom Motor über Messingschnecke 
auf geradverzahnte Stirnräder; die 
dritte Kuppeiachse wird angetrie¬ 
ben, die anderen Achsen werden 
über das Gestänge mitgenommen 
Schwungmasse: 
auf Motorwelle, Durchmesser 
13 Millimeter 
Haftreifen: 
keine 
Zugkraft: 

auf ebener Strecke 20 Gramm 
auf 5 Prozent Steigung 13 Gramm 
auf 10 Prozent Steigung 9 Gramm 


SERVICE 


Gehäusedemontage: 

Nachdem drei Schrauben gelöst 
sind, kann das Gehäuse leicht abge¬ 
nommen werden. Alle Teile sind so 
stabil, daß das Gehäuse normal an¬ 
gefaßt werden kann. 
Zugänglichkeit der Innenteile: 
Alle Teile sind sehr gut zugänglich. 
Der Motor ist wartungsfrei. 


U 0 - Spannung ohne Belastung;; Iq - Strom oh- 
ne Belastung; = Auslaufweg ohne Belastung; 
U Nt nn - Nennspannung; U^n = Betriebsspan¬ 
nung. bei de; das Fahrzeug sicher fährt 

Zurüstteile: 

keine Teile vorgesehen, nur die 
Kupplung muß angebracht werden, 
wenn die Lokomotive auf der Anlage 
eingesetzt werden soll. 
Bedienungsanleitung: 
kurzer Vorbildteil, die Abnahme des 
Gehäuses wird beschrieben, Hinwei¬ 
se auf Schmierstellen 
Verpackung: 

Karton sch achtel mit Schaumstoff¬ 
einlage; die Lok kann in dieser Ver¬ 
packung sicher aufbewahrt werden. 
Ersatzteil ve rsorgung: 
überden Hersteller Albatros 


Maßverglekh 

Vorbild 

[mm| 

1:87 

imml 

Modell 

1mm] 

Länge über Puffer 

8000 

91,9 

91,4 

Höhe über Schienen Oberkante 

3200 

36,8 

37,0 

Höhe Kesselmitte über SO 

1900 

21,8 

22,0 

Gesamtachsstand 

3450 

39,7 

39,5 

Kuppe lachsstand 

3450 

39,7 

39,5 

Treibraddurchmesser 

850 

9,8 

9,8 




Erläuterungen zu den Diagrammen: Ein Fahrverhalten, wie man es sich bei einer Schmalspurlokomotive wünscht! Voll aufgedrehter Trafo (12 Volt) und die 99 4631 von Albatros bringt es mit ihrem Faulhaber- 
Motor ohne Belastung auf 54 km/h. Das Vorbild durfte auf den Gleisen der Rügenschen Kleinbahnen 30 km/h fahren, diese Geschwindigkeit erreicht das Modell bei etwas mehr als 9 Volt. Von einer überhöhten 
Geschwindigkeit kann aber keine Rede sein, denn ein angehängter Zug reduziert die Höchstgeschwindigkeit auf das vorbildgetreue Maß. Der Auslaufweg des Modells ist erstaunlich lang,. An 250 Millimeter bei 
12 Volt Spannung wird man sich in der Nenngröße HOe im Anlageneinsatz gewöhnen müssen. Auch im mittleren Regelbereich, etwa bei 6 bis 10 Volt, ist der Auslauf beachtlich. Das beste Regelverhalten des 
Faulhabermotors wird mit gut geglättetem Gleichstrom erzielt. Verbessert!ngsfähig wäre an diesem Modell allenfalls, daß ein Anfahren bei noch niedrigerer Spannung möglich sein sollte. Alles in allem hat das 
Modell Fahreigenschaften, die einen regulären Anlageneinsatz empfehlen, es handelt sich keineswegs um eine Lokomotive, die nur in der Vitrine stehen darf, 

























































































































































Der MODELLEISENBAHNER gab die 
Anregung, Faller setzte die Idee im 
Maßstab 1:87 um. Das attraktive 
Vorbild des Bahnhofs Schwarzburg 
im Thüringer Wald hat eine sehr 
ungewöhnliche Geschichte 

Großer 

Bahnhof 


Den Thüringer Wald 
durchquerten Ende des ver¬ 
gangenen Jahrhunderts 
zwei Eisenbahnlinien, Im 
Osten verläuft durch das 
Saaletai die Strecke von 
Saalfeld nach Großherin¬ 
gen, die 1874 eröffnet wur¬ 
de. Zehn Jahre später nahm 
man die westliche Bahnli¬ 
nie von Ritschenhausen 
nach Plaue (Thür.) in Be¬ 
trieb. Zusätzlich war eine 
dritte Strecke zwischen den 
bereits bestehenden Bah¬ 
nen in der Gegend des 
Schwarzatales geplant; 
schließlich wurde jedoch 
nur die Stichbahn bis Katz- 
hütte in ihrer heutigen 
Form verwirklicht. Mit der 
Inbetriebnahme der Strecke 


Arnstadt - Saalfeld bis zum 
Jahr 1895 rückte das Eisen¬ 
bahnnetz an den Ausgang 
des Schwarzatals heran. Zu¬ 
nächst sollte der Strecken¬ 
verlauf hei Bad Blanken¬ 
burg ab zweige n und dem 
Lauf des Flusses Schwarza 
im Talgrund folgen. Der 
Plan scheiterte aber am Wi¬ 
derspruch des Fürsten von 
Sc li warzburg-Rudolstadt 

Dessen Jagdrevier erstreck¬ 
te sich von Norden her tal¬ 
aufwärts bis nach Schwarz¬ 
burg, wo seine Sommerrest- 
denz lag. Deshalb stimmte 
er dem Eisenbahnbau nur 
unter der Bedingung zu, 
daß die Trasse am Rand sei¬ 
nes Jagdgebiets verlaufen 
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Das faszinierende Faller-Modell gibt das 
Original mit allen Details wieder. Sogar die 
farbigen Dachziegel sind nachgebildet. Das 
Foto oben zeigt das Vorbild mit zugemauer¬ 
ten Fenstern am Fürstenbau im Januar 1991 
von der Gleisseite aus gesehen. Das Foto 
aus den zwanziger Jahren (darunter) läßt 
rechts den Anfang der Ladegleise erkennen. 
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hebt er sich äußerlich deut- Bahnhofs ist der verwinkel- 

Uch von der hölzernen, ur- te Dachaufbau mit seinen 

sp dinglich offenen Warte- farbig glasierten Ziegeln, 

halle ab. Der Mauersockel Ursprünglich waren sogar 

trägt ebenso wie der impo- die Bahnsteigflächen mit 

nierende Treppenturm an Mosaikpflaster versehen - 

der Südostecke zum Herr- davon ist jedoch nichts 

schaJtfkhen Charakter des meiir erhalten. 

Gebäudes bei. 

, Das Bahnhofsgebäude 

konnte erst ein Jahr nach 
Eröffnung der Strecke fer¬ 
tiggestellt werden. Bereits 
1907 schloß man die zur 
Straßen- und Bahnsteigseite 
fifi hin offene Wartehalle zum 

tw besseren Schutz der Reise 11 - 

jjjl den gegen Witte rungsein- 


Weltere Bedingungen des 
Fürsten von Schwarzburg- 
Rudolstadt waren die auf¬ 
wendige Gestaltung des 
Bahnhofsgebäudes und der 
gesonderte Fürstenanbau 
an der Westseite. Er besteht 
wie der Sockel des Hauptge¬ 
bäudes aus Bruchstein mau¬ 


starken Steigungen und en¬ 
gen Kurven. Erst vom Bahn¬ 
hof Schwarzburg aus konn¬ 
te die Strecke allmählich 
ins Schwarzatal ubsteigen. 


Das wiederum führte zu der 
ungünstigen Lage des Bahn¬ 
hofes an der starken Ge fäll¬ 
strecke, deren Steigung bei 
der Ausfahrt in Richtung 
Rottenbach höchste Anfor- 
denmgen an die Triebfahr¬ 
zeuge stellt. Diese Strecken¬ 
führung ist schließlich der 
Grund dafür, warum die 
Ortschaft Schwarzburg etwa 
30 Fußminuten vom Bahn¬ 
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werde. Daraus ergab sich 
der heutige Streckenverlauf 
von Rottenbach bis 
Schwarzburg mit seinen 


hof entfernt liegt. Für Rei¬ 
sende war also ein längerer 
Fußmarsch angesagt. 


erwerk, Rundbögen über 
den Türen und Rundbogen- 
fenster betonen zusätzlich 
den Fürstenbau, Dadurch 


Das Fachwerk und die Holz¬ 
verkleidungen sind in die¬ 
ser Landschaft üblich. Ein 
besonderer Schmuck des 













Anfang der achtziger Jahre verkehrte 
im Schwarzatal planmäßig sogar ein 
Schnellzugpaar Katzhütte - Dresden mit 


Interessant ist der vielfältige 
Fahrzeugeinsatz auf der Strecke: 
Bei einer Sonderfahrt Ende 1993 
erreichte die Stuttgarter VT 12- 
Museumsgarnitur das verschnei¬ 
te Schwarzatal (oben). Zu 
Dampfzeiten kamen hauptsäch¬ 
lich Tenderloks ins Schwarzatat 
in Sonderdiensten schickte das 
Bw Saalfeld ab und zu die Bau¬ 
reihe 41 nach Katzhütte (links). 


flösse und versah sie mit Fen¬ 
stern. Ständig stieg das Güter- 
u n d Gepäckvo l u m en, wt )z li 
der Tourismus stark beitrug. 
Deshalb mußte der Güter¬ 
schuppen an der Ostseite 1909 
zunächst um vier und 1930 bis 
1931 um weitere sechs Meter 
verlängert werden. Außerdem 
erhielt er eine hölzerne Bahn- 
steigübenlachiing. 

Bei der Eröffnung im Jahr 1900 
besaß der Bahnhof nur ein 
durc hgehe n des H a up tgl ei s. 

Das Verkehrsaufkommen stieg 
jedoch so rasch an, daß man 
bereits 1907 ein zweites Gleis 
als Kreuzungsgleis an legen und 
Signale aufstellen mußte. Bis 
zum Ausbruch des Ersten Welt¬ 
kriegs fugte man der Anlage 
auf der Süd Westseite zwei wei¬ 
tere Gleise an. Das eine diente 
als Auszieh- und Außtelfgleis, 
das andere der örtlichen Lade¬ 
straße, die man über die Zu¬ 
fahrt zum Bahnhof bediente. 
Die Ladestraße war nur für 


Städteexpreß-Wagen (unten). 



/wei WagenI ängen hemessen: 
mehr ließ das kleine Bahnhofs¬ 
plateau überhaupt nicht zu. 

I ber diese Gleise lief vor allem 
die Versorgung des Ortes 
Schwarz bürg mit Kohlen und 
allen anderen notwendigen 
Gutem. 

Die Eröffnung der Strecke Röt¬ 
tenbach - Katzhütte erschloß 
einerseits das Schwarzata] für 
den Tourismus. Andererseits 
bot die Eisenbahn den Hand¬ 
werksbetrieben bis in die letz¬ 
ten Jahre eine günstige An- 

II nd A b t ra n Sport mögl ic h ke i t, 
so zum Beispiel der Holz Verar¬ 
beitung oder den im Tal ange¬ 
siedelten Glas-, Färb- und Phar¬ 
maziebetrieben. Einer der Be¬ 
triebe erhielt sogar Wagen aus 
Rumänien. Dazu kamen reine 
Brikett- und Kohletransporte. 
Deshalb fuhren im Schwarzatal 
bis vor wenigen Jahren plan¬ 
mäßig vier Güterziigc pro Tag 
mit teilweise 40 bis 50 Achsen. 
Dazu kamen weitere vier Be¬ 
darfs- und zusätzliche Sonder- 
züge, 

Meute allerdings befahren die 
Strecke nur noch zwei Güter- 
züge pro Woche, und auch sie 
werden wegen der geringen 
Auslastung voraussichtlich 
nach dem 3 L Dezember 1994 
entfallen. Der Straßenverkehr 
lief auch hier der Schiene den 
Rang ab. 

Bereits Ende der 60er Jahre 
waren am Bahnhof Schwarz- 
burg die Gütergleise überflüs¬ 
sig und wurden daher abge¬ 
baut. Von der gesamten Ghier¬ 
an läge ist heute nichts mehr 
zu sehen. Mit dem sinkenden 
Ferst >nenaufkom men legte 

man ferner das Kreuzungsgleis 
in Schwarzburg still, sodaß 
sich dem Besucher heute ein 
pittoreskes Bild des über¬ 
wucherten Gleises inmitten 
der Bahnhofsanlagc bietet. Seit 
Februar 1987 hat Schwarzburg 
keinen Fahrdienstleiter mehr 
und ist seit l.Juni 1992 „bis 
auf weiteres", wie es offiziell 
heißt, zum Haltepunkt degra¬ 
diert, Vielleicht wird die ge¬ 
samte Strecke künftig nur 
noch im vereinfachten Neben- 

















I>a h n hc t ric b au free h terh a Iten. 

Eine technische Besonderheit 
dieser Eisenbahnlinie ist. daß 
sie aufgrund ihrer besonders 
engen Kurvenradien in den 
meisten Kurven über eine 
Sc hu t z- beziehuögswei se 

Zwangsschiene verfügt, die in 
geringem Abstand parallel zur 
Schiene auf der Innenseite ver¬ 
läuft. Grund für diese Technik: 
Sie soll das Herausspringen der 
Fahrzeuge verhindern. Trotz 
d i esc r S iche rh eitsmaßn a h m e 
besteht bis heute das Verbot, 
Züge über Sitzendorf hinaus in 
Richtung Katzhütte nach zu* 
schieben. 

Die ersten Lokomotiven, die 
die Strecke befuhren, waren 
preußische T I 5 der Bauart Ha- 
gans. Die komplizierte Kon¬ 
st r u kt i on j h res Fall rvve rk s 
zwang zu langwierigen und 
kostspieligen Wartungen, so 
daß die T 15 trotz guter Fahr¬ 
ei ge asehaften schon bald von 
der preußischen T1 4 und 
T 14.1, spätere Baureihen 
93 Ü-* und 93-5-12, abgelöst 
wurde. 


Diese Lokomotiven mußten 
länger als ursprünglich vorge¬ 
sehen bis Anfang der 7Oer Jah¬ 
re im Dienst bleiben, da die 
als Ersatz gedachte Ne u bau Io k 
der BR 83.10 erst 1968 auf der 
Strecke zur Verfügung stand. 
So versahen die 83*10 und die 
„alte 93“ bis zum Traktions¬ 
wechsel Ende 1971 gemeinsam 
ihren Dienst. Sie erhielten 
noch Verstärkung durch einige 
Maschinen der BR 86, die man 


Schon Goethe zählte 
zu den Bewunderern 

Im Ort Schwarzburg hinterließ mehrfach die Po¬ 
litik ihre Spuren. Die Geschichte des heute rund 
1000 Einwohner zählenden Erholungsorts war 
über Jahrhunderte eng verbunden mit dem 
Schloß der Fürsten von Schwarzburg-Rudol¬ 
stadt. Im Jahr 1071 wurde Schwarzburg zum 
ersten Mal in einer Urkunde erwähnt. Immer 
wieder bot die mittelalterliche Burg der Bevöl¬ 
kerung willkommenen Schutz. Der großartige 
Bau galt als unbezwingbar und konnte auch im 
Dreißigjährigen Krieg nicht eingenommen wer¬ 
den. Nach zwei verheerenden Brandkatastro¬ 
phen in den Jahren 1695 und 1726 wandelte 
man die Festung in ein prachtvolles Barock¬ 
schloß um. 

Davon blieb bis heute leider nur noch eine ver¬ 
wüstete Ruine übrig. Im Sommer 1940 machten 
sich nationalsozialistische Bautrupps auf Hitlers 
Befehl daran, das Schloß umzubauen. In der 
Mitte zwischen Berlin und Salzburg gelegen, 
sollte hier ein „Rekhsgästehaus" entstehen - 
und außerdem eine „Residenz' 1 für die belgi¬ 
sche Königsfamilie, die man hier internieren 
wollte. Dafür wurden Bunker in den Berg ge¬ 
baut, Teile des Schlosses völlig abgerissen und 
die übrigen Gebäude bis auf die Außenmauern 
ausgehöhlt. Auf diese Weise ging der größte 
Teil der kostbaren Ausstattung des Schlosses 
verloren. 

Am Ende des Kriegs blieb eine Ruine zurück. 
Zu Beginn der 70er Jahre konnte das 1719 voll¬ 
endete Kaisersaalgebäude mit dem pavillonar¬ 
tigen Dachaufbau in seinem ursprünglichen Zu¬ 
stand wiederhergestellt werden. Es enthält 
heute die Schwarzburger Ahnengalerie, Einzig 
dieses Gebäude läßt ein wenig von der einsti¬ 
gen Pracht des Barockschlosses ahnen. 

Um die Mitte des 19. Jahrhunderts begann sich 



der Charakter Schwarzburgs von einer kleinen 
Fürsten re sidenz zu dem eines angesehenen Er¬ 
holungsort* zu wandeln. Die Lage inmitten 
weitläufiger, menschenleerer Wälder hatte 
schon früher zahlreiche Bewunderer; dazu zähl¬ 
ten neben Goethe, Schiller und Humboldt auch 
Jean Paul oder Schopenhauer. Auch der ehema¬ 
lige deutsche Reichspräsident Friedrich Ebert 
besuchte Schwarzburg und wohnte einige Zeit 
hier. Kaum bekannt ist die Tatsache, daß Ebert 
hier im Gasthaus Schwarzaburg am 11. August 
1919 die Verfassung des Deutschen Reichs, 
landläufig als die „Weimarer Verfassung" be¬ 
kannt, Unterzeichnete. 

Das Ortsbild Schwarzburgs prägen heute noch 
zahlreiche prachtvolle Gebäude, die vor der 
Jahrhundertwende entstanden. 




Das Hotel Schwarzaburg. 


Das Kaisersaalgebäude am Schloß. 
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Werkstatt 


Ein alttägliches Bild im Bahnhof 
Schwarzburg: Eine 219 mit 
zwei vierachsigen Rekowagen 
kurz vor der Ausfahrt Richtung 
Katzhütte (oben). Das Bahnhofs¬ 
gebäude und der Güterschuppen, 
der Anfang der dreißiger Jahre 
auf sein heutiges Maß verlän¬ 
gert wurde, von der Straßen¬ 
seite aus gesehen (links). 


aus dem Erzgebirge herüber- 
führtc. 

Vor dem Zweiten Weltkrieg 
zog an den Wochenenden 
auch schon mal eine 38 oder 
eine SH einen der zahlreichen 
Sonderzüge, Zu Beginn der 
"Oer Jahre kamen die ersten 
Diesellokomotiven der BR 11t) 
zum Einsatz. Sie konnten die 
I ):i m p fU j kt >m i >t ive n zun äcl 1 st 
jedoch nicht vollständig erset¬ 
zen, da die 110 mit 1000 PS 
zu schwach motorisiert waren. 

Deshalb setzte man anfangs, et¬ 
wa zu in Nachschieben hei 
schweren Güterzügen, weiter 
die BR 93 ein. wovon zwei Ma¬ 
schinen noch einige Zeit in 
R<>t ten hach stat ioniert bl iehen. 
Diese 0 bergangsp ha se des 
Mischbetriebs war allerdings 
nur von kurzer Dauer Sobald 
die 110 in ausreichender 
Stückzahl auf der Strecke zur 
Verfügung stand, spannte man 
die neuen Maschinen bei Be¬ 
darf in Doppel trakt ton vor 
schwere Züge. 

Eine gewisse Verbesserung 
brachten die sogenannten 
..Knüppelmaschinen*, bei de¬ 
nen man durch die Möglich¬ 
keit. die Untersetzung zu 
wechseln, die Anhängelast von 
20(1 Tonnen auf etwa 28t ) bis 
300 Tonnen erhöhen konnte. 
Erst als man die Leistung auf 
12(H) PS und 1500 I 1 * bei den 
retntHon sie rte n Ra u reihen 112 


und 11 h anhob, war eine aus- 
reichend starke Lokomotive ge¬ 
funden, bei der man im Nor¬ 
malfa 11 auf Vorspann- und 
Nac 1 1 sch i ebebet ri e b ve rz i ch - 
len konnte. Die jetzt als Baurei¬ 
he 204 gekennzeichneten 114 
ziehen heute die überwiegen¬ 
de Anzahl der Personen- wie 
auch der Güterzüge im 
Schwar/atal. Vereinzelt stand 
ferner die Baureihe 11 8.2 auf 
der Strecke im Einsatz. 

Bis etwa 1990 setzte man au¬ 
ßerdem die Baureihe 132 für 
besonders schwere Güter* und 
Bauzüge ein. Sie unterstützte 
die 110, mit der zusammen sie 
als Vorspann fuhr, während ei¬ 
ne zweite HO nachschob. Es 
kamen aber auch zwei 132 pro 
/ug zum Einsatz, Allerdings 
durfte diese Maschine auf¬ 
grund ihrer hohen Achslast 


von 20.5 Tonnen nie über den 
Bahnhof Sitzendorf hinaus wei¬ 
ter in Richtung Katzhütte fah¬ 
ren, da die zahlreichen Brük- 
ken, die auf diesem Strecken¬ 
abschnitt folgen, nicht für sol¬ 
che Achslasten ausgelegt wa¬ 
ren, Sie konnten zum Teil nur 
mit 10 km/h befahren werden. 
Erst im Laufe der 80er Jahre 
erneuerte man allmählich die 
Brücken und schloß die Arbei¬ 
ten daran 1991/92 ab. Zu die¬ 
ser Zeit jedoch befuhr die jetzt 
als 232 gekennzeichnete Ma¬ 
schine die Strecke schon gar 
nicht mehr 

Neben der 204 steht heute die 
BR 119. nun als 219 gekenn¬ 
zeichnet, im Einsatz auf dieser 
Strecke, ln der Regel verwen¬ 
det mau zwei vierachsigc Re¬ 
kowagen für Personenzüge. Bis 
zum Fahrplan Wechsel im Mai 


Das ehemalige Toilettenhäuschen ist in 
derselben Fachwerkbauweise wie der 
benachbarte Güterschuppen errichtet. Es 
steht am östlichen Ende des Bahnsteigs. 



1994 fuhren auch vierteilige 
Doppelstockziigc. 

Anfang der 80er Jahre verkehr¬ 
ten auf der Strecke außerdem 
zwei Züge pro Tag mit sechs 
Städteexpreßwagen, gezogen 
von einer 118, Ls waren der 
D 900 von Dresden über Gera 
nach Katzhütte und 1) 903 in 
der Gegenrichtung. Bei ihnen 
handelte es sich um die hoch¬ 
wertigsten Planzüge, die die 
Strecke je befuhren. Bis Ende 
der 60er Jahre bestanden die 
Personenzüge meist bunt ge¬ 
mischt aus zwei- und dreiachsi¬ 
gen Landerbahn wagen und 
Wagen der Einheitsbauan. Für 
Sonderzüge konnten es auch 
l )re hgestel Iwagen sc i n. 


Vielfältig ist das Bild der in den 
vergangenen Jahren eingesetz¬ 
ten Fahrzeuge für Sonderfahr¬ 
ten. Natürlich kamen verschie¬ 
dene Dampflokomotiven zum 
Einsatz, so die 38 1182, die 

”4 1230 vor drei vierachsigen 
Rekowagen. 65 1049 mit vier 
SchndlzLigwagen. eine 01 und 
eine 4 1. 

Die Ausfahrt aus dem Bahnhof 
Schwarzburg io Richtung Röt¬ 
tenbach fordert wegen ihrer 
starken Steigung, die dazu 
noch in eine enge Linkskurve 
führt, jeder Lok Höchstleistun¬ 
gen ab. Vor kurzem mußte 
zum Beispiel die P 8 drei Mal 
Anlauf nehmen, ehe sie die 
Bergfahrt bewältigte. 

Einmalig blich der Auftritt des 
Muscumszuges aus Nürnberg 
mit der BR 01 im Herbst 1992. 
Die 01 mußte von einer 204 
nachgeschoben werden, da sie 
aus eigener Kraft die Steigung 
nicht bewältigte. Anläßlich ei¬ 
ner Sonderfahrt Ende 1993 er¬ 
reichte auch die Stuttgarter 
VT 12-Museumsgamitur das 
obere Schwarzatal. 

So schwierig die Strecke in 
technischer Hinsicht auch ist, 
so erlebnisreich bietet sie sich 
jedoch dem Reisenden dar. 
dem sie zugleich eines der 
schönsten Täler des Thüringer 
Waldes erschließt, 

Bernhard Hiimntckhen 
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Fotos: Albrecht (2), Schmidt 0), Schumacher (4L 
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Das Modell in HO können Sie bis zum 15.12.94 
bei Ihrem Fachhändler vorbestellen. 

Wer zuerst kommt - fährt zuerst! 


Technik erfahren 



Werkstatt 


Mit ein paar Mark, einem scharfen Messer und etwas Finger¬ 
spitzengefühl kommen Sie zu einem ausgefallenen Wagen. 


Wagens gegenüber dem Vor* 
bi Id etwas kürzer wird und 
diese Längendifferenz nicht um 
nötig vergrößert werden sollte 


Rumänischer 

TT-Güterwagen 


Bei den Teilen ID und IE ist 
zu empfehlen, die Stirnseite 
bis unter die Oberkante zu ent¬ 
fernen und dafür die Stirn* 
wand an den Teilen IA und 
IC hoher zu belassen. Damit 
wird vermieden, daß der 
Trennschnitt „mitten“ durch 
die Stirnwand verläuft. 



■' . 


Das fertige TT-Modell des Eins (f). 


H Das Vorbild dieses Mo¬ 
dells ist der zweiachsige offene 
Güterwagen vom Typ Elos der 
Rumänischen Staatsbahnen 
(CFR), einem Fahrzeug mit 
großem Achsstand und niedri¬ 
gen Bordwänden. Auch auf 
DB-GJeisen sind sie häufiger 
anzutreffen. Im Elos werden 
vor allem die für offene Wagen 
typischen Ladegüter wie Koh¬ 
le, Kies und Holz, aber auch 
Straßen lahrzeuge und Contai¬ 
ner transportiert. 

Für den Cm bau sind zwei offe¬ 
ne Wagenkästen der UIC-Bun¬ 
an Es und ein Unterteil des ge¬ 
schlossenen Wagens Gbs erfor¬ 
derlich. 


Die zwei Wagenkästen werden 
zunächst gemäß Abbildung 2 
bearbeitet. Die Schnitte bring! 
man so an, daß die verwendba¬ 
ren Teile eine maximale Länge 
erhalten. Das ist wichtig, da 
das Modell aufgrund der vorge¬ 
gebenen Abmessungen des Fs- 
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entfernen 

Schnitte an den Wagenkästen der Es-Wagen (2), 



So wird das Modell zusammengefügt (3), 


Am Anschrift eil leid (Teil 2A) 
bleibt ein Rest des Zettelhal¬ 
ters übrig. Er ist mit einem 
scharfen Messer abzutrennen. 
Die Anschriften am Teil 1A 
werden entfernt. Lediglich im 
linken Feld dieses Teils könnte 
man etwas stehen lassen, um 
die rumänischen Anschriften 
„PENTRU FITCHETE" und JN- 
SEMNART anzudeuten. 

Sind alle Teile bearbeitet, wird 
der neue Wagenkasten schritt¬ 
weise zusammengekJebt (Abb. 
5), Achten Sie dabei besonders 
auf die Rechtwinkligkeit und 
auf Sauberkeit an den Klebe¬ 
stellen. 

Am Unterteil des Gbs werden 
zunächst die senkrecht nach 
oben stehenden Teile beseitigt 
und die Schnittstellen sauber 
verputzt. Dann muß das Unter¬ 
teil entsprechend der Länge 
des Wagenkastens um etwa 8 
mm gekürzt werden. Dabei ist 
das Sprengwerk zu entfernen 
und anschließend mittig wie¬ 
der anzukleben 

Werden die Bai last bleche der 
Es-Wagen wieder verwendet, 
ist eines der beiden zu verkür¬ 
zen, Natürlich kann man sich 
auch ein neues Ballasthlcch 
selbst hersteilen. 

Zum Schluß wird der Wagen¬ 
kasten auf das Untergestell ge¬ 
klebt, Die Bai last bleche sind 
dabei zu berücksichtigen. Da¬ 
nach wird ein 96 mm langer 
und 21 mm breiter, grauer 
Papp- oder PIasiikstreifen als 
Wagenboden eingeklebt. Abbil¬ 
dung I zeigt das fertige Mo¬ 
dell Heiko Krolupper 


ui 


Zeichnungen: Verfasse?. Fotos: H, Spelda, Tabarz 
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Der japanische Hersteller Kato hat den 
elektrischen Einheitstriebzug ET 25 in HO 
nachgebildet. Das Modell hat gute Fahr¬ 
eigenschaften, aber auch ein paar Macken. 

Einheitswert 


Die Finna Kato hat für 
ihr Modell der Epoche II den 
aus zwei Triebwagen zusam¬ 
mengesetzten dT IHI7 a/b 
Nürnberg gewählt Erst 1940 
erhielten die Reichsbahntrieb¬ 
wagen neue Bezeichnungen 
wie zum Beispiel ET 25, Das 
Modell entspricht mit seinem 
zweifarbigen Wagenkasten in 
Rot und Beige und der alten 
Betriebsnummer dem Vorbild 
der Jahre 1935 bis 1940. Der 
elT ISr hieß ab 1940 EX 25 
003 a/b. 

Die Detaillierung des Gehäu¬ 
ses, die Dach ausrüst ung und 


Das Gesicht des elT 1817a. Die 
vielen Zurüstteile erfordern Geduld 
- ohne Sekundenkleber wird's müh¬ 
selig. Das Modell will immer mit 
spitzen Fingern angefaßt werden. 



insbesondere die Farbgebung 
des ET 25 sind gut gelungen. 
Die akkuraten Färbt renn kamen 
fallen positiv auf. Die Beschrif¬ 
tung ist zwar technisch gut 
ausgeführL cs gibt aber inhalt¬ 
liche Fehler. So fehlen in den 
An sei i ri ft e n lei d e r n me h re re 
Kurzzeichen, bd anderen ist 
die Klein- mit der Großschrei¬ 
bung vertauscht, die AW-An- 
schrill: ist falsch. 

Bei den Hauptabmessungen 
gibt es keine nennenswerten 
Abweichungen, Die Trieb- und 
Luifdrehgesteile sind vorbild- 
getreu mit unterschiedlichen 
Aehsständen nachgebildet. Die 
Detaillierung der Drehgestell 
blenden könnte bei dem Kato- 
Modell besser sein. Damit der 
Triebwagen auch enge Radien 
befahren kann, ist ein Teil der 
Schürze im Bereich der Dreh¬ 
gestelle schwenkbar gelagert. 

Vor die ungetrübte Freude am 
irr 25 hat Kato zahlreiche Zu- 
lüstteile gesetzt. Fingerspitzen¬ 
gefühl ist gefragt, je nach 
Übung dauert das Zurüsten ein 
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In der zweifarbigen Lackierung Rot und Beige wirktder ET 25 be¬ 
sonders attraktiv. Der Triebzug ist kurzgekuppelt, durchfährt aber 
alle Radien ab 360 mm. Akkurat aber mit ein paar Unstimmigkei¬ 
ten: die Beschriftung. An den Fahrzeugenden können Kupplungen 
angebracht werden, um vierteilige Einheiten zu bilden. 



bis zwei Stunden. Trotz ange¬ 
brachter Zurüst teile kann der 
ET 25 nach ein paar Änderun¬ 
gen am Styroporeinsatz wieder 
in die Verpackung zu ruckge¬ 
legt werden. 

Die Fahreigenschaften des Mo¬ 
dells sind sehr gut, der liinfpo 
lige Motor lauft leise. Auf der 
Motorwelle sitzen zwei 
Schwungmassen, die beim 
Testexemplar zu keinen 
Schwingungen führten. Der 
Motor ist im A-Teil des Trieb¬ 
wagens unterfkirig angebracht, 
SOdaß ein ungehinderter Ein¬ 
blick in den Fahrgast raum 
möglich ist. 

Der Triebwagen verfügt über 
eine wechselnde Spitzen- und 
Sch I u ßbetettclit u ng wc i ß/rt H 
durch Leuchtdioden. Kalo hat 
die rote Schlußbelcuchmng 
kt >rrek t m itte Is Da c ii I a m pe n 
nachgebildet. Eine lnneiibe- 
ieuchtung kann nachgerüstet 
werden. 

Nur wegen der Innenbeleuch¬ 
tung findet sich in der beige- 


Iegten Bedienungsanleitung ein 
Hinweis auf die Abnahme des 
Ge hä u ses, Wart u ngs h in we ise 
für den Antrieb fehlen völlig. 
Das Gehäuse wird vorsichtig 
nach vorne gezogen, dadurch 
ausgerastet und anschließend 
nach oben abgezogen. Ein 
Stecker für den Dach Stromab¬ 
nehmer muß gelöst werden. 
Die Trennung der Einzel wagen 
ist möglich, nachdem man die 
hintere Schraube der Innenein¬ 
richtung gelöst und die Kulisse 
der Kurzkupplung henmsgezo- 
gen hat. 

Nach Entfernen der Innenein¬ 
richtung liegt der Antrieb frei. 
Der Motor hängt an einer Me¬ 
tallplatte, ein Motorwechsel ist 
über eine Rastverbi n düng 
leicht möglich. Die Kraftüber¬ 
tragung setzt sich aus der Kar¬ 
danwelle, einer Messing¬ 
schnecke und Kunststoff zahn 
rädern zusammen 

Die Stromabnahme erfolgt bei 
UniedeUungsbetrieb über Me¬ 
tallachslager an allen Rädern, 
Die weitere Strom Übertragung 


Der rote Dessauer 


19-32 entschlossen sich die Ingenieure der DRG, die Typenflut 
der Elektrot rieb wagen einzudämmen. Als erste Einheitsbau¬ 
reihe entstand der ET 25. Alle bekannten Hersteller beteilig¬ 
ten sich von 1935 bis 1938 an den Lieferungen. Die meisten 
ET 25-Einheiten bestanden aus zwei kurzgekuppelten Trieb* 
wagen; beide Einzelwagen waren also angetrieben. Einige 
Triebwagen wurden aber auch mit einem nicht angetriebe¬ 
nen Steuerwagen gekuppelt. 

Die ET 25 waren zuverlässig und erfüllten die gestellten An¬ 
forderungen; im Schnellzugdienst erreichten sie nach 90 Se¬ 
kunden 120 km/h. Einsatzorte waren Basel Badischer Bahn¬ 
hof, Breslau, Esslingen, Leipzig, Magdeburg, München, Nürn¬ 
berg und Tübingen, Der ET 25 entwickelte sich, ähnlich wie 
der Einheitswert bei Häusern, zum allgemeinen Maßstab, an 
dem sich auch noch die Nachfolger der fünfziger Jahre zu 
messen hatten. 

Nach dem Krieg gab es nur noch 18 Triebzüge und 26 Steu¬ 
erwagen. Die DB nahm sie rasch nacheinander wieder in Be¬ 
trieb. Von 1963 bis 1966 modernisierte sie ihre ET 25 und 
erweiterte sie durch einen Mittelwagen zu dreiteiligen Trieb¬ 
zügen. ln dieser Form standen sie bis 1986 im Dienst In der 
DDR verblieben der ET 25 012 a/b und ein Steuerwagen, Die 
DR baute diese Fahrzeuge zwischen 1957 und 1959 zu einer 
dreiteiligen Einheit um. Der neue ET 25 012 war bis 1972 im 
Einsatz. Wegen seiner auffälligen Lackierung nannten ihn die 
Eisenbahner und die Fahrgäste liebevoll „Roter Dessauer 1 ', 
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Die rote PB-Variante ist als ET 25 003 a^b beschriftet. In 


dieser Form lief der Trieimig bis in die sechziger Jahre* 



einen Mittelwagen erweiter¬ 
ten ET 25 012 in Betrieb und 
setzte ihn bis 1972 ein. 


wird über Kupferblechstreifen 
bkhungs weise Kabel vorge¬ 
nommen, Zwischen Motor- 
und Beiwagen des Modells be¬ 
steht keine elektrische Verbin¬ 
dung, Der Beiwagen hat eine 
Stromversorgung, die der des 
Triebwagens entspricht. Ober¬ 
leitungsbetrieb ist mit dem 
ET 25 möglich, die rote Farbe 
am Schleifstück des Dach 
Stromabnehmers muß in die¬ 
sem Fall entfernt werden. 

Auf der Betriebsanleitung ist ei¬ 
ne Ersatzteil Übersicht abge¬ 


druckt. Die Abbildungen sind 
klein und nicht sehr übersicht¬ 
lich. Anstelle konkreter Ersatz- 
teihiummern finden sich nur 
Sammelbezeichnungen. 

Dem Modell liegen zwei 
No rm-Aufn a h m eschach te und 
7 .wc i Büge 1 ku p pl u ngen bei. 
Der Aufnahmeschacht wird ins 
Dre hgesteh eingec 1 ipst. 

Die Fahreigenschaften des Mo¬ 
dells sind sehr gut. Die 
Schwungmassen bewirken ei¬ 
nen ausreichenden Auslauf, so- 
daß kurze Stromunterbrechun- 
gen problemlos überfahren 


werden. Der ET 25 läuft leise, 
eine feinfühlige Regelung ist 
möglich. Das Tcstmodell fuhr 
bei 2A Volt an. Die höchste 
Vorbi Idgesch wind igke 11 wurde 
bei rund 12 Volt reicht. 

Das Modell ist unter dem 
Strich gelungen; positiv sind 
die Fahreigenschäften und die 
Farbgeb u ng. Schwächste 11 en 
wie die teils fehlerhaften An¬ 
schriften und fehlende War¬ 
tungshinweise könnten vom 
Hersteller leicht beseitigt wer¬ 
den, 

Ihre Lechner 
A t n fivas Rät n tzsch 


J\b 00 R/üJdJii 

'i'/it'il Oor Kollo,- 


L nf Uo U oh t\'j Ivol'i 
wui Kor ko 7 


Der Hobbyraum im Haus liegt meist unter Tage. 
Und da liegt leider auch die Luftfeuchtigkeit 
besonders hoch. Wenn Sie Ihre wertvolle 
Modellbahn sol¬ 
cher Luft ausset¬ 
zen, fährt sie 
schnell auf Korro- 
sianskurs. Ein 
AERIAL-Luftent- 
feuchter macht 
aus feuchten Kel¬ 
lerräumen gemütliche Hobbyräume, in denen 
sogar die Modelleisenbahn vor Behaglichkeit 
schnurrt. Wenn Sie also eine Menge Geld inve¬ 
stiert haben in Ihr Hobby, dann bringen Sie Ihre 
Schäfchen auch ins Trockene. Schreiben Sie uns. 
Wir antworten sofort mit Rat - und guter Luft, 



' ■ 



Der AE RIAL-Luftentfeuchte r AD 1 tO 
bring! ihre Lurft int Trockene 


AERfAL 


COUPON ■ 

I Ja, mein Haus braucht Luttveran-Sening. Scfttefcnn Sie ( 
I mlf ijiive-rbindiicft Ihre kostenlos« Brasthute. düm4 wir | 
I sdinell ins Trockeni; kummuii | 

J Nanre Strafte: 

J PLZ' _ Oft 

t FinuMtaHT AenaJGmbK Osteir 124. ? | 

■ D-WJ Nordersrt«M I 

L--—_ I 


1. MODELLBAU 



Boden-ElsaflPfnlz 


2.-4. Dezember 1994. Karlsruhe, Ausstellungszentrum 


Modellbau für alle - 
Die Messe im Südwesten 

Das Ausstellung sangebot 

0 Flug-, Schiffs-, Eisenbahn-, Automodell-, Spezialmodellbau 
0 Historischer Modellbau 0 Miniaturen 0 Werkstoffe 0 Werkzeuge 
0 Baupläne 0 Technisches Zubehör 0 Bau- und Ersatzteile 0 Fach¬ 
literatur und vieles mehr. 

Auf Sonderflächen 

Modell Vorführungen 0 Wettbewerbe 0 attraktive Sonderschauen 
0 Präsentationen von Verbänden und Vereinen 0 Raritäten 

Informationen und Messeunterlogen: 

Karlsruher Kongreß- und Ausstellungs-GmbH, Festplatj 
76137 Karlsruhe, Telefon 0721/3720-0, Telefax 0721/3720-149 
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Triebwagen ET 25 von Kato 


Modell I _ 

Bahnerl MESS- UND DATENBLATT 



STECKBRIEF 


Hersteller: 

Kato, Tokyo 

Bezeichnung: 

elektrischer Triebwagen eil 1817a/b 
Nürnberg der Deutschen Reichsbahn 

Nenngröße/Spur: 

HO/16,5 Millimeter 
Konst rukttonsjahr: 

1993/94 

Epoche: 

II, 1935-1940 (Version DRG) 

Katalognummer: 

307072 (Gleichstrom DRG) 

Im Handel seit: 

September 1994 
Ausführungen: 

Gleichstrom Epoche 111 DB (Katalog* 
Nr. 307071), Wechselstrom, Epoche 
II (Katatog-Nr. 307082) und Epoche 
Eli DB (Katalog-Nr 307081) 

Gehäuse: 

Kunststoff 

Fahrgestell: 

Kunststoff 

Gewicht: 

355 Gramm 


Kleinster befahrbarer Radius: 

360 Millimeter 
Kupplung: 

NEM-Aufnahmeschatht, die beige¬ 
legte Bügelkupplung kann ange¬ 
bracht werden, um mehrteilige Züge 
zu bilden 
Normen: 

NEM, CE 
Preis: 

Gleichstrom Version ca. 400 Mark, 
Wechselstromversion ca. 490 Mark 
(Zirkapreise, der jeweilige Laden¬ 
preis kann durch individuelle Kal¬ 
kulation abweichen) 


ELEKTRIK 


Stromsystem: 

Gleichstrom 

Nennspannung: 

14 Volt 

Steuerungssystem: 

ohne 

Stromabnahme: 

über alle Räder 
Motor: 

fünfpoliger Gleichstrommotor 


Beleuchtung: 

wechselndes Licht weiß/rot (LED) 

Leistungsaufnahme 
240 mA 


MECHANIK 


Kraftübertragung: 

von Motor über Kardanwelle und 
Schnecke auf Zahnräder 

Schwungmassen: 
zwei, auf Motorwelle 

Haftreifen: 

auf beiden Rädern der dritten Achse 
Steigfähigkeit: 

10 Prozent auf gerader Strecke 


SERVICE 


Gehäusedemontage: 

Rastverbindung, ohne Schwierigkei¬ 
ten zu lösen, Gehäuse muß nach 
Herstellerangabe nur entfernt wer¬ 
den, um die Innenbeleuchtung zu 
montieren, 

Zugänglichkeit der Innenteile: 

Nachdem die Inneneinrichtung ent¬ 
fernt ist, liegt der Antrieb frei. Gut 
zugänglich, Wartung ist vom Herstel¬ 
ler nicht vorgeschrieben. 



U 0 - Spannung ohne Betastung;; | Q = Strom oh 
ne Belastung; s 0 = Auslauhweg ohne Belastung; 
U^ ftfl = Nennspannung; U„, if| = Betriebsspan¬ 
nung, bei der das Fahrzeug sicher fahrt 

Zurüstteile: 

zahlreiche Teile, Arbeitsaufwand 
etwa ein bis zwei Stunden 
Bedienungsanleitung: 

Faltblatt, ein sprachig deutsch, Hin¬ 
weise auf Einbau der Inneneinrich¬ 
tung, keine Wartungsangaben, Er¬ 
sätze i [Übersicht 
Verpackung: 

Schaumstoffeinlage in Karton¬ 
schachtel; zugerüstetes Model! kann 
nach Entfernen von Schaumstoff 
zurückgelegt werden. 

Ersatztei I ve rsorgu n g: 

über Fachhändler 


Maßvergleich 

Vorbild 

[mm] 

1:87 

[mm] 

Modell 

[mm) 

Länge über Puffer 

43625 

501,4 

504,0 

Länge über Puffer (Einzelwagen) 

22145 

254,5 

254,0 

Höhe über Schienenober kante 

3800 

43,7 

43,2 

Gesamtachsstand (Einzel wagen) 

17200 

197,7 

198,0 

Achsstand des Triebdrehgestells 

3600 

41,4 

39,7 

Achsstand des Laufdrehgestelfs 

3000 

34,5 

34,7 



250 

200 

ISO 

100 

|so 

i 

Aus lau fweg 



I . . . J 

..il 


illllllMI 

vott o 2 i 

6 8 10 1? 14 | 


Erläuterungen zu den Diagrammen: Bei der Nennspannung {14 Volt) fährt das Modell mit einer maßstäblich umgerechneten Geschwindigkeit von 145 km/h Oie Höchstgeschwindigkeit des Vorbilds von 
120 krcu'h wird bei 12 Volt erreicht. Die maximale Geschwindigkeit des Modells ist dem Vorbild somit sehr gut angepaßt. Werden zwei ET 25 zusammengekuppelt gefahren, erreicht die Doppeleinheit die höch¬ 
ste Vorbildgesehwindigkeit nicht. Der Auslaufweg steigt von 30 mm bei 5 Volt auf 190 mm bei 14 Volt, wobei ein Volt mehr Spannung rund 10 bis 20 mm zusätzlichen Auslauf bewirkt. 30 mm Auslauf bei S Volt 
Spannung reichen bereits aus, um kurze stromlose Abschnitte, beispielsweise nicht polarisierte Herzstücke der Weichen, ruckfrei zu überfahren. Da die Stromabnahme des Triebwagens sicher aufgebaut ist, sind 
Koniaktsthwierigkeiten aber ohnehin nicht zu erwarten, Der Auslau fweg von 1 SO mm het 1 2 Volt Spannung und damit beit 20 km/h Vorbildgeschwindigkeät ermöglicht es auf Anlagen mit Automatiksteue- 
rungen, hinreichend ruckarm anzuhalten. Der ET 25 läßt sich m gesamten Regelbereich weich steuern, für normalen Anlagenbetrieb ist er gut tauglich. 



























































































































Termine +Treffpunkte 


Vorbild 


Mi 28,09 bis Mo 28.11. 

SondcrHussrell ung J)ie 
Deutsche Reichsbahn in 
Vorpommern ein Rück¬ 
blick ;iuf ihre Geschichte 
von dm Anfingen bis zur 
< regemvan "Ha ffmuseum 
l Jeckermünde, Am Schloß 
3, l cckcrmimde. 

Tel. (039771) >8 -h2. 

Sa 05.11, 

Mil der Muscums-Piesdlok 
V 200 007 und Lübecker 
Mineldnstiegswagen von Lü¬ 
beck und Hamburg zur in* 
tcmai kmalen Mt nid I hahn- 
ausstcllung nach Köln (sie¬ 
he Adresse I). 

So 20.11. 

.Zum Geburt sug Erster 
Klasse nach Weimar. Son¬ 
de r/ug mit E 18 19. Siadl- 
rundprcg Weimar Vorst, im 
N*u ionall heuter, Abendes* 
sen Im Speisewagen (siehe 
Adresse 2). 

Nikol;uiv 1)ampfzüge Hruch- 
h;m sc n-Vi Isert - Asendorf an 
a Ilen Advcniswt k heuen¬ 
den. Abfahrten im Bhf 
Bmch hausen -Vilsen: Sa 
HTK) it. 16.15 Uhr So 
IMS. U IK> u. 16,IS I hr, 

Do 01.12. bis So 04.12. 

Niki »laustahlt mit VT OK von 
braun schweig über Magde¬ 
burg und Halle nach Dres¬ 
den Hbf. irtcL Fahrpr. i. 

KL, Pbtzres.. 3 x Übern., 
WeihnachtI. Ruhroenpf., 
Dampfzug Kaddiurg - Rade- 
beul (siehe ""). 

SaJOm 

\ i kt iLu iM )n mp T-Sondcr/ug 
mit 52 8055 von Hechtngen 
nach Gammcrtingcn, der Ei¬ 


sen ha J l nfreu itde Zn I lern- 
bahn (siehe 3). 

Mit VT 12 von Frankfurt 
zum W eih nachts niarkt nach 
Bud Wimpfen (siehe 4), 

?9 04 .1 ^ 

N i kt >la ns* I >a mpf-Hc »nderzug 
mit 52 8055 ilechingen - 
KJcinengMingen (siehe 3). 

Nikotausfahn mit li 1~ 1 
von Hamburg nach Schwe¬ 
rin DU Regional bereich 
Hamburg, Muse um str. 39. 
22^65 Hamburg, Tel. (040) 
3918-22(1}. Fax 3918*2954, 

So 04.12. bis Dt 06.12. 

Nikulausfalirtcn Traditions¬ 
hahn Rade heul. Abfahrt Ra 
de heut Om 9.18 ! hr. An¬ 
kunft Radehurg 12 I hr, am 
04.12 zus. ah 13 30 ITir. 
an 18 Uhr. Reservierung; 
Tradiiiofi shah n Rade heul 
e.V. Postfach 010256. 

UM 36 Rade heul Tel, 

(0351) 4614100. 


Modellbahn 


Sa 29.10 , 

Eisenbahn*. Puppen und 
Spielzeughi }rse. RadnlIze11. 
TKM Milchwerk, HM6 I hr 
(siehe Adresse 6), 

Auto- und läscnbahnmodell- 
hörsc. Autohaus Rudeloff, 
Uarl-Hcnz-Mr 10, 21684 Sta¬ 
de 13-16 Uhr Reservie¬ 
rung: Tel. (0l0> 6~92ll5" 
{siehe Adresse I i). 

Auktion für Mi ideNebenbah¬ 
nen. -autiKs. Spielzeug. Pup¬ 
pen und Stofftiere, Baden- 
weiler Auktionen GmbH. 
Wülielmstr 62. IO ßa 
denwetler. Tel. (07632) 

6201, Fax 6202, 


Sa 29.10, So 30,10., Mo 

01 , 11 , 

\Uxle11bahnausste11ung im 
(Ti ris 11 )ph(irussaa I. K arolln- 
gerst r. r Andernaeli/Rh„ je- 
weih KM" l hr. MIT An¬ 
dernach c V und MEF St. 
Amand-tcs-Eaux. 

So 30.10. 

2. Internationale Modellei¬ 
sen hahn Tauschhtirse in der 
eliem. Basketbälle. Steinsd/ 
Luxemburg, 10.00*17,30 
Ohr. Moduk-Club Luxem* 
hnurg, 2”. nie des Pres, 
L-"333 Luxembourg, 

Spi e I zeug- Hi irse. Kevie rpark 
Gysenbcrg. Herne, 11*16 
I hr. Tisch DM 20/lfm, 

Elnir. DM 3.** Kinder frei. 

Tel (023 h 863380 

Auto- und EisenbahnmodelL 
tx i rse, Philipp-Scheide- 
mann Haus. Hol Lind i sehe 
Str. 3112" Kassel 

IMS Ihr Res:Tel,(OSSI) 
7906124 (siehe II). 

Do 03.11, bis Mo 07.11 

Mtxielleisenbahu: Internatk> 
nak Ausstellung Modellei¬ 
senbahn und »zubehor und 
spkTaktiv: Ausstellung Spiel 
zeug und Hobt)} . Selber 
Spielen, alles auspmbicren 
Messe- und Aussidlungs- 
GmbH Köln. Mtssscplane l, 
50679 Köln. Postfach 
2urm, 50532 Köln. 

Fr 04,11. 

Fahrt zur Muddlbahnmcsse 
nach Köln. Ab Magdeburg 
iiher H nun schweig, Hanntr- 
ver im Regd/ug 2 Klasse 
ind. Eahrgdd, Rescn 
ZusdlL und Eintr. (Siehe **). 
2. I IdniMcdter Mx»ddllxihn- 
und Mtxlellauiollikse, Schüt¬ 


zen haus an der Masch. 

KM 6 Uhr. Tischmiete DM 
12,7m (siehe " T > 

Sa 0S.11 . 

Großer Ms iddlbalmtausch- 
markt. Fnergiekluhhaus. 
Idcrhoffstr. 3 * h. 99085 Er- 
furt.Td. (0361) "32 i65 

29. Moddlha h n-Tau sch* 
markt. Humhnldtschulc, 
WeißenfebtT Str., 8-13 1 hr, 
Naumburger Mi x! dl bah n- 
Cluh 1963 e,V, Poststr, 40. 
(K>f>iH N au mburg/Saale, 

Spezial markt für Moddlbuh* 
nen und -Autos in Murkdnrf 
(siehe 8). 

Auto* und Eisenhahnmoddl- 
bi >rxc. Men, edes Aut i iliaus. 
Nienburger Damm 11. 

31582 Nienburg, 1,3-16 I hr. 
Reservierung: Td (050,37) 
5111 (siche 11). 

Sa 05.11. und S o 06.11 . 

M( >del I e ise n bah n a usst cl I ung 
des MFC Orlahahn e.V., 

10-18 Uhr. Schützenhaus 
Triptis. 

Miiddlbahntage Mark* 
dorf. (stelle 8). 

Eise nha Ima usst e11 ung u nd 
Tuischborse Lahn st ein. alte 
Trieb wagen ha I le i )bc rlaii n* 
stein BS>X Eisenbahnfreiin- 
de Uh (ist ein-Koblenz 
Td <026t) 77234 od. 
(02603) 6166, 

,\ Utdel leisen hah na usstd- 
limg, Bahnhof Dresden*Neu* 
stLU.lt Seitengang rechts. 

10-18 t'lir (siehe 9). 

Sa 05.11 . bis So 1111. 

Vit nleli eisenha Ima usst e 11 ung 
50 Jahre MEC EKtcrtal e \ 
Sa/Si> 1O* 18 Uhr, MivFr 
15-18 Uhr Fiedlers Garten 
& Hobbyland GmbH . I n 
termhäuser Str. 102, <r5 |8 
Gera. 


Sa 05.11. b is So 20,11. 

Modelle i se n ha h n ausstel t m lg 
des Zittauer Muddleisen* 
bahncluh e.V. Sa/3n u. 

16.1 L HM 2 u. 13.30*17.30 
I hr. MEC Zittau, Martin* 
Webnert-Platz 2 t M Lindau La- 
seme). 02763 Zittau. 

So 06.11 

Mt xid leisen bahn- und Auto- 
moddltauschhorst 1 , Frei¬ 
zeit- und Erholungszentrum 
Wülbeide. HM t Uhr. Rescr* 
vierung: Herr Tinius, FHZ 
W ul beide, EichgesielL 
12459 Berlin. 

Auto* und EisenhahnmodeN- 
börse. Ftird-Autohaus Jan¬ 
sen. Rheiner Str 55, 49809 
längen, J3*t6 I hr. Rescn 
(0591)612266 (siehe ll> 

Tauschhorse der MEF (td* 
M.nkirehen, Miehaelsh aiis. 
Hothstr C. (idsenkireheiP 
Buer, TeL (0209) 113150 
nd. ”5323 

Ff 11.11 Mi So 13.11. 

8 Modell-Show mit interna¬ 
tionaler Eisenbahn Tausch- 
Ixirsc, Avignon, KM8 Uhr. 

E (iokunb, che min de Pro¬ 
vence. F-H iRH} Aubignan. 
Tel. F- l KRi>6%5. lax 
F-9062" r 354. 

Sa 12,11. und S o 13.11 . 

M ixte I kisenhah na usstd 
lung. Bahnhof Dresden-Neu* 
stadt Seitengang rechts. 

UM8 Uhr (siehe 9). 

I o. Mixlellbahnatisste 11 ung 
.30 Jahre MEC Uranien- 
hurg^, Fried rieh AV i ilf*Klul> 
haus. Lehnitz. HM8 Uhr, 

Sa 12.11 . bis So 20,11. 

31txlellbahruusstellung ile> 
Modellbahnclubs Dresden, 
Dresden Hbf Gleis P H Mci* 
Fr 15-18 Uhr, Sa. Sn und 


Mode II bahn service 

8«r3£iing - Servxv Soltnre EteWitralien^ Modeiter^AraagenCaij ■ Planung 

DIGITALZU8EHÖR für Märklin Gleichstrom, Arnold und Lernt 

Doppel-Booster 8ÜOST2X ^ Niu 220.- 

Boostw 2 % 1 Amp betas&ar, elektronsd« Überiastseftenjng KunscTüufi kaum, nu3 a bei ndrl an ZBntratenhrt 
ge^Öer wden E >gent *as»*eise Ejntsau m W AacK oöe- unter ör ArHage 

Gleisbesetztmelder GBM8XS N£U 130.- 

üborw^*a Ä Gtesabschnme, ß x LED so#« Datenbus (ür DneWanschtUfl an GG-6B-PI0. in^tace oder Momöry. 
D*f Seseinustand Wett* auch bet KurzschtuS extef betdiigw STOP-Tasiei erhaneo (Wichtig tür PC-Beinet)!). 

Weichendecoder CO-87 78.- 

sioin 4 Magrietartikel. 5 A/np. Ausgange. ScttaHsirom übet eirterne Stfomverscrgung vom« 16V Trab. 
Interlacekarte CO-B8-PIO NEU 189.* 

PC-Swrcküne zum Direkt-Ansc^uQ von be ru 4 Linien mit ^60. G0W0XS oitet CC^OS. Rückmeldung wird bis ^ schwer 

Müdellbahnsteuerungssoftware Dl Gl PLUS 300 398.- 

für PC, 300 FaiirstraSen, 3 öfetsMdef, Zugrjummefna^&ige. FahrstraOenausiewclTtung. Ssellungsanieige, 
Zurarlsgenerarc^ Mausbedienung. unlerslutiE CO-8Ö-PiO vieles metv. |BescbresbungariEwbe(n l i 

DetaillMfte 2ubehorpteislis?e au! Anträge. Bestellung per Machnfthme oder Vorkasse.. Versandkosfen li» 

Peter Pocke Modefcatinsefvice Gnmniüseeweg 713595 Berhrt Tel.: (030} 3 61 23 36 Fax (030) 3 62 49 16 



SCHMALSPUR TOTAL - HOe - HOm 


Neu - Schneepflug Wolkenstein HOe + HOm je 69,- 

Bemo sächs. Vlk mit Haeberleinbremse (Nr. 10006 820) 298,- 

Bemo sächs. Vllk. Ursprungsversion (Nr. 1208 800 HOm) 398,- 

Panier MEG Triebwagen T4-8, HOe + HOm (Nr. 1090} 229,- 

Panier DR TI Triebwg. Gernr.* Harzgerode, 

HOe + HOm (Nr. 1095) 229,~ 

Weinert Piettenberg, HOe + HOm, (Nr. 6008/ 6208) 249,- 


AUe Angebote, solange Vorrat reichtH! 

kompl, Schmalspur-Ratgeber mit über 40 Seiten 1Q t - 


TeJefon (0711) 60 S3 75 FAX (0711) 60 83 85 

HODELUIIENBAHHCENTER W SC Hü LE RQ mbH 

D-70170 Stuttgart - Cnristophsiraße' 2/'Eck© Tübingef Straße 




































16,11. HHH Uhr, Eintr. 

Erw. DM 2-, Kinder DM U-. 
M. Hengst, Stübclalkc “1, 
01309 Dresden. 

So 13.11. 

P 1 ckermärki scher Modell¬ 
eisenbahn-Markt der Frertz- 
la uer Eisen bahnfreunde, 
Speisern um der Li nde nsc hu¬ 
le HM 3 Uhr Eirur. DM I, 
Tischbestellung (D\1 5,-} D. 
En ge I. Wiesengrund \ 3, 
P29I Prenriau. 

Auto- und Eisenbahnmodell- 
börse, Fre i/eithei m 1 >öh ren. 
Hildesheimer Str. 293. 

30169 Hannover. I M 7 
I ihr Res.: Tel, (05 11 i 
816324 (siehe 11). 

10. Wie de rauer Mndellbahn- 
i a lisch i) ui rkt. Wkderau hei 
Chemnitz, 9-IS I hr. MEC 
Wiederau c.V, Haupt str 28, 
09306 Wiederau, 

Muddlhahn- und Mndcllau- 
\ i >lü irsc. Ik'geg n u ngssi iili e 
der AWO, Max Planck'Sir. 

VS. Zwickau-Ebersbach. 
Ralph Ci rase r Finken weg 
”9. 08066 Zwickau. 

Mi 16.11. 

16. Moddlbihnmsstellung 
. 30 Jahre MEC Oranicn- 
hurg". Friedrich-Wc>lf Klub- 
liaus. Lehnitz. 10-18 E hr, 

\ l( >dc I le isen ha h na t isst e 11 u ng 
mit Tombola, Stadlhalle am 
Sch ützenai ige r. 9 - M E18. (K) 
Uhr Eisenbahnfreunde l.idi- 
tenfels, %2) S Uchtenfds, 


Sa 19.11. 

Tausch- und Vcrkaufsmarkl 
für Modelleisenbahnen und 
Zubehör des Moddlbahn- 
duh Orlahahn e.V 1FG 
Pößneck, Mühl st ruße 2. 

9-15 Uhr. Manfred Littig, 

O risst raRc 19, 07 381 lange- 
norku Tel (03647) -i i507. 


Auto- und Eisen ha hnmodelL 
borse, Opel-Autohaus Krü¬ 
ge r Ha we r m an n weg 13/19 
(Reutersh.). 18069 Rostock, 
11-16 IJhr. Res. Tel. (0381) 
693575 (siehe I l >. 

13 Stuttgarter Spielzeug- 
Flohmarkt. DGB-Haus, Willi- 
Mkidier Str. 20. 9.30-1 LOO 
Uhr Tischreserv.: Tel, 

(07U) 423907, 

M ()dc 11 ha hnhö rse. Kro m 
hachhalle, 57223 Kreuztal 
Krumhadi, 10-15 l hr. Ar¬ 
beitsgruppe Eisenbahn e.V , 
Hemd Weyand. Tel. (027,32) 
74617, 

M i nid 1 ha h n-Ta uscl \ n ia rkt> 
Speisesaal des AW Ombus, 
Waisenstr. 21. 10-16 Uhr. 

Ink l/TisehbeStellung Erdzeii- 
grti ppe Bahn-SoziaIwerk. 

Gunter Schulz Td. (0335) 
422192. 

Sa 19.1T und So 20.11. 

I xi n e n x h u rgi se h i M < >dellbau 
tagt. Centre Prjnee Henri. 
Wa|lerdange. 11M 8 Uhr. As- 
social i<m des Modelistes Fer¬ 
me iaircs de Luxem Ix iurg. 
L-7201 Wälferdange. BP 
No. 40, Tel. L-331888, Fax 
I 335 i IO 

\ 1 ode 11 e ist iibah na usstd 1 u ng 
25 Jahre MEC Barsing hau¬ 
sen KtiS Barstnghausem, 
(ioethestr.. 50890 Barsing¬ 
hausen. 

M i nid leisen bahnausstel- 
I u ng, Ba 1 1 n Iv >f I >resde n Ne 11 
stadt Seitengang rechts, 

UM 8 Uhr (siehe 9). 

16. Mt ide 11 bah na u sst el Ul ng 
„30 Jahre MEC, Uranien- 
bürg , Friedrich Wolf Kl ub- 
haus. Lehnitz, KM8 I hr 

Frei zeit-Ausstellung Erfurt. 
ega-Gelande, KH8 Uhr, Ein¬ 
tritt: Erwachsene DM ” 50, 
Kinder bis 6 Jahre frei, Fa¬ 
rn il ien k a rt e I )M 16.-. 


Die häufigsten Adressen 


Die Adressen der Veranstalter mit 
mehreren Terminen werden aus 
PIatzgrunden numeriert, 
t: BSW-Gruppe Lübeck, Michael 
Hecht, Rauher Dorn 2, 23556 Lübeck, 
Tel. (040) 6511059. 

2: BEF, Stresemannstr, 30, 10963 
Berlin (bitte Rückporto), Tel, (030) 
2511061 u. 4327817, Fax 2514186. 

3: EFZ r Postfach 100201, 72302 Balin¬ 
gen, Tel (07476) 7949, Fax 2664. 

4: Deutsches Reisebüro GmbH, Im 
Hauptbahnhof, 60329 Frankfurt (M), 
Tel. (069) 234869 ad. 230911, Fax 
235009. 

S: DB Regionalbereich Nürnberg, No¬ 
stalgiereisen, Lessingstr. 6, 90443 
Nürnberg, Tel, (0911) 219-2644, Fax 
219-3740, 


6; P + G, Scherer, Konstanter Str. 

47, Tel, u. Fax (07732) 14086. 

7: Eisenbahnfreunde Helmstedt, z. 

Hd. Günter Krebs, Bahnhofstr. 32, 
38372 Büddenstedt, Tel. u. Fax 
(05352) 6471, 

8: Modelleisenbahnfreunde Markdorf 
e.V., 68046 Friedrichshafen. 

9: MEC „Max-Maria v, Weber 1 ', Bahn¬ 
hof Dresden-Neustadt Schlesischer 
Platz 1, 01097 Dresden, 

10: Walter Schiader, Tel. (00437242) 
74710. 

11; CAM. Club der Auto-Modell- 
freunde e,V„ 

12: Brandenburger Modellbahn- 
Freunde e.V., Prager Straße 1* 14772 
Brandenburg. 


I ubilaumsausstcllung des 
MEC Ul Münchherg mit 
Tombola und Floh markt, 
Mch r/weck ha llc. I) r -\lart in- 
Luthcr-Slr MEC Ul c.V.. 
Postfach 168, 95201 Münch- 
herg. Tel. (09227) Pt Kl 

Model Iba hnsdiau der Arge 
Spur u und Modellbau AG 
RS Wentorf, Realschule, 
21456 Wentorf, Tel, (tHO) 
^202743, Fax 7206869. 

50 30.11. 

Reil her Spielzeugiausdi- 
bürse. Kulturhaus Reith bei 
K ä t zh iih e 1, 9-13 U h r. Ti sch 
gebühr öS 80,- (siche 10). 

Spielzeug markt für Eisen 
bahn. M i idd Iau i o . Pup pen, 
Blech- und Hol/spiel zeug, 
gr, Rotkreuz-Saal. Nunnen- 
becksir. i7, Nürnberg, 9-14 
Uhr. Tisch reser vicrung: Tel. 
(0911) 5.5010, l ax (0911) 
5301298 

Sa 26.11. 

Eisenbahn-, Puppen- und 


Spiel zeugborsen, Angerh al¬ 
le, Tut 11 i nge n/M Öhr t nge n. 

KM 6 Uhr (siehe 6), 

Auto- und Eisenbalmmodell- 
börsc T % le reed es-A litt iha u s 
Miirdier. Am Ohlhorstbergc 
5, 2922~ Celle Westercelle 
13’16 Uhr, Reservierung 
(05141) 940171 (siehe II). 

Sa 26.11. und So 27.11. 

Mode I leisenba h naiisstd- 
liing, Bahnhof Dresden-Neu¬ 
stadt Seitengang rechts. 

10 18 Uhr (siehe 9). 

M i xie11 ha h nau sstcl I u ng der 
Brandenburger MEE Bäk- 
kerstr. 46, I i 0 Branden¬ 
burg, HM 7 Uhr (siehe 12). 

SI c >dd leisen bah ] l a t isste f I u ng 
,50 Jahre Modellballnelub 
Thale e.V, Gymnasium Tha- 
le. Auf den Höhen. 

9.00-I" 30 Uhr. Eintr. Erw. 
DM 2,-. Kinder 1, 

SU ide 11bahnausstel Eung de r 
I : ran kft i rter V1 1 >de(le i se nbah n- 
freunde, Vereinsheim, (iriin- 
denseestr (>. 60368 Frank 


tun-Icchcnheim, 10-P Uhr. 

M t >de t Ibaua usstdlung d e r 
M EP (ie i len ki rd len. R< id eba- 
cher Hof, Bundesstr. 163, 
52558 Ga n gef t/Stahe, Sa 
14-19 Uhr. So HE 18 Uhr 

\U >de 11 bahn au&sie 11 ung des 
MEC Anklam e.V, Rceper- 
stieg, Anklam, KEP I*br. 

So 27,11, 

Club Mittweida e.V, Turn¬ 
halle Rossau-Weinsdorf 9-18 
S hr. Ti sch bestell ung: Wil¬ 
fried Reinkc. I laupstr. 34, 
09661 Weinsdorf, Tel 
Cl)3"2”) 91815, Fax 90819. 

3. Güsimwer Moddlbahn- 
börse des ME(' Güstrow, 
(iaststätte Hansabad* 9-14 
Uhr Ti schbe st.: R. Je nt z. 

W aldweg 20 r Tel. (03843) 
212635. 

12. Welser Mnddlauto- und 
Eisen bahn Tau sc In re ff des 
E.M.t:. Wels, Zfl. Flug- 
plat zstr. 1 e . A-■■ i 600 We I s, 
9-13 I hr (Siehe 10). 



Neu aus Marienberg: Feuerwache TT Art. 30623 

* Zur Nürnberger Spiel¬ 
warenmesse stellten 
wir viele interessante 
Neuheiten in HO, 

HOe/m, TT und N vor. 


Fordern Sie unser 
kostenloses Neuheiten- 
prospektbtatt '94 an. 


Auhagen GmbH 
Hüttengmnd 25 
09496 Marienberg 
Tel. (03735) 22382 


* Der Katalog ’93/'94 ist 
im Fachhandel oder 
gegen DM 4,- Schutz¬ 
gebühr und DM 3- 
Porto in Briefmarken 
direkt bei uns erhältlich. 


” LL “ e " Ssäj« 


WIKING PIKO- 


_ — __ Warum? ^ u™ ( » n 9 r0,<:t '' 5 

Wlfdmckonh^^ ^ ickll , ng durch computa 9--- 

SS?!—— 

Fwde m S« unserer--— 7 ^^ 
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Szene 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Fleischmann: Preußischer Güterzug 

Als limitierte HO-Einmalserie erscheint ein Güterzug der König¬ 
lich Preußischen Eisenbahn-Verwaltung K.PE.V mit einer vier¬ 
fach gekuppelten Schlepptenderlokomotive der Gattung G8.1 
und fünf Länderbahngüterwagen. Die gut detaillierten und sau¬ 
ber lackierten Modelle sind einzeln und als Geschenkpackung 
„ Länderbahnset ” erhältlich. Ein Set mit zwei ICE-Triebköpfen 
(einer motorisiert) in der aktuellen Version für den Verkehr zwi¬ 
schen Deutschland und der Schweiz gibt es für die Baugrößen 
HO und N in konventioneller und Digitalaiisführung. Für N-Bah¬ 
ner erscheint der berühmte «Gläserne Ztig L der Baureihe 491 in 
der aktuellen dunkelblauen Lackierung. Die Re 4/4 11 der Schwei¬ 
zerischen Bundesbahnen SBB kommt in Rot, und die Reichs- 
bahn-01.10 (Epoche II) kann der ModeUbahner jetzt mit kom¬ 
pletter Strom linienVerkleidung auf seiner Anlage einsetzen. 



Lemaco: ABe 4/4»» der RhB 


In HOm erscheinen die Triebwagen ABe 4/4*" 51-56 der Rhäti- 
sehen Bahn in drei Versionen. Die MOB-Tri eh wagen BDe4/4 
und FZe 6/6 sind jetzt in verschiedenen Varianten lieferbar. Als 
schwarze A 2/4 der SBB und im Blau/Schwarz der SCB gibt es 
die schweizerische Schndlzugdampllok A2T in HO, Die G 12 ist 
als 58 1436 der DB, als 150 C 661 der SNCF sowie in der preu¬ 
ßischen Ausführung erhältlich. In Spur I kommt die Ae 6/6 in 
Grün und Rot; in der Baugröße Hm gibt es den MÜB-Gepäck- 
t rieb wagen FZe 6/6. 



Lima: Bahndienstfahrzeug 750 001 



Das Bahndienst Fahrzeug 750 001 entstand 
aus der Vorserien E 03 00 L Als Kompo- 
nenten-Erprobungsträger ist das Modell 
vorbildgerecht mit. Stromabnehmern ähn¬ 
lich denen des ICE ausgerüstet. Dem 
Modell liegen zahlreiche Zuriistteile bei. 


Nach der FRANK S. als Live-Steam-Modeh wird mit der NICKI + 
FRANK 5, nun der Wunsch nach einem elektrischen Modell der 
Maschine erfüllt. Der Harzquerbahn-Klassiker 99 6001 kommt 
mit neuem Antrieb in Reichsbahn-Schwarz und im Grün/ 
Schwarz der Nordhausen-Wcrmgerodcr-Eiscmbahn NWB, Nach 
schweizerischem Vorbild entstand ein elektrischer Arbeits¬ 
traktor Als Startsets gibt es einen Circuszug sowie einen We¬ 
stern-Personen- und -Güterzug. Neu im US-Frogranim ist ein box 
car mit Holzaüfbau; mit Coca-Cola- Beschriftung erscheint ein 
Wagen in moderner Ausführung. Das erste Modell einer Wild- 
west’Wagenserie ist Buffalo BiH gewidmet. Neu lieferbar ist ein 
Timer, der auch vom fahrenden Zug angesteuert werden kann. 


Märklin: D-727 mit Schüttgutwagen RAG 

Die D-727 in der Ruhrköhle-Version ent¬ 
stand aus der DB-Reihe 80 nach deren 
Ausmusterung; passend zu ihr erhält man 
e i n Wage n set m i i I ü nf Sch ü l tgutwa gen 
der Gattung Fals. Der Packung ist eine 
Broschüre über den Einsatz der BR 80 im 
Kohlebergbau beigegeben. Die neue Wan¬ 
nentender-5 2 ist als Sondermodell für 


die MärkJin-Händler-Initiative in grauer 
Re i ch s ha h nausfii h ri mg erhältli ch. 

Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen kerne Abbildungen gibt, sind fettgedruckt 
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■ Märklin: DB-220 

Von 1957 bis 1989 gab es bei Märklm eine V 700 in 
HO* Zwar zum Klassiker avanciert, genügte die Ma¬ 
schine nicht mehr den heutigen Ansprüchen. 1994 
erschien ein neu konstruiertes Modell des einstigen 
Para de pferd es. Die neue V 200, wie ihre Vorgänge¬ 
rin vollständig aus Metall gefertigt, hat mit ihren 
zahlreichen angesetzten Details und der lupenrei¬ 
nen Beschriftung fast schon die Qualität eines 
Kleinserienmodells. Stark getrübt wird der hervor¬ 
ragende Gesamteindruck durch die zu weit vorne 
sitzenden Führerhaus-Trittstufen; die Verwendung 
des 221-Rahmens ist die Ursache. Hier hat Märklin 
sicher an der falschen Stelle gespart. 




I Märklin: Bayern Mailet Gt 2x4/4 

Durch zahlreiche an gesetzte Details be¬ 
sticht die Oanzmctall-Neukonstruktion 
der bayerischen Maltet Gt 2x4/4, 

Dank der Gelenkkonstruktion des Fahr¬ 
werks durchfährt das Modell selbst 
engste Kurven. Varianten bekannter 
Modelle sind die V 36 in Rot und die 
SBB 460 als Agia Film Weifceiok. 



■ Märklin: Z-Parade 

Anhänger der kleinsten Baugrößc werden sich 
über das Modell der Dampflok Baureihe 10 freu¬ 
en, Die Maschine ist als Sondermodell in einer 
blauen Designstudie der DH und im klassischen 
Schwarz erhältlich. Die E 94 gibt cs nun auch 
als 254 der DR mit rotem Fahrwerk. Für US’Fans 
kommen eine dreiteilige F7-Garnitur der Union 
Pacific sowie ein Kesselwagenset mit drei Model¬ 
len nach amerikanischem Vorbild. Für die Spur 1 
wird zur Zeit die DB-Univcrsaldiesdlok der Bau¬ 
reihe 218 ausgeliefert. 



ßoeo: Le Capitole 


Für Freunde der Französischen Staatsbahn SNCF 
gibt es die Ellok BB 9200 in der roten Ausfüh¬ 
rung des legendären „Le Capitole". Das Modell 
wird zusammen mit einem Buch, in dem die 
Geschichte des Expreßzugs dokumentiert ist, in 
einer exklusiven I lolzkassettc geliefert. 

Die DR-232 gibt es neu für Mlttelleiter-Wechsd- 
strom. Die Bügelfalten-110 kommt in Blau/Bei- 
gc, und die J12 ist nun in der letzten Version 
mit kleinen DB-Einhciislampen zu haben. Seit 
Ende Oktober ist die lange erwartete DB- 
Dampflokhaureihc 052 mit Kabi mente oder 
im Handel erhältlich. 







































Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Dem Wunsch nach einer Neuauflage der vor über 
acht Jahren aus dem Programm genommenen 17.10 
entspricht die Salzburger Firma Roco nun mit der 
dreidomrgen 17 1166 der DRG. Trotz ausgezeichneter 
Modellpflege erscheint die Maschine im preisgünstigen 
Classic-Programm. Seit September ist das Modell 
in zweidomiger Ausführung auch in Epoche-Ill-Version 
der DDR-Reichsbahn erhältlich. 

Roco wählte für die Maschine den Zeitraum, in dem 
sich zahlreiche Maschinen in persönlicher Pflege des 
Lokomotivpersonals befanden. Kenntlich wird dies durch 
das rote Dreieck an den Führerhausseiten wänden. 

Der schräggenutete und dynamisch gewuchtete Anker 
verleiht dem Modell zeitgemäße Fahreigenschaften, 



Den Beginn des DB-AG-Zeifalters markiert der In¬ 
te rCargoSchne 11fahrgliterwägen, Im Längenmafv 
stab 1:94 gibt cs die Einhcitsschndlzugwagen 
BDms 273 und Bm 235 sowie den IC-Großraum¬ 
wagen Bpmz 291,2. 



Der traditionelle SpurN-Hc rste11er aus Nürnberg 
liefert den 2,-Kiasse-IC-Abteilwagen Bm 235 in 
neuer Liekierung mit großflächigem, zeitgenössi¬ 
schem Graffito, In schlichtem Weiß der Epoche 
Hl präsentiert sich ein zweiachsiger Kühlwagen 
der Gattung Trhs 42. 



Eine originelle Neuheit in Baugröße HO ist ein 
Beiwagen Im der Wiener Straßenbahnen, Für die¬ 
se Modelle bietet der Hersteller außerdem eine 
Inneneinrichtung mit Fenstersatz an. 



Neu erschienen ist in HOm (HO-Meterspur) ein 
vierachsiger Niederbordwagen der beliebten Rliii 
tischen Bahn in Gnubünden. Das Fahrzeug be¬ 
sitzt bewegliche Klapprungen und eine Bremser- 
bühnc. Das Modell in Kunststoffausführung ist 
Lein detailliert und absolut maßstabsgetreu nach- 
gebildet, Bemo-Standardkupphmgen und D+R- 
Kurzkupplungsköpfe sind heigegeben. 



Das neue HO-Reichspost-Sei der MärkliivHandkr- 
initiative MHI mit einem vieradisigem Oberlicht- 
Reiehspostwagen. einem zweiachsigen Kühl¬ 
wagen und einem dunkelföten Benz-latst wagen 
dokumentiert den Postverkehr der dreißiger Jah¬ 
re. Mit neuer Lidung sind die bekannten Tie fin¬ 
de-Sechs achser im Handel. 
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Snowboard out. Maxi in! 


Mit Maxi hat Ihr Modellbahn- 
hobby endlich übers ganze Jahr 
Saison; Mit tritt- und wetterfesten 
Gleisen, mit hochwertig veredel¬ 
ten Loks und Wagen ganz aus 



Metall vertragt Maxi nicht nur 
jedes Wetter, sondern auch die 
liebevoll rauhe Behandlung echter 
Spielbahner aus Leidenschaft. 
Maxi braucht weder Tisch noch 
Platte, ist schnell auf- und wieder 
abgebaut und begnügt sich mit 
Teppich, Terrassenfliesen oder 
dem kurzgeschnittenen Rasen. 
Ob als Familien therapie für verreg 
nete Wochenenden oder als sta¬ 


tionäre Freiluftanlage in Ihrem 
Garten: Mit integriertem Decoder 
für das DELTA-Mehrzug System 
können bis zu vier Züge unab¬ 
hängig voneinander gesteuert 
werden, Und mit dem Ideal¬ 
maßstab 1:32 ist Maxi zu 
Märklins Profi-Spur 1 voll kompa¬ 
tibel und hat Anschluß an die 
ganze Welt der Eisenbahn. Viele 
funktioneile Details und eine 


moderne aber robuste Modell- 
bahntechnik steigern den 
Spiel wert und verlängern die 
Freiluftsaison aufs ganze Jahr 



Das hcch&ertige, massive Stahlblech wird 
in mehreren Stufen veredelt: galvanische 
Verzinkung. Chromatierung, 
Pulverbeschichtung und Tampondruck 









Szene 


Handwerkzeuge, 

Marken- u.a. Fabrikate, 
z.B. Stiftschlüssel 
vem. 1,5 mm 0,20 DM/St. 


Spanabhebende 

Werkzeuge, 

Kleinstbohrer, Bohrer, 
Mini-Fräser, Gew. Bohrer, 
etc. z. B. Bohrer 01mm 
0,45 DM/St. 


Stahl, NE-Metalle, 
Schrauben, Muttern, 
Zahnräder, 
Zahnstangen, 

gedreht, gepreßt, in Stahl, 
Messing, Niro, Kunststoff, 
z.B. 50 St. DIN 84 Stahl 
gedreht, M1x4 DM 5,30. 


Miniatur- und 
Normkugellager. 

PROXXON-Händler, 

fragen Sie nach unseren 
Hauspretsen. 


Pneumatik, 

Schläuche, Manometer, 
Verschraubungen, Mini- 
Zylinder, 

Faulhaber- u.a. 
Minimotoren. 

Profitieren Sie von der 
20jährigen Erfahrung unse¬ 
res Einkäufers im industri¬ 
ellen Einkauf, Affe Preise 
inci MWST 

Kostenloser Katalog 

ca. 280 Seiten - anfordern 
per Postkarte oder telef. 
bei: 

VERSANDHANDEL 

Gabriele Hüttl-Wagener 

Op dem Felde 41, 
D-41372 Niederkrüchten 
Tel, (02163) 81767 
Fax (02163)82670 
Namen und Anschrift auf 
A nru fbea n tworter gen ügt 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Lok 14: BVZ-Oldtimer 

Fassend zum Krokodil HGe 
4/4 l der Brig-Visp-Zermau- 
Bahn BVZ in der Nenngrö¬ 
ße Nm (N-Meterspür) gibt 
es nun die entsprechenden 
Oldtimer-Wagen der BVZ. 



I O-Scale-Models: 
BASF-Kesselwagen 

Die Firma O-Scale-Models 
plant, zukünftig preisgünsti¬ 
ge Kunststoffmodelle im 
Maßstab 1:45 herauszubrin- 
gen. Als erstes Eigenprodukt 
ist jetzt ein Kesselwagen 
der Verbandsbauart mit ge¬ 
nietetem Kessel lind Be¬ 
sch ri ft ungs Varianten in drei 
Epochen erhältlich. 



In Epoche UI gibt es ein maßstäbliches Modell des To tiropa-Liege wage ns 
Bc 4 iimg in Exk[usi vausführung. Neu sind auch die langen Bvmz 185 und 
Avmz 207 im InterRegio Parbdesign, der Bein 247 in Lackierung der Rollen¬ 
den Landstraße sowie die Pop-Wagen der DB. Die „We üblech “Schnellzug- 
wagen ABvmz 227 und Bvmz 257 der DB sind in 1:100 im traditionellen 
Blau/Beige erschienen. Neu in Epoche III ist die Leig-Einheit für den Stück¬ 
gut-Schnellverkehr der DB. Als Beschriftungsvariante erscheint ein Druckgas- 
kesse I wagen der Firma MAR GAS mit „Sonnendach 1 *, Der Flachwagen 
Rklnip 653 kommt als Schienen wagen. Den Einheitstaschenwagen „Kän¬ 
guruh“ gibt es in SBB- und FS-Ausfühmng. Eine Neukonstruktion ist der In¬ 
te rfrigo-Kühl wagen der aktuellen Bauart. Der bekannte DB Schiebewand- 
wagen erscheint in einer Variante der PKR Für N-Bahner gibt es ebenfalls 
das „Känguruh“ in DB und SBB-Version sowie den Sehiebew r andw'agen als 
Schweizerisches Modell. Als Zubehör erscheinen in der Baugröße Hü Hemm¬ 
schuhe und Bahnverladekeile für Lkw, Für Schaltzwecke eiosetzbar sind 9 
und II mm Radsätze mit integriertem 18 kOhm Widerstand. 



I Roco: 140 Jahre Löbauer Turm 

ln einer limitierten Auflage erscheint der Son¬ 
derwagen „140 Jahre Löbauer Turm auf Basis 
e i lies Bi i nd esba h n-G ü terwäge n s der oste r rei- 
chischen Firma Roco. Das Fahrzeug ist bei 
der Firma Spielzeugland, Rittergasse 3, 02708 
Löbau für DM 24,95 erhältlich, wobei zwei 
Mark des Kaufpreises für die Erhaltung des 
neu aufgebauten Turms verwendet werden 
sollen - eine lobenswerte Initiative, 
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Sachsenmodelle: Rungenwagen-Set 



Der filigrane Kranwagen des königlich bayeri¬ 
schen Tbff zuges wird durch den Kranschutzwa- 
gen, einen Torftransportwagen und einen Mittel¬ 
bordwagen mit Plane ergänzt. Ebenfalls bayeri¬ 
sche Vorbilder haben die „Kolonial waren wagen“ 
als Privatwagen der Firma „Franz Kathreiners 
Nachfolger GmbH“ und in Reichsbahnausftxhrung 
mit „Maggi -Aufschrift. Ais drittes bayerisches Mo¬ 
dell erscheint ein Kühlwagen der „Vereinigten 
Margarinewerke“ in Nürnberg. 


Passend zur RoeoG 10 in K.RE.Y-Ausführung ist ein Güterwa¬ 
genset mit Schienen wagen der Reichseisenbahnen Eisaß-Lot brin¬ 
gen und zweiachsigem Rungenwagen der K.EE.V lieferbar; 
zwei weitere Länderbahnsets ergänzen die Sonder Serie. Die 
Einhdtsnebenbahnwagen der DB erhalten Verstärkung durch 
den Gepäckwagen Pwie Als Ergänzung zum Städteexpreß- 
Wagenset sind die ÖSShd Wagen nun auch einzeln erhältlich. 



Epoche-V-Bahner der Baugröße N können sich über einen zwei¬ 
achsigen „Nestle 1 "-Conta in ertragwagen freuen. Den Ichqs-u der 
DB gibt es als Privatwagen der Brauerei Tuborg. Mit Kd log's- 
Werbung kommt der S-Bahn-Wagen Bx 79^.1 der DB. 



Vollmer GmbH & Co KG 
70409 Stuttgart 


Vollmer special no.i 


Der Beginn einer neuen Serie! 
Einmalige, limitierte Sonderauflage 
des Stellwerks "Stuttgart" mit dem 
besonderen V5LLMER- Waggon. 
Ein gedeckter Güterwagen des 
Typs G 10 und alles in einer schönen 
Geschenkbox. 

D a schlägt d as Sammlerherz höher! 
1/OLLMER weil man Qualität durch 
nichts ersetzen kann. 





























































Szene 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Im neuen Autoprogramm finden sich viele Modelle aus dem ehe¬ 
maligen Praline-Sortiment. Freunde von US-Automotfeilen wer¬ 
den sich über den Feuerwehr-Pumpwagen freuen. Als Bedruk- 
kungvarianten gibt es den Citroe n-Wellblech-Lieferwagen T den 
Renault-Stadtbus in der Ausführung der Verkehrsbetriebe Saar¬ 
brücken und einen Renault Espace 



Faller: Raiffeisen Lagerhaus und Zahnradfabrik 


Sicherlich viele Freunde wird das neue Raiffeisen-Lagerhaus fin¬ 
den. Das Vorbild des Modells enstand in den zwanziger Jahren 
in Donaueschingen* Die Zahnradfabrik „Otto Moser & Sohn ' ist 
ein dreistöckiger Industriebetrieb; sie ergänzt die Serie älterer 
Fabrikanlagen und Gewerbebetriebe* Speziell für Einsteiger ist 
das Startsei mit Bahnhof, Kirche, Feuerwehrhaus sowie zwei 
weiteren ländlichen Häusern gedacht. Die Geisterbahn „Mam* 
muthöhle“ ist als Exclusiv-Moddl 1994 ausgeliefert. Für das Fal¬ 
ler car System erscheint als Wagen der Firma Sixt beschriftet der 
Mercedes Kleintransporter T 2 und ein IVECO-Lkw mit be¬ 
leuchteten Bremslichtern. Daß die Technik auch auf kleinstem 
Raum funktioniert zeigt der neue Mercedes 230 TE. 

Für individuelle Beleucht ungsz wecke gibt es die Micro-Kabel¬ 
birne in den Farben Rot, Gelb, Grün und Blau. 



Den Kibri-Fuhrpark bereichern zahlreiche neue Nutzfahrzeuge. 
Für Schwerguttransporte stehen Mercedes-Zugmaschinen mit 
verschiedenen SattclaiifHegern zur Verfügung. Neu sind der fünf 
achsige Prismenroller und der Schmidbauer Fünfächs-Nachläufer 
mit Eiflachs-Dolly. Zwei- und dreiachsige Prismenroller sind auch 
einzeln erhältlich. Neu im Programm ist die Oidtimer-Serie. Es 
gibt eine Faun-Schwerlastzugmaschine sowohl mit Tieflader als 
auch in der Version mit Straßenroller. Die klassische Kaelble- 
Zugmasch i ne a tts de n fünfzige r Jah re n m i t 1 ’ie fl ad ea n 1 1 iin ge r 
setzt den bisherigen Sehlußpunki der neuen Serie. 




Marks Metallmodellclassic's: Epoche 111 in Metall 


Der Hersteller von Metallmodellautos baut sein Angebot im Maß¬ 
stab 1:160 weiter aus. Der MB 3500 Bus im Dunkel rot der DB 
ist mit aus Neusilber geätztem Dachgepäckträger ausgestauet* 

Für dieselbe Epoche gibt es den VW ..Bulli in Zwei färb lack ie- 
mng, sowohl in der einfachen Ausführung ohne als auch mit 
Dachgepäckträger und Reserverad an der Front* Filigran wirken 
der neue PKW-An banger und der Post-Motorroller mit Fahrer. 

Mit zwölffarbiger Bedruckung präsentiert sich die Buick Limited 
Street Machine. Leckerbissen dieser Neuheiten ist zweifellos der 
gelbe Menck-Bagger auf einem vierachsigen Flachwagen von Ar¬ 
nold. Den Opel Blitz gibt es in blauer TIIW-Ausführung, den MB 
3500 Tankzug im Rot-Silber von „Gasolin“, ln fein geätzter Mes- 
singausführung bietet Marks einen filigranen Zaun für Spur N. 



47204 Stadtbus 


42717 Käfer Feuerwehr 


47402 Ford Probe 


47300 Fiat Dticato 

















Der Hersteller von Ersatzteilen in Zinnguß für alle Fahrzeuge 
von Trix und MärJdif!, Franz Nowadt. Allirtger Str. 24 t 82223 
Alling, hat sich der an Zinkpest erkrankten Oldies von Piko, 
MEB und Schicht angenommen. Lieferbar sind Fahrwerke, Zylin¬ 
dergruppen, Räder, Bürsten lagerschilder und Schalt rader in har¬ 
ter Zinnlegierung mit Messinglagerbuchsen. 



Railino: Profi-Line Gleissystem in N 

Ab November 1994 erscheint ein Profi-Ijnc-Gleissystem in N 
und Nm mit maßstäblicher Nachbildung der Oberhauart K auf 
Holzschwellen im Schotterhett sowie passende Standardweichen 
mit einem Abzwcigwinkel von 6°34' bei einem Radius von 
1187,5 mm. Das neue Gleissystem entspricht den NEMNormen. 



Rietze Auto-Modelle: Kässbohrer-Trilogie 


Anläßlich der IAA für Nutzfahrzeuge vom 3* bis 
II September 1994 präsentierte die Firma Rietze 
eine „SondermodelLTrilogie" im Maßstab I : 87 
mit den Kässbohrer-Setra-Bus.scn 315 HD, 

315 HDH und 328 DT 



Spieth Modellbau: Schneepflug Meiningen 


Der Kleinserien hersteiler aus lü Jifeklc n-Echterdingen bietet den 
Schneepflug Meiningen als HO-Metallbausatz Er enthält zahl¬ 
reiche Messingätzteile, eine ausführliche Bauanleitung sowie die 
entsprechende Farbe. 



Weinert: Umbausatz 50.40 Franco Crosti 


Mit dem Ilmbausatz 50.40 läßt sich die Roco Fünfziger in eine 
Franeo-Crosti-Maschine verwandeln. Die neuen WeißmctaUbau- 
sätze sind ausgeliefert. Die Liebhaber alter Lastwagen wird der 
Vomag Benzol Tank Lastzug begeistern. Als passende Ergänzung 
gibt es einen Zweiachsanhänger Highlight so mancher HO-Kies- 
grobe konnte der Hochloffelbagger Orenstein & Koppel wer¬ 
den. Von Pceo gibt cs jetzt die 24°-Kreuzung mit Code 75 Fine- 
Scale-Profilen. 



Zimo: Digitalsystem 


Lieferbar ist eine neue 
Systemgeneratjon zur Zimo- 
Digitalsteuerung. Sie bestellt 
aus dem Basisgenit MX 1 für 
stabilisierte und kurzsehtuß- 
überwachte Fahrspannung, 
dem entsprechenden Fahr¬ 
pult MX 2 und den Fahr- 
zeugemp Fängern der 
MX-Generation. 




Alles weitere im großen Busch 
Autokatalog. Für einen frankier¬ 
ten DIN M-UmschJag (DM 3.-) 
erhalten Sie Ihn postwendend hei: 
BUSCH/Aiitomodelie 
Postfach 1260 
066502 Vfemheim 




17102 Morgan Plus B 


45705 Esoort Cabrio 


45520 Espace Baby Notarzt 


43246 Schwertransport Begleitfahrzeug 

























Szene 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



US-Diesellok-Klassiker E 8/9 in HO von Brawa/life-like. 


US-Corner 



Dampf in den Rocky Mountains mit der K 27 von Sunset 



US-Flachwagen mit GMGTruck in HO von Märklin 


Norfolk & Western, Union Pacific, Santa 
Fe ( Rio Grande - wer kennt nicht die be¬ 
rühmten amerikanischen Bahngesellschaf- 
ten, die noch heute einen profitablen Gü¬ 
terverkehr ab wickeln. Immer mehr deut¬ 
sche Modellbahner entdecken ihre Liebe 
zu den US-Modelten, die inzwischen einen 
riesigen Markt bilden. Zahlreiche deutsche 
Händler führen inzwischen Modelle nach 
US-Vorbildern. 


BRAWA importiert Fahrzeuge des US Her- 
Stellers „Itfe-Eike", Den EMD-Klassiker 
E 8/9 gibt es gleich in vier Versionen: als 
926 der Union Pacific, als 84 der AT & 
Santa Fe, als 797 der Louis ville & Nashvil- 
le und schließlich als EMD-Prototyp, Neu 
im Märklin-Programm ist der US-Flachwa- 
gen mit GMC-Truck und Seaboard-Beschrif- 
tung; eine Variante des Modells gab es 
erstmals 1993 als Sonderserie zum 70-jäh¬ 


rigen Jubiläum der Alaska Railroad. 

Als Leckerbissen für Liebhaber von US- 
Schmalspurbahnen (siehe Seite 28) gibt es 
bei Sunset Models die hervorragend de¬ 
taillierte 2-8-2 K-27 462 der Denver, Rio 
Grande 8 Western Railroad, Das filigrane 
Messingmodell läuft auf Gleisen der unge¬ 
wöhnlichen Baugröße H0n3. 


Bahnhof - Schwarzburg - 
einer der schönsten 
Bahnhöfe Thüringens 

Das ist unser Beitrag zum „Aufbau Osf nach der 
Wiedervereinigung, An der Strecke Rottenbach- 
Katzhütte gelegen, findet der Eisenbahnfreimd 
den um die Jahrhundertwende erbauten Bahnhof 
Schwarzborg, Betrachten Sie unsere originalge¬ 
treue Modellnachbildung, dann werden Sie uns 
recht geben: unsere ModeUbauarchitekten haben 
ein wunderschönes Anlagenmodell geschaffen. 
Der besondere Reiz dieses attraktiven FALLER- 
Modells liegt in der Vielzahl der Anbauten und 
Erker, sowie in der reichen Gliederung des 
..schmucken" Walmdaches. 

Und was die, für viele Modellbahner wichtige 
Frage der Bahnhofsdimensionen anlangt, so kann 
ohne Übertreibung von idealen Bahnhofsmaßen 
gesprochen werden. Ein Modell mit dem sich die 
unterschiedlichsten Bahnhofskonzepte realisieren 
lassen Vom kleinen Haltepunkt bis zum Kleinstadt- 
bahnhof auf einer mittelgroßen Bahnhofsanlage 


Ausführliche Informationen finden Sie im neuen 
FALLER-Katalog, erhältlich bei Ihrem Fachhändler oder 
gegen DM 10, (in Briefmarken) bei 
Gebr FALLER GmbH, Postfach 1120, 

78148 Güten bach/Schwarzwa Id, 


FALLER 




IDEEN MUSS MAN HABEN 























Piko: 82 in HO 

Das feierliche Roll-Out fand am 15, Sep¬ 
tember statt: PikcKieschäftsführer Dr. 
Rene Wilfer stellte der Fachpresse im 
Werk Sonneberg die neue 82 in HO vor. 
Nach der Übernahme der Firma im 
Frühjahr 1992 hatte man sieh zunächst 
auf die Überarbeitung einiger Modelle 
aus dem alten DDR-Programm be¬ 
schränkt. Die Dß-Neu baudampf Lok ent¬ 
stand im Maßstab 1:87 als komplette 
Neuentwicklung unter dem Dach der 
privatisierten Marke Piko» 

Das Unternehmern beschäftigt derzeit 
130 Mitarbeiter Seit Anfang 1993 führt 
Piko neben dem angestammten Eisen¬ 
bahn-Programm Gebäudemodelie in 
den Maßstäben N. HO und II (1:22,5). 
Mit einer komplett neu eingerichten 
Kunststoffspritzerei will Piko den An¬ 
schluß an die Konkurrenz erreichen. 
Wilfer betonte, daß große Summen in 
den Standort Sonneberg investiert wur¬ 
den und daß das Modell der Baureihe 



Die neue 82 von Piko: Wie die bisherigen 


82 den jetzigen Stand der PÜCO-Technik 
repräsentiere. 

Die auf der Nürnberger Spielwarenmes¬ 
se vorgestellte Reichsbahn-Diesellok der 
Reihe 232 in HO wird Piko allerdings 
nicht auf den Markt bringen, da sie be¬ 
reits bei zwei anderen Herstellern im 
Angebot ist. Angesichts des prosperie¬ 
renden Modellbahn-Markts ist Wilfer zu¬ 
versichtlich. daß die alle D DR-Modell- 
baJin-Marke langfristig erhalten weiden 
kann. Wolf gang Schumacher 


Dampfloks besitzt sie ein Plastik-Gestänge, 



Das Piko-Werk in Sonneberg; Auch in die Infra¬ 
struktur wurde kräftig investiert. 
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Szene 


Volles Haus bei der traditio* 
nellen Märklin-Jahrespresse- 
konferenz im Frankfurter 
Intercity-Restaurant 



Märklin setzt auf eine perfekte Kundenbetreu¬ 
ung und hat mit zwei anderen Unternehmen 


dem berichtete der Geschäfts¬ 
führer von einer Delegation 
der luxemburgischen Bahnge* 
Seilschaft CFL die in einem 
Sonderzug mit hunderten von 
MärklinFans aus Luxemburg 
und Belgien am 2, September 
nach Göppingen gereist war, 
Anlaß war die Taufe einer lu¬ 
xemburgischen Diesellok der 
Serie 1800 auf den Namen der 
Stadt Göppingen, Int Anschluß 
an dieses Ereignis wird Märklin 
nun ein Modell der „Göppin¬ 
gen“ in HO hcrausbringen. 


eine Initiative gestartet: 

„Fachverkäufer, 
staatlich anerkannt" 



Wolfgang Topp, Geschäfts¬ 
führer Marketing und Ver¬ 
trieb , sieht einen deutlichen 
Trend hin zur Modellbahn. 



Das neue Märklin-Zugferd 


heißt MAXI. 


| Die Marktführerschaft 

in Europa wurde weiter ausge¬ 
baut, das Geschäftsjahr 1993 
mit einem satten Umsatzplus 
von “\6 Millionen Mark abge¬ 
schlossen und schließlich ein 
ne ue s Fach h andc I sze rt i ft k at 

zwecks besserer Kundenbe¬ 
treuung initiiert. Das waren die 
wichtigsten Ergebnisse der Jah¬ 
res Pressekonferenz von Märk¬ 
lin, zu der das weltbekannte 
(ri i pp i nge r U nt ern eh me n a m 
27, September Tages- und Wo¬ 
chen zeit ungen, Funk- und 
Fernsehen sowie die Fachpres¬ 
se nach Frankfurt ein geladen 
hatte. 

Wolfgang Topp, Geschäftsfüh¬ 
rer Marketing und Vertrieb, be¬ 
richtete mit sichtlicher Zufrie¬ 
denheit, daß sein Maus zwi¬ 
schen 1989 und 1993 den Um¬ 
satz tun 48,6 Prozent gesteigert 
habe und damit den Durch¬ 
schnitt weit übertrifft - bei 
den Spielwaren lag er in dieser 
Zeit hei 2s,5 Prozent, beim 
Model llbahnmarkt belauft er 
sich auf 37.8 Prozent. 


In den beiden deutschen Wer¬ 
ken Göppingen und Sonneberg 
beschäftigt das Unternehmen 
IVO Mitarbeiter: weitere 100 
arbeiten im ungarischen Györ, 


wo die Tochtergesellschaft 
„metakoys“ Gleise und Zube¬ 
hörteile herstellt. Dem leicht 
rückläufigen Exportanteil steht 
ein überdurchschnittliches In- 
landswachstum von knapp 
Prozent gegenüber. 

Daran, so hob Topp hervor, 
haben die 1-450 Vcrtragshänd- 
ler, die in der Märklin-Händler* 
Iniliative zusa m m enge sch 1c ) s- 
sen sind, mit rund 90 Prozent 
den größten Anteil, Mit Stolz 
registrierte die Firnicnleitung, 
daß die Zahl der Mitglieder in 
den drei Clubs (dem I. FC 
Märklin, dem Insider* und dem 
Telex-Club) um l" 000 auf ins¬ 
gesamt 57 (K)0 an ge stiegen ist. 
Weitere Impulse erhofft sich 
Märklin von der neuen MAXI- 
Bahn in Spur I. Bereits jetzt lie¬ 
ge n e i wa 10 000 Bestdlun ge n 
für diese Neuheit vor. 

Als „gelungenen Coup“ be- 
zeichnere Topp die von Märk¬ 
lin finanzierte Designlack ie- 
rung einer 460 der Schweizer 
Bundesbahn SBB, Das von 
Märklin entwickelte Motiv 
zeigt einen Heizer beim Koh- 
kschaufeln am Feuerloch, Die 
Lok wird mindestens ein Jahr 
in diesem Out fit auf Schweizer 
Gleisen zu sehen sein Außer- 


Prinzipiell wollen die Göppin¬ 
gen eine Modellpolitik betrei¬ 
ben, die nicht nur das Bild der 
nostalgischen Bahn pflegt, son¬ 
dern gleichzeitig das des mo¬ 
dernen Verkehrsträgers be¬ 
rück sicht igL Topp betonte, 
daß das jüngere Publikum über 
den Bezug zum aktuellen Vor¬ 
bild leichter zur Welt der Mo¬ 
dellbahn finde. 


Schließlich setzt Märklin auf ei¬ 
ne perfekte Kundenbetreuung. 
Um die Kompetenz der Fach- 
handler und Verkäufer zu er¬ 
weitern, rief Märklin gemein¬ 
sam mit zwei deutschen Mitbe¬ 
werbern die „ModeUhahnfach- 
akademie“ ins Leben, Die Ab¬ 
solventen sollen ein Abschluß 
Zertifikat und damit die Be¬ 
rechtigung erhallen. sich 
„staatlich anerkannter Fachver¬ 
käufer Mode l leisen bahn“ zu 
nennen. 


Wolfgang Topp: Jcli freue 
mich über den seit einigen Jah¬ 
ren anhaltenden Trend hin zur 
Mt >d ellbahn. 1 * M a rk t a n al yse n 
hätten ergehen, daß vor allem 
kurzlebige elektronische Spiele 
deutliche Marktanteile zugun¬ 
sten des wachsenden Modell¬ 
bahnmarkts verloren hauen. 
Wie wahr diese Aussage ist. 
spiegelte sich auch in der Be¬ 
teiligung an der Frankfurter 
Pressekonferenz wieder War 
bis vor einigen Jahren die 
Fachpresse noch nahezu unter 
sich, nahmen in diesem Jahr 
sogar Fernschjournalistcn an 
der Veranstaltung teil - ein gu¬ 
tes Zeichen für die rosige Zu¬ 
kunft des Modellbahnhobbys. 

Wolfgang Schi t wacher 
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Brawa 

Zubehör. Denn 
zwischen 
den Schienen 
kann man 
viel erleben. 



Wie wärs 
denn mal mit einer 
„Fahr! auf den Berg". 
Eine der vielen HO 
und N Seilbahnen 
von Brawa bringt Sie 
mühelos nach oben. 


Die passende Ubrzeit 
gefällig: Ob Modell bahn- 
zeil S vor 5, oder Kdit- 


Bevor die Telekom sie 
halte, standen sie bei uns 
als Modell, 11 weitem 


Feinste Signalbau- 
lechnik für Ihre 
Bahn? Kein Pro hie tu. 
Die LED Signale und 
die Llchislgnale von 
Brawa lösen Jedes 
Kegelproblem Ihrer 
Bahn, Wirklichkeits¬ 
getreues Steuern in 
kl unterschied liehen 
Modellen ist jeder¬ 
zeit möglich. 




zeit. Bei Brawa gehen 
alle Uhren richtig; 


Born Sprecher lösen jedes 
Verbind ungsprohleni. 


Wissen 
Sie noch? Als 
solche Form- 
signale jeder 
Dampflok 
„Freie Fahrt" 
gewährten. Kür 
Ihre Modell- 
bahn hatten 
wir acht unter¬ 
schied liebe 
Modelle bereit 
Vier davon 
bewegen sieb 
sogar in der 

|§ n ahm 

Cjc- 

jf schwin- 
^ digkelt - so 
stehen Sie der 
Wirklichkeit 
in nichts mehr 
nach. 


Röcken Sie die Bahn¬ 
hofsgleise Ihrer Modell¬ 
bahn ins rechte Lieht 
Wenn Ihr Zug nach 
Petersburg fährt, kann 
man das auch lesen, 

Bei Brawa warten hun¬ 
derte unterschiedliche 
Leuchten auf Ihre 
Wahl. Üb in KUN/IT 
oder Z hier bleibt kein 
Wunsch unerfüllt. 


1 f / |l zu sehen, JMMH 

1 M | "" brauchen Sie 

BBIHH nur noch den Brawa * *• 

> Katalog '95. Gegen Ein- 
/ Sendung von DM 10.- an 
Postfach 1 Z 6Ü t 73625 Remshalden, schicken wir 
^ Ihnen das gute Stück schnell und portofrei ins f laus. 



































Werkstatt 



Der Direktor eines Freiburger Regionalverbands realisierte zu Hause 
die Verkehrsgeschichte der dreißiger Jahre im Maßstab 1:87 auf 
einer noch im kleinsten Detail liebevollen Epoche-Il-Anlage 


Späte Leidenschaft 
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Halte Ludwig Wiederhold frü¬ 
her wenig Zeit für die Moddlbahn, be¬ 
gann für ihn Lnde der siebziger Jahre 
das Hobby völlig neu. Er las Bücher 
und Fachzeit Schriften, er kannte den 


dies Thema und weiche Epoche sollte 
er sich entschließen - die typischen 
und quälenden Fragen, die aus einem 
intensiv erlebten Hobbv erwachsen. 



Als kompletter Selbstbau ent¬ 
stand die Viehverladeanlage. 
Im inneren vollständig detail¬ 
liert, kommen die Einzelheiten 




Seine beschränkten Platzverhältnisse 
zwangen ihn freilich zu einem Einstieg 
in HO-Schmalspur. Damit war auch das 
Thema vorgegeben: Auf einer so klei¬ 
nen Fläche konnte nur eine Nebenbahn 
in ländlichem Umfeld Platz finden. Für 
abwechslungsreichen Betrieb sorgte ein 
Werksansdiluß« Als Kind der Zwischen- 
kriegszeii lag es für Ludwig Wiederhold 
nahe, seine Bahn ebenfalls in diesem 
Zeitraum anzusiedcln. Konsequent in 
Epoche II gebaut, sind selbst kleinste 
Details realistisch durchgestaltet. 


Zwei Jahre dauerte die Planungsphase, 
Entwürfe wurden geändert und wieder 
verworfen. Allmählich kristallisierte 
sich eine Rundum-Anlage entlang der 
Wände mit einem schmalen Bedie- 
nungshe reich in der Mitte heraus. Lan¬ 


Nachdem die Trage konstruk hon fertig 
war, begann Wiederhold mit der Gestal¬ 
tung der unteren Ebene. Für den Gleis¬ 
bau verwendete er ausschließlich Ro- 
CO-G leise auf Korkbettung. Eine ausgie¬ 
bige Testphase schloß sich an, in der 


Das weitläufige Fabrikgelände 
eines Farbenwerks entstand 
auf dem Areal des ehemaligen 
Schmalspur-Bw. Dort, wo einst 
verrußte Kleinbahnmaschinen 
ihre Heimat hatten, Lokschup- 
pen und Wasserturm standen, 
glänzen heute die Luxus¬ 
karossen der Firmenleitung vor 
der Fabrikanten-Villa. 


MODELLEISENBAHNER seil seiner Ju¬ 
gend. Wenn auch jedes neue Buch und 
jeder Artikel den Einstieg erleichterten, 
so warfen sie aber auch neue Fragen 
auf Welcher Baugröße sollte der Kon¬ 
strukteur den Vorzug geben? Für wd 


Die System wähl entschied er schließ¬ 
lich unter dem Aspekt, daß die vielfäl¬ 
tigsten Möglichkeiten und ein recht 
kompatibles Angebot an Loks und Wä¬ 
gen die Cile ich strombahnen in gängigen 
Baugrößen boten. Für einen realisti¬ 
schen Betrieb war HO die beste Wähl. 


erst bei abgenommenem Dach 
richtig zur Geltung. Schon von 
außen läßt sich erahnen, wie¬ 
viel Liebe zum Detail in dem 
Gebäude steckt 


Das schmalspurige Erstlingswerk haue 
in vielen Bereichen den Charakter eines 
Prototypen. Wiederhold probierte ver¬ 
schiedene Methoden im Gelände- und 
Gleisbau aus, denn das langfristige Ziel 
sollte ja die Integration des Schmalspur¬ 
betriebs in eine große Regel Spuranlage 
sein. Diese Möglichkeit bot sich in ei¬ 
nem rund zehn Quadratmeter großen 
Raum im neuen Eigenheim. 


ge Paradestrecken entstanden, die ver¬ 
schiedenen Anlagen teile blieben op¬ 
tisch voneinander getrennt. Der linke 
Anla genschenke! blieb im wesentlichen 
der Schmalspurbahn Vorbehalten, den 
Haupt eil der Anlage mit dem Betriebs¬ 
werk wollte er ausschließlich in Nor¬ 
malspur bauen. 
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Die Schmalspurbahn verschwand 
nach dem Umbau des Bahnhofs Hil¬ 
lesau nicht vollständig. Reste des 
Kleinbahn-Bw wurden am Stadt' 
rand neu aufgebaut Sie machen 
den Strukturwandel im Verkehrs¬ 
wesen deutlich; die Schmalspur- 


Sc hatten bah nhof und verdeckte Strec¬ 
ken ihre Zuverlässigkeit unter Beweis 
stellen mußten. Erst jetzt konnte mit 
der oberen Ebene, der eigentlichen An¬ 
lage. begonnen werden. In der ur¬ 
sprünglichen Version bestand im Kopf- 
b alt n h t >f Hill e sa u am g lei ch en Ha h n st ei g 
Anschluß an die Züge der Schmalspur¬ 
bahn. 


bahn fiel dem Umbau auf Regel- 
spur zum Opfer. 


Im Betrieb wollte sich die Kleinbahn 
aber nicht so recht bewähren: Auf den 


Herzstücken der Weichen blieben die 
Fahrzeuge bei Langsamfahrt stotternd 
hängen; ein anstandsloses Fahrverhalten 
ließ sich nicht erzielen. Für Wiederhold 
war aber ein vorbildgerccht langsamer 
Fahr- und Rangierbetrieb unabdingbar. 
So blieb als letzte Konsequenz nur der 
Abbau der Schmalspurbahn. 

Die Kleinbahn wurde aber nicht ein¬ 
fach von der Anlage getilgt. Vielmehr 
stellte Ludwig Wiederhoid ein Stück 
Verkehrsgeschichtc dar: Steigendes Ver¬ 
kehrsaufkommen in den dreißiger Jah¬ 
ren zwang zum (Imbau der Schmalspur¬ 
bahn auf Regelspur. Einige Relikte des 
Bähnchens blieben erhalten. Teilweise 
wurden die Betriebsanlagen für Regel¬ 
spur umgebaut. Am ehemaligen Lok- 
schuppen liegen noch Schmalspurgleise 
im verkrameten Schotterbett. Vor dem 
Regelspur-Lokschüppen stellten Freun¬ 
de der Kleinbahn einen Triebwagen als 
Denkmal auf. 

Insgesamt gestaltete Wiederhoid den 
rechten, ehemals schmalspurigen Teil 
der Anlage komplett um. Von Hillesau, 
nunmehr DurchgangsbahnhoL geht es 
jetzt in weitem Bogen vorbei an einem 
Industriegelände, direkt in Richtung 
Katzing. Auf dem Gelände des ehemali¬ 
gen Schmalspur-Bw hat sich mittlerwei¬ 
le eine Farbenfabrik angesiedelt; ihre 



Deutlich zeigt der Gleisplan die großzügige Anlage des Kleinstadt-Bahnhofs Hillesau, 


Betriebswerk. Bahnhof und Steinwollewerk werden in einer der nächsten Ausgaben vorgestellt. 
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Der Eisenbahn- 
Direktor 



Der Erbauer am Zeichentisch 


Schon seit frühester Kindheit war 
Ludwig Wiederhold eisenbahnbe¬ 
geistert 1933 in Nordhausen ge¬ 
boren, wußte er ab kleiner Drei¬ 
käsehoch allein schon aufgrund 
der Zeigerstellung - eine Uhr ab¬ 
lesen konnte er noch nicht zu 
welcher Zeit der „Fliegende 
Münchner" durch den Bamberger 
Hauptbahnhof brauste. 

Mit einer kleinen Eisenbahn kam 
Ludwig Wiederhold in einem der 
ersten Kriegsjahre um die Weih¬ 
nachtszeit in Berührung. Der Vater 
eines Klassenkameraden baute die 
sorgsam gehütete Trix-Spur-00- 
Bahn auf Spielen durfte man mit 
so einer Bahn als Kind freilich 
nicht - solche hoheitlichen Aufga¬ 
ben waren dem Vater Vorbehal¬ 
ten. Prompt wurde bei dem Jun¬ 
gen der Wunsch nach einer eige¬ 
nen Eisenbahn wach. 

Zu Weihnachten im folgenden Jahr 
bekam er eine gebrauchte Mark- 
Imbahn mit Uhrwerkantrieb ge¬ 
schenkt Das Interesse an dem 
wenig detaillierten „Uhrwerks¬ 
bähnchen 11 erlahmte aber recht 
schnell, und mit ihm verschwand 
zunächst auch die Begeisterung an 
der Modelleisenbahn in der Ver¬ 
senkung. Es sollte Jahre dauern, 
bis die alte Leidenschaft wieder 
aufflammte. 

Sein Beruf hat gleichfalls mit der 
Bahn zu tun: Wiederhold setzt sich 
als Direktor des Regionalverbands 
Südlicher Oberrhein in Freiburg 
für die Stärkung des Schienenver¬ 
kehrs ein. 



beiden Gleisanschlüsse werden von der 
Baltnhofe-Kö bedient. Reges Treiben 
herrscht auf dem weitläufigen Uctriebs- 
gelände. Arbeiter beschäftigen sieh mit 
dem Verladen von Farbfassem und dem 
Empfing von Rohmaterial /ur Farbher- 
stellttng, Gegenüber dem Werk vor der 
Fabrikantenvilla glänzen die Nobelka¬ 
rossen der Direktion im Sonnenlicht. 

Das dritte Anschlußgleis gehört zu ei¬ 
ner dem Farbenwerk benachbarten 
Vieh verlad eanlage Sie entstand nach ei¬ 
genen Ideen im Seihst bau. bemerkens¬ 
wert sind die hölzerne Dach- und Tra¬ 
gekonstruktion sowie das Innenleben 
der einzelnen Boxen, in denen sieh auf 
(Modell-) Stroh einige Rinder. Schweine 
und Schale tummeln. Erst hei abgenam- 
menem Dach kommen die Details rich¬ 
tig zur Geltung. 


Die in den dreißiger Jahren neu 
gelieferten Kleinloks der Bauart Kö 
bewährten sich schnell im Rangier¬ 
dienst. Kö 0200 ist Mädchen für al¬ 
les im Bahnhof Hillesau. Sie be¬ 
dient die Gleisanschlüsse zahlrei¬ 
cher Firmen, wird aber auch im 
Rangierdienst eingesetzt. 


Reges Treiben herrscht nach 
standener Wirtschaftskrise an der 
Laderampe der Farbenfabrik. Roh¬ 
stoffe werden per Schiene angelie¬ 
fert, Lagerarbeiter sind damit be¬ 
schäftigt, Farbfässer versandfertig 


Gleichfalls im Sei bst hau entstanden die 
Kohlenhandlung und der größt' Güter¬ 
schuppen im Bahnhof Millesau. Sie wa¬ 
ren beide aber schon Bestandteil der 
ursprünglichen Anlage. Details der Koh¬ 
lenhandlung haute der Freiburger aus 
ganz alltäglichen Dingen: Der Laufrost 
zwischen den Kesseln des Tanklagers 
entstand aus einem ausgedienten Scher 
blatt eines Elektrorasierers, die Schläu¬ 
che sind alte Fahrrad-Vemilgummis. 

Der Güterschuppen diente ursprünglich 
auch zum l'mladcn zwischen Schmäl¬ 
ernd Regelspurfahrzeugen. Meute wird 
nur noch die Lade- und Kopframpe so¬ 
wie das Freiladegleis bedient; der 
SchmalspuranschLuB ist niekgebain 

Bleibt ahzu warten» bis wann der Ver¬ 
kehrsexperte Wiederho kl mit neuen 
Ideen seiner bis ins kleinste Detail lie¬ 
bevoll geplanten aund gebauten Anlage 
überrascht. Wie die anderen Bereiche 
der Anlage aussehen und was sich in 
ihnen abspielt, zeigt ein Bericht in ei¬ 
ner der nächsten Ausgaben. 

Wolf gang Hornung 


zu machen. Dennoch steuert das 
Werk in den dreißiger Jahren 
unsicheren Zeiten entgegen,.. 

Die Kohlenhandlung entstand eben¬ 
falls nach eigenen Entwürfen. Ent¬ 
sprechend dem Vorbild ist das Ge¬ 
lände recht großzügig mit zahlrei¬ 
chen liebenswerten Details gestal¬ 
tet Aus so alltäglichen Dingen wie 
dem Scherblatt eines Elekro- 
rasierers entstanden die Trittroste 
















Traktionswandel in HO 

Thomas Kreitmair aus München 
ist ein Fan von Dieselloko¬ 
motiven. Die Wende in der 
DDR brachte ihn auf die Idee, 
ein Diesellok-Bahnbetriebs¬ 
werk in der Nähe der ehe¬ 
maligen Grenze im Maßstab 
1 :87 nachzubauen. 


Bullengesang 

95 0028 und ihr Lokführer mit dem 
Spitznamen „Bat za" sind eine 
Legende im Sonneberger Land, 
Zusammen mit anderen Bullen der 
Reihe 95 stampften sie früher hoch 
zum Rennsteig. Eine Winter¬ 
geschichte aus der Dampflokzeit. 


Vorschau 



Trans-Ukraine-Expreß 

Kiew Hbf im Januar 1994; Am 
Bahnsteig steht ein Zehn-Wagen- 
Sonderzug - für 25 Dampflok- 
Enthusiasten, Sein Ziel: die winter¬ 
lichen Karpaten. Auf die Fahrgäste 
wartet ein Eisenbahnabenteuer mit 
viel Dampf und Schnee, Der 
MODELLEISENBAHNER fuhr mit. 



E53E53 

Gute Karten für die Umwelt 

Die Karlsruher Erfolgsstory: 
S-Bahn-Betrieb auf OB-Gleisen mit 
komfortablen Stadtbahn zu gen. 

Sonneberger Spezialitäten 

Maritim produziert fast alle Wagen in 
der Spielzeugstadt und zählt zu den 
größten Arbeitgebern in der Region. 

Bayerische Riesen 

Test: Die legendäre Baureihe 96 in 
HO von Rivarossi und Märklin 




Grenzsituation 

Eine V 100 bummelt mit Schnellzug¬ 
wagen am frühen Nachmittag über 
die Nebenbahn Coburg - Rodach. 
Eine Reportage schildert die 
Geschichte dieser Bahn und gibt 
viele Anregungen für den Nachbau. 


Schichtwechsel 

Die 82 sollte im Maßstab 1 :1 alte 
preußische Loks ersetzen; das 87-fach 
verkleinerte Piko-Modell mußte sich auf 
der Redaktions-Testanlage bewähren. 
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Modellträume in Metall 



-M.4&3-L 

Die berühmte Rügen-Lok in HOe 

Ein Juwel für Ihre Anlage und ein Schmuckstück 
für Ihre Vitrine. Exakte Nachbildung der be¬ 
kannten Lenz-Type mh für 750-mm-Spurweite; 
Ausführung Epoche III. 


Albatros-Modelle bieten: 

• Komplette Ausführung in Metall 

• Feinste, originalgetreue Detaillierung 

• Aufwendige Lackierung 

• Robuste Bauweise 

• SB-Foulhaber-Antrieb mit Schwungmasse 

• Funktionsgarantie 


Ihre Bestelladresse: 

Albatros 

Postfach 12 03 * D-87572 Kaufbeuren 
Telefon 0 83 41 /7 34 10 
Telefax 0 83 41 /7 34 72 

Händleranfragen willkommen! 


Kauf ohne Risiko! 

Jede Lok wird vor Verlassen des Werks auf einwandfreie Funktion geprüft. Sollten dennoch Mängel 
auftreten: Wir gewähren ein Umtouschrecht innerhalb 30 Togen! Sorgfältig verpackt werden 
die wertvollen Modelle per UPS-Nachnahme verschickt. Vorauszahlung per Scheck ist möglich. 


Preis: DM 945,- 

zzgl. DM 25,* Versandkosten 

Auslieferung ab Anfang Dezember 1994 


















III AS IST SCHONER ALS EINE 50er? 





Zwei 50er! Und weil Abwechslung 
Spaß macht, gibt es jetzt die H0-50er 
von RQCO mit einem neu 
entwickelten Kabinentender als 
Baureihe 052 Kab. 

Für Zugkraft und Laufruhe sorgt der 
bekannte ROCO- 
Kardanantrieb. Der 
im Tender ge¬ 
lagerte Motor mit Schwungmasse 
treibt neben zwei Tender- alle fünf 
Kuppelachsen der Lok an. 

Da ist es schon ein Hochgenuß, sich 
in das Spiel der zierlichen Steuerung 


und der extra- 
feinen Spei¬ 
chenradsätze 


zu vertiefen. 50-er Besitzer wissen, 
wovon hier die Rede ist... 


In jedem Fall ein exklusives Ver¬ 
gnügen, das es jetzt auch mit 
Kabinentender gibt. 




Art.-Nr 43294 Dampllofc HR 052 ftabder DB Ep. IV 

Art .-Nr 432SS Dampflok 0R 50 da* DB. Ep. 1ü 

Art - Nr. 43293: Dampflok SR 50 da* DR. Ep Ul (0 A*jb.> 


A: HOCO MODELLSPIELWAREN 

Ges m b.H & Co KQ 
A-5033 Salzburg 
Jakob-Auer-StraBa E 


CH: ROCO MODELLSPIELWAREN AG D: RQCO MODELLSPIELWAREN 

gh- 9442 widnau [SG] v'ertriebsg&Miischfl'n mbH & Co 

BirkenslrasSP 199 Handels‘KG. D-03393 Freilassing 

Georg-Wrede-StraliJe 49 









